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Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Öffnungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg finden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

„Versuchen wir doch jeden Tag, 
nicht nur an Weihnachten, 
Glanz in die Augen der Menschen zu zaubern.“ 

(Gudrun Kropp, Lyrikerin) 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
Weihnachten steht vor der Tür und ein Jahr geht zu Ende. Ein Jahr mit schönen 
Erlebnissen - und vielleicht auch anderen Momenten. Wir haben viel gemeinsam 
erreicht und unser Dorf noch lebenswerter gemacht, beispielsweise mit der neu 
gestalteten Wilhelmshöhe oder neuen Spielplätzen, mit der Entwicklung unse-
res Gewerbegebietes, dem Breitbandausbau oder durch die innerörtliche Ver-
kehrsberuhigung. In vielen Bereichen wurde investiert und saniert, zum Beispiel 
am Minigolf, im Kinderhaus oder in der Grundschule, in der die technische Aus-
stattung mit Lesegeräten und Projektoren ergänzt wurde. Beispielhaft möchte 
ich auch den Rosenweg nennen, der nun bald in neuem Glanz erstrahlen wird 
– und der ein gutes Beispiel dafür ist, was wir erreichen können, wenn wir es 
gemeinsam angehen. 
  
Für dieses gute Miteinander im ganzen Jahr und das große Engagement danke 
ich Ihnen. Es ist schön, wenn das eigene Wirken andere zufrieden macht und 
vielleicht sogar ein wenig den oben genannten „Glanz in die Augen“ zaubern 
kann. Nicht nur an Weihnachten. 
  
Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtsfeiertage, Zeit für Familie, Freunde und 
Entspannung und für das neue Jahr Gesundheit und viele glückliche Momente! 
  

Ihr 
Volker Frede & alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 

BEKANNTMACHUNG 
 zu einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 

am Mittwoch, 02. Januar 2019, um 19:00 Uhr 
im Julius-Bissier-Saal, 1. OG, 

Bürger- und Gästehaus (Rathaus) in Hagnau am Bodensee 
 
Tagesordnung 
1. Bericht des Bürgermeisters  
2.  Bebauungsplanverfahren Gewerbegebiet Langbrühl Ost in Hagnau am Bodensee
 - Beratung und Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Öffentlichkeits-
  beteiligung des Bebauungsplanentwurfs nach § 3 Abs. 1 BauGB
 - Beratung und Abwägung der Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteili-
  gung nach § 4 Abs. 1 BauGB
 - Beschlussfassung der förmlichen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB 
  sowie der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange nach 
  § 4 Abs. 2 BauGB
3. Verschiedenes (Bekanntgaben, Anträge, Wünsche)

Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Hagnau am Bodensee, den 17.12.2018

gez. Volker Frede
Bürgermeister



32

Donnerstag, den 20. Dezember 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

32

Wünsche)

Aus der öffentlichen Gemein-
deratssitzung vom 11.12.2018 
Top 1 Bericht des Bürgermeisters 
BM Volker Frede blickte auf verschiedene 
gelungene Veranstaltungen und Ereignisse 
wie Dorfwanderung, Hagnauer Klassik etc. 
zurück. Auch Veranstaltungen zum Thema 
B31 und zur innerörtlichen Verkehrsberuhi-
gung fanden statt. 
   
Top 2 Bekanntgabe von nichtöffentlichen 
Beschlüssen des Gemeinderates 
Es werden zwei Stellen, eine in Vollzeit und 
eine in Teilzeit 60%, für die Tourist-Info neu 
ausgeschrieben. 
   
Top 3 Bebauungsplanverfahren Gewer-
begebiet Langbrühl Ost in Hagnau am 
Bodensee 
- Beratung und Abwägung der eingegan-
genen Stellungnahmen 
Hier war ein Ratsmitglied befangen und 
nahm unter den Zuhörern Platz. Es habe 
zu diesem neuen Bebauungsplanverfahren 
verschiedene Rückmeldungen gegeben, 
teilte BM Frede mit. Architekt Helmut Horn-
stein erläuterte dann ausführlich den aktu-
ellen Stand dieses umfangreichen Projekts 
nebst den Änderungen und Ergänzungen. 
In der Junisitzung hatte der Rat den Aufstel-
lungsbeschluss für das jetzige Bebauungs-
planverfahren gefasst und dem Entwurf 
zugestimmt. Zudem war die sog. frühzeiti-
ge Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden sowie den Trägern öffentlicher 
Belange beschlossen worden. Die danach 
eingegangenen Stellungnahmen wurden 
abgewogen bzw. berücksichtigt. Über sie 
wurde diskutiert und einzeln einzeln abge-
stimmt. 

- Beschlussfassung einer erneuten Behör-
den- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
Nach ausführlicher Diskussion wurde mit ei-
ner Enthaltung der weiteren noch erforder-
lichen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteili-
gung zugestimmt.   

Top 4 Neugestaltung des Friedhofes der 
Gemeinde Hagnau am Bodensee - neue 
Zufahrt, neuer Zugang und zusätzliche 
Pkw-Stellplätze im östlichen Bereich 
- Auftragsvergabe nach Submission 
Diesen TOP nebst Plänen erläuterte Land-
schaftsarchitekt René Fregin dem Gremium. 
In der Februarsitzung war beschlossen wor-
den, die Neugestaltung des Friedhofs nebst 
Zugang plus Zufahrt nebst Pkw-Stellplätzen 
durchzuführen. Dazu wurde dieses Projekt 
beschränkt ausgeschrieben. Die Angebote 
lagen sämtlich über dem berechneten Kos-
tenansatz, teils wg. angebotener höherwer-
tiger Ausführung. Nach Diskussion wurde 
beschlossen, eine kombinierte Asphalttrag-
deckschicht anzubringen und in zwei Be-
reich Beton- anstelle von Granitpflaster zu 
verlegen. Der günstigste Anbieter erhielt 
den Zuschlag. 

   

Top 5 Gutachterausschuss der Gemeinde 
Hagnau am Bodensee - Neubestellung ei-
ner Vertreterin 
In der Septembersitzung war Christina Behr 
(Finanzamt Überlingen) als stellvertreten-
de Beisitzerin des Hagnauer Gutachteraus-
schusses bestimmt worden, der für die Be-
stimmung der Bodenrichtwerte zuständig 
ist. Weil es inzwischen personelle Änderun-
gen beim Finanzamt gegeben hat, tritt nun 
Sandra Bublies ab Jahresbeginn 2019 an 
ihre Stelle als Vertreterin von Verena Hensler. 
   
Top 6 Umstellung auf LED-Straßenbe-
leuchtung 
- Auftragsvergabe nach Submission 
Nicht 147, wie zunächst vorgesehen, son-
dern 185 LED-Leuchtenköpfe können nun 
installiert werden, dies nebst Austausch 
der Kabelübergangskästen. Hierzu ist nach 
Ausschreibung nur ein Angebot seitens der 
Hagnauer Gemeindewerke eingegangen. 
Über die Umstellung auf LED-Beleuchtung 
war in der Oktobersitzung beraten und ab-
gestimmt worden. Nach kurzer Beratung 
stimmten alle Räte dem Vorschlag der Ver-
waltung zu, wobei die Kosten sogar etwas 
niedriger ausfallen werden als zunächst 
angenommen. Für die Gemeinde fallen ca. 
81.000 Euro Kosten an, der Förderbetrag 
beträgt ca. 15.684 Euro. Neben Demontage 
und Montage der alten und neuen Leuch-
tenköpfe fallen noch begleitende Ingenieur-
leistungen an. 
   
Top 7 1. Änderungssatzung der Satzung 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee über 
die Erhebung einer Zweitwohnungssteu-
er ab 01.01.2019 
Einigen Diskussionsbedarf erforderte dieser 
TOP, die Verwaltung hatte eine Anhebung 
der Zweitwohnungssteuer auf 20% vorge-
schlagen. Die Zweitwohnungssteuer dient 
dazu, die Kosten für notwendige Infrastruk-
tur wie beispielsweise Kanäle oder ähnliches 
auf alle Nutzer zu verteilen. Zuvor lag sie bei 
15% und damit im unteren Bereich. Regi-
onal liegt sie überwiegend zwischen 15% 
und 35%. Nach Überzeugung der Mehrheit 
des Rates kann eine stärkere Anhebung der 
Zweitwohnungssteuer eher dazu beitragen, 
dringend benötigten Wohnraum zu erhal-
ten und weniger Leerstand zu haben. Bei 
zwei Gegenstimmen beschloss das Gremi-
um eine Anhebung auf 25%.   

Top 8 Beschlussfassung der Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan 2019 der Ge-
meinde Hagnau am Bodensee 
Hier erläuterten BM Volker Frede und Käm-
merer Andreas Heier die Sachlage und 
stellten die derzeitigen Gegebenheiten von 
Verwaltungs- und Vemögenshaushalt u.a. 
mittels Diagrammen vor. Die vorgesehenen 
notwendigen Maßnahmen und Investitio-
nen wurden vorgestellt. Gut sieht es bei der 
Entwicklung von Gewerbe- und Einkom-
mensteuer aus. Für den Vermögenshaus-
halt wird eine höhere Zuführung erwartet. 
Die Erschließung des neuen Gewerbege-
biets Langbrühl Ost wirdeiniges an Mitteln 
erfordern, ebenso Aufwendungen u.a. für 
die Feuerwehr, das Kinderhaus, der Breit-
bandausbau oder Investitionen in die Spiel-

plätze im Ort und ander Badestelle.Nach 
sachlicher Diskussion der durchaus positi-
ven Haushaltslage stimmten alle Räte der 
Haushaltssatzung 2019 zu. Sie wird wie vor-
geschrieben zur Einsichtnahme demnächst 
öffentlich ausliegen. 
   
Top 9 Feststellung des Wirtschaftsplans 
2019 des gemeindlichen Eigenbetriebes 
„Abwasser“ 
Kämmerer Andreas Heier konnte auch hier 
von einer guten Situation der Gemeinde 
inkl. Gewinnerwartung berichten, trug die 
einzelnen Posten vor. Demzufolge erteilten 
auch hier alle Räte ihre Zustimmung. 
   
Top 10 Aufhebung der Hebesatzsatzung 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee vom 
14.12.2004 
Die Hebesätze für Grund- und Gewerbe-
steuer waren seit 14.12.2004 in einer extra 
Satzung festgelegt. Diese Hebesätze sollen 
künftig nur in der Haushaltssatzung be-
schlossen werden. Deshalb kann die be-
stehende Hebesatz-Satzung nun zum Jah-
resanfang 2019 aufgehoben werden. Dem 
stimmten alle Räte zu. 
   
Top 11 Festlegung zur Handhabung der 
Wertansätze für die geleisteten Inves-
titionszuschüsse der Gemeinde Hag-
nau am Bodensee zur Eröffnungsbilanz 
01.01.2019 
Ab 2020 soll auch in Hagnau das neue Kom-
munale Haushalts- und Rechnungswesen 
(NKHR) eingeführt werden, d.h. dass dann 
die seitens einer Gemeinde geleisteten In-
vestitionen nicht mehr als laufender Auf-
wand, sondern als „aktive Abgrenzungs-
posten“ angesetzt werden. Da dies für die 
Gemeinde nachteilig sein würde, besteht 
hier ein Wahlrecht für die Bilanzierung der 
Investitionszuschüsse, die vor dem Stichtag 
der Eröffnungsbilanz geleistet wurden. Um 
die Belastung in den künftigen Haushalts-
jahren zu minimieren, schlug Kämmerer 
Heier vor, in der Eröffnungsbilanz auf den 
Ansatz dieser geleisteten Zuschüsse zu ver-
zichten. Auch hierzu gab es einhellige Zu-
stimmung der Räte. 
   
Top 12 Weihnachtsspende der Gemeinde 
Hagnau am Bodensee 
Die Gemeinde spendet 1500 Euro an fünf 
bedürftige Hagnauer Familien mit insg. elf 
Kindern. So soll den Kindern ein besonderer 
Wunsch erfüllt werden können. Unter Beifall 
stimmten alle Räte diesem Vorschlag gerne 
zu. 
   
Top 13 Kenntnisnahme der Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeindera-
tes vom 23.10.2018 
Die Räte nahmen von dieser Niederschrift 
Kenntnis. 
   
Top 14 Verschiedenes 
•	 Ein Ratsmitglied wies auf Mängel an 

der Wasserversorgung beim Friedhof 
nebst einer rutschigen Stelle hin. 

•	 BM Frede blickte auf das zurückliegen-
de Jahr und die vielen erledigten Auf-
gaben zurück und dankte dem Rats-
gremium für die gute Zusammenarbeit 
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und das große Engagement plus akti-
ver Mitgestaltung: „Das Miteinander ist 
entscheidend“, betonte er.   

•	 BM-Stellvertreterin Hedi Meichle dank-
te ebenso: BM Frede halte das Rad am 
Laufen, so komme man gemeinsam zu 
den richtigen Ergebnissen. 

 
Hartmut Rieble 
 
 
Gemeinde Hagnau am Bodensee
Bodenseekreis

1. Änderungssatzung 
der Satzung der Gemeinde 
Hagnau über die Erhebung 
einer Zweitwohnungssteuer 
vom 25.11.2014
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) hat der 
Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 
11.12.2018 folgende Änderungssatzung der 
Satzung über die Erhebung einer Zweitwoh-
nungssteuer vom 25.11.2014 beschlossen:

Artikel 1
Satzungsänderung

§ 4 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr 25 
v.H. des jährlichen Mietaufwandes nach § 3.

Artikel 2
Satzungsänderung

§ 4 Abs. 1a wird aufgehoben.

Artikel 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.

Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018
Der Gemeinderat

Ausgefertigt:
Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018

gez. Volker Frede
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO bei Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde Hagnau geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.
 

Gemeinde Hagnau am Bodensee
Bodenseekreis

Satzung zur Aufhebung der 
Satzung der Gemeinde Hag-
nau am Bodensee über die  
Erhebung der Grundsteuer 
und Gewerbesteuer (Hebe- 
satz-Satzung) vom 14.12.2004
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung 
und § 2 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg in Verbindung mit §§ 
1, 25 und 28 des Grundsteuergesetzes und 
§§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Hagnau 
am 11.12.2018 folgende Aufhebungsatzung 
beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die Erhebung der Grund-
steuer und Gewerbesteuer (Hebesatz-Sat-
zung) vom 14.12.2004 wird aufgehoben.

§ 2
Die Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018
Der Gemeinderat

Ausgefertigt:
Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018

Volker Frede
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO bei Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde Hagnau geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.

 
Anhebung der Hebesätze 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hagnau am 
Bodensee hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 11.12.2018 der Anhebung der Hebesät-
ze zugestimmt. 
 
Diese werden ab 01.01.2019 wie folgt fest-
gesetzt: 
 
Gewerbesteuer  350 % 
Grundsteuer A  330 % 
(land- und forstwirtschaftliche Betriebe) 
Grundsteuer B  340 % 
(Grundstücke) 
Zweitwohnungssteuer  25 % 
 
Bürgermeisteramt 

Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung Hagnau über die 
Weihnachtsfeiertage 
Da sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Gemeindeverwaltung teilweise im 
Urlaub befinden, bitten wir vorab um telefo-
nische Terminvereinbarung. 
Das Rathaus schließt seine Dienststellen am 
27.12. und 28.12.2018.
 
Das Kinderhaus schließt seinen Betrieb in 
der Zeit vom 21.12.2018, ab 12:30 Uhr, bis 
einschließlich 04.01.2019. 
 
Die Tourist-Information ist vom 22.12.2018 
bis einschließlich 04.01.2019 geschlossen. 
 
Der Bauhof ist vom 22.12.2018 bis ein-
schließlich 04.01.2019 geschlossen. Der Win-
ter- und Bereitschaftsdienst (Tel. 0160/94 80 
39 15) ist selbstverständlich gewährleistet. 
 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständ-
nis. 
 
Bürgermeisteramt 
 

 

Das Mitteilungsblatt  
macht eine Winterpause! 
Die erste Ausgabe im neuen Jahr wird 
am 09.01.2019 erscheinen. 
Der Redaktionsschluss hierfür ist am 
Freitag, 04.01.2019, 12:00 Uhr. 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemein-
deverwaltung abzugeben (mitteilungs-
blatt@hagnau.de) 

Bürgermeisteramt 

 

 

 
 

Gemeinde Hagnau am Bodensee   
Bodenseekreis 
 
 

 
1. Änderungssatzung 

der Satzung der Gemeinde Hagnau über die Erhebung einer 
Zweitwohnungssteuer vom 25.11.2014 

 
 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat der 
Gemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 11.12.2018 folgende Änderungssatzung der 
Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer vom 25.11.2014 beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
Satzungsänderung  

 
§ 4 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 
 
(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr 25 v.H. des jährlichen Mietaufwandes nach § 3. 
 
 

Artikel 2 
Satzungsänderung  

 
§ 4 Abs. 1a wird aufgehoben. 
 
 

Artikel 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.  
 
 
Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018 
Der Gemeinderat 
 
Ausgefertigt: 
Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018 
 
gez. Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO bei Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Hagnau geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Gemeinde Hagnau am Bodensee   
Bodenseekreis 
 
 

 
Satzung 

zur Aufhebung der Satzung der Gemeinde Hagnau am Bodensee 
über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 

(Hebesatz-Satzung) vom 14.12.2004 
 
 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und § 2 des Kommunalabgabengesetzes für 
Baden-Württemberg in Verbindung mit §§ 1, 25 und 28 des Grundsteuergesetzes und §§ 1, 4 
und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinderat der Gemeinde Hagnau am 
11.12.2018 folgende Aufhebungsatzung beschlossen: 
 
 

§ 1 
Die Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer (Hebesatz-Satzung) 
vom 14.12.2004 wird aufgehoben. 
 
 

§ 2 
Die Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
 
 
 
Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018 
Der Gemeinderat 
 
Ausgefertigt: 
Hagnau am Bodensee, den 11.12.2018 
 
Volker Frede 
Bürgermeister 
 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO bei Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Hagnau  geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

Zustellung Mitteilungsblatt 
in Hagnau am Bodensee 
Bedingt durch Austrägerwechsel können 
nicht mehr alle Gebiete Hagnaus persön-
lich bedient werden. Der Primo-Verlag 
wird in diesen Gebieten das Mitteilungs-
blatt postalisch zukommen lassen. Falls 
Sie kein Mitteilungsblatt möchten oder 
nur eines im Gebäude benötigen, bitten 
wir um Nachricht an 
mitteilungsblatt@hagnau.de oder unter 
Tel. 07532/4300-12. 

Ihr Bürgermeisteramt

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT
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ß 
 
 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht  
zum 01.03.2019 befristet für mindestens ein Jahr  

 
Leitung (m/w/i) 

für unsere Tourist-Information 
(in Vollzeit)  

 
Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee zählt jährlich über 270.000 
Übernachtungen. Als wichtige touristische Destination im Bodensee-Gebiet hat der 
Tourismus bei uns einen sehr hohen Stellenwert. Aufgrund der landschaftlich reizvollen Lage 
bietet Hagnau am Bodensee auch hervorragenden Freizeitwert.  
 
Zur Leitung des Teams in unserer Tourist-Information suchen wir deshalb einen tatkräftigen, 
verantwortungsbewussten und engagierten Mitarbeiter (m/w/i). 
 
Das Aufgabengebiet: 

 Leitung und Führung der Tourist-Information (4-5 Mitarbeiter) 
 Ansprechpartner für Gastgeber, Verbände und Gremien 
 Weiterentwicklung, konzeptionelle Verantwortung und strategische Planung des 

Tourismus inkl. des Marketings und der Qualitätssicherung 
 Zielgruppenspezifische Angebots- und Produktentwicklung 
 Mitarbeit in der Gästeberatung und Unterkunftsvermittlung 
 Abwicklung von Projekten 

 
Ihr Profil: 

 Abgeschlossenes Studium im Bereich Tourismus sowie Erfahrung im Tourismus 
 Sehr gute Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Strategisches Denken, Zielorientierung und Durchsetzungskraft 
 Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
 Hohes Maß an Eigeninitiative und Zuverlässigkeit 
 Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und sozialen Netzwerken 
 Gute Fremdsprachenkenntnisse in Wort und Schrift  
 Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), Feiertagen sowie bei 

Veranstaltungen am Abend 
 
Wir bieten Ihnen: 

 Befristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche) im öffentlichen Dienst  
 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben, mit der Chance eigene 

Ideen einzubringen und umzusetzen 
 Vergütung nach TVöD bis Entgeltgruppe 10  
 Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee 
 Junges und motiviertes Team 
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten berücksichtigen wir 
entsprechend den Zielsetzungen des Schwerbehindertenrechts. 

ß 
 
 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht  
zum 01.03.2019 befristet für mindestens ein Jahr  

 
Leitung (m/w/i) 

für unsere Tourist-Information 
(in Vollzeit)  

 
Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee zählt jährlich über 270.000 
Übernachtungen. Als wichtige touristische Destination im Bodensee-Gebiet hat der 
Tourismus bei uns einen sehr hohen Stellenwert. Aufgrund der landschaftlich reizvollen Lage 
bietet Hagnau am Bodensee auch hervorragenden Freizeitwert.  
 
Zur Leitung des Teams in unserer Tourist-Information suchen wir deshalb einen tatkräftigen, 
verantwortungsbewussten und engagierten Mitarbeiter (m/w/i). 
 
Das Aufgabengebiet: 

 Leitung und Führung der Tourist-Information (4-5 Mitarbeiter) 
 Ansprechpartner für Gastgeber, Verbände und Gremien 
 Weiterentwicklung, konzeptionelle Verantwortung und strategische Planung des 

Tourismus inkl. des Marketings und der Qualitätssicherung 
 Zielgruppenspezifische Angebots- und Produktentwicklung 
 Mitarbeit in der Gästeberatung und Unterkunftsvermittlung 
 Abwicklung von Projekten 

 
Ihr Profil: 

 Abgeschlossenes Studium im Bereich Tourismus sowie Erfahrung im Tourismus 
 Sehr gute Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Strategisches Denken, Zielorientierung und Durchsetzungskraft 
 Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
 Hohes Maß an Eigeninitiative und Zuverlässigkeit 
 Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und sozialen Netzwerken 
 Gute Fremdsprachenkenntnisse in Wort und Schrift  
 Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), Feiertagen sowie bei 

Veranstaltungen am Abend 
 
Wir bieten Ihnen: 

 Befristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche) im öffentlichen Dienst  
 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben, mit der Chance eigene 

Ideen einzubringen und umzusetzen 
 Vergütung nach TVöD bis Entgeltgruppe 10  
 Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee 
 Junges und motiviertes Team 
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten berücksichtigen wir 
entsprechend den Zielsetzungen des Schwerbehindertenrechts. 

ß 
 
 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht  
zum 01.03.2019 befristet für mindestens ein Jahr  

 
Leitung (m/w/i) 

für unsere Tourist-Information 
(in Vollzeit)  

 
Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee zählt jährlich über 270.000 
Übernachtungen. Als wichtige touristische Destination im Bodensee-Gebiet hat der 
Tourismus bei uns einen sehr hohen Stellenwert. Aufgrund der landschaftlich reizvollen Lage 
bietet Hagnau am Bodensee auch hervorragenden Freizeitwert.  
 
Zur Leitung des Teams in unserer Tourist-Information suchen wir deshalb einen tatkräftigen, 
verantwortungsbewussten und engagierten Mitarbeiter (m/w/i). 
 
Das Aufgabengebiet: 

 Leitung und Führung der Tourist-Information (4-5 Mitarbeiter) 
 Ansprechpartner für Gastgeber, Verbände und Gremien 
 Weiterentwicklung, konzeptionelle Verantwortung und strategische Planung des 

Tourismus inkl. des Marketings und der Qualitätssicherung 
 Zielgruppenspezifische Angebots- und Produktentwicklung 
 Mitarbeit in der Gästeberatung und Unterkunftsvermittlung 
 Abwicklung von Projekten 

 
Ihr Profil: 

 Abgeschlossenes Studium im Bereich Tourismus sowie Erfahrung im Tourismus 
 Sehr gute Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Strategisches Denken, Zielorientierung und Durchsetzungskraft 
 Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
 Hohes Maß an Eigeninitiative und Zuverlässigkeit 
 Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und sozialen Netzwerken 
 Gute Fremdsprachenkenntnisse in Wort und Schrift  
 Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), Feiertagen sowie bei 

Veranstaltungen am Abend 
 
Wir bieten Ihnen: 

 Befristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche) im öffentlichen Dienst  
 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben, mit der Chance eigene 

Ideen einzubringen und umzusetzen 
 Vergütung nach TVöD bis Entgeltgruppe 10  
 Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee 
 Junges und motiviertes Team 
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten berücksichtigen wir 
entsprechend den Zielsetzungen des Schwerbehindertenrechts. 

ß 
 
 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht  
zum 01.03.2019 befristet für mindestens ein Jahr  

 
Leitung (m/w/i) 

für unsere Tourist-Information 
(in Vollzeit)  

 
Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee zählt jährlich über 270.000 
Übernachtungen. Als wichtige touristische Destination im Bodensee-Gebiet hat der 
Tourismus bei uns einen sehr hohen Stellenwert. Aufgrund der landschaftlich reizvollen Lage 
bietet Hagnau am Bodensee auch hervorragenden Freizeitwert.  
 
Zur Leitung des Teams in unserer Tourist-Information suchen wir deshalb einen tatkräftigen, 
verantwortungsbewussten und engagierten Mitarbeiter (m/w/i). 
 
Das Aufgabengebiet: 

 Leitung und Führung der Tourist-Information (4-5 Mitarbeiter) 
 Ansprechpartner für Gastgeber, Verbände und Gremien 
 Weiterentwicklung, konzeptionelle Verantwortung und strategische Planung des 

Tourismus inkl. des Marketings und der Qualitätssicherung 
 Zielgruppenspezifische Angebots- und Produktentwicklung 
 Mitarbeit in der Gästeberatung und Unterkunftsvermittlung 
 Abwicklung von Projekten 

 
Ihr Profil: 

 Abgeschlossenes Studium im Bereich Tourismus sowie Erfahrung im Tourismus 
 Sehr gute Kommunikationsfähigkeit 
 Gutes Strategisches Denken, Zielorientierung und Durchsetzungskraft 
 Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Belastbarkeit 
 Hohes Maß an Eigeninitiative und Zuverlässigkeit 
 Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und sozialen Netzwerken 
 Gute Fremdsprachenkenntnisse in Wort und Schrift  
 Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), Feiertagen sowie bei 

Veranstaltungen am Abend 
 
Wir bieten Ihnen: 

 Befristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche) im öffentlichen Dienst  
 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben, mit der Chance eigene 

Ideen einzubringen und umzusetzen 
 Vergütung nach TVöD bis Entgeltgruppe 10  
 Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee 
 Junges und motiviertes Team 
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten berücksichtigen wir 
entsprechend den Zielsetzungen des Schwerbehindertenrechts. 

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum 01.03.2019 befristet  

für mindestens ein Jahr

Leitung (m/w/i)
für unsere Tourist-Information

(in Vollzeit)

Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee 
zählt jährlich über 270.000 Übernachtungen. Als wichtige touris-
tische Destination im Bodensee-Gebiet hat der Tourismus bei uns 
einen sehr hohen Stellenwert. Aufgrund der landschaftlich reiz-
vollen Lage bietet Hagnau am Bodensee auch hervorragenden 
Freizeitwert.

Zur Leitung des Teams in unserer Tourist-Information suchen wir 
deshalb einen tatkräftigen, verantwortungsbewussten und enga-
gierten Mitarbeiter (m/w/i).

Das Aufgabengebiet:
•	 Leitung und Führung der Tourist-Information  

(4-5 Mitarbeiter)
•	 Ansprechpartner für Gastgeber, Verbände und Gremien
•	 Weiterentwicklung, konzeptionelle Verantwortung und stra-

tegische Planung des Tourismus inkl. des Marketings und der 
Qualitätssicherung

•	 Zielgruppenspezifische Angebots- und Produktentwicklung
•	 Mitarbeit in der Gästeberatung und Unterkunftsvermittlung
•	 Abwicklung von Projekten

Ihr Profil:
•	 Abgeschlossenes Studium im Bereich Tourismus sowie  

Erfahrung im Tourismus
•	 Sehr gute Kommunikationsfähigkeit
•	 Gutes Strategisches Denken, Zielorientierung und  

Durchsetzungskraft
•	 Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•	 Hohes Maß an Eigeninitiative und Zuverlässigkeit
•	 Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und 

sozialen Netzwerken
•	 Gute Fremdsprachenkenntnisse in Wort und Schrift
•	 Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), 

Feiertagen sowie bei Veranstaltungen am Abend

Wir bieten Ihnen:
•	 Befristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche) im öffentlichen 

Dienst
•	 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben, 

mit der Chance eigene Ideen einzubringen und umzusetzen
•	 Vergütung nach TVöD bis Entgeltgruppe 10
•	 Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee
•	 Junges und motiviertes Team
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens 09.01.2019, schriftlich bei der
Gemeinde Hagnau a. B.
Timo Waizmann
Im Hof 5
88709 Hagnau am Bodensee
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de.

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Leiterin der Tou-
rist-Information, Frau Sarah Kunle, unter Telefon 07532/4300-45 
und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung.

Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de.

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee  
sucht zum nächstmöglichen  

Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/i)
für unsere Tourist-Information

(in Teilzeit 60%-Stelle)

Der staatlich anerkannte Tourismusort Hagnau am Bodensee 
zählt jährlich über 270.000 Übernachtungen. Als wichtige touris-
tische Destination im Bodensee-Gebiet hat der Tourismus bei uns 
einen sehr hohen Stellenwert.

Zur Verstärkung des Teams in unserer Tourist-Information suchen 
wir deshalb einen tatkräftigen, verantwortungsbewussten und 
engagierten Mitarbeiter (m/w/i).

Das Aufgabengebiet:
•	 Konzeption, Organisation und Abwicklung von Veranstal-

tungen, Ausstellungen, Tagungen und Seminaren
•	 Vermarktung der Veranstaltungen in Printmedien und On-

line
•	 Vergabe von Räumlichkeiten der Gemeinde sowie Koordina-

tion mit den örtlichen Vereinen
•	 Information, Betreuung und Beratung der Gäste
•	 Vermittlung von Übernachtungen und Vertrieb von touris-

tischen Leistungen (z.B. Erlebniskarten, Veranstaltungen, Ta-
gesausflugsfahrten usw.)

•	 Abwicklung von Projekten

Ihr Profil:
•	 Abschluss einer touristischen oder kaufmännischen Ausbil-

dung bzw. Erfahrung im Tourismus oder im Veranstaltungs-
bereich

•	 Sehr viel Freude am Organisieren von Veranstaltungen, Ta-
gungen und Ausstellungen

•	 Sicherer Umgang mit MS-Office Programmen/Internet und 
sozialen Netzwerken

•	 Starke Serviceorientierung und selbstständige strukturierte 
Arbeitsweise

•	 Hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit
•	 Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•	 Flexibilität und Bereitschaft zur Wochenendarbeit (Sa/So), 

Feiertagen sowie bei Veranstaltungen am Abend

Wir bieten Ihnen:
•	 Unbefristete Teilzeitstelle (60%-Stellenanteil - 23,40 Std./Wo-

che) im öffentlichen Dienst
•	 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
•	 Vergütung nach TVöD bis Entgeltgruppe 6
•	 Modern ausgestatteter Arbeitsplatz am Bodensee
•	 Junges und motiviertes Team
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten be-
rücksichtigen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwer-
behindertenrechts.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
bis spätestens 09.01.2019, schriftlich bei der
Gemeinde Hagnau a. B.
Timo Waizmann
Im Hof 5
88709 Hagnau am Bodensee
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de.

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Leiterin der Tou-
rist-Information, Frau Sarah Kunle, unter Telefon 07532/4300-45 
und zu personalrechtlichen Fragen Herr Timo Waizmann unter 
07532/4300-10 gerne zur Verfügung.

Weitere Infos finden Sie auch unter www.hagnau.de.
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Aktuelles aus der Gemeindeverwaltung: 
Breitbandversorgung 
Am 12.12.2018 wurde an der Ecke Hauptstraße/Kapellenstraße ein 
sogenanntes POP-Gebäude (Point of Presence-Gebäude) aufgestellt 
und dient als Technikgebäude für die künftige Breitbandversorgung. 
 

 
Aktuelles aus der Gemeindeverwaltung 
Die innerörtliche Verkehrsberuhigung schreitet voran: Am 05.12.2018 
fand die dritte öffentliche Veranstaltung zum Thema statt. Es wurden 
die Ergebnisse aus einer Arbeitskreissitzung vorgestellt – und es be-
steht breite Einigkeit bezüglich der geplanten Regelungen: Ab 2019 
soll analog der bisherigen Regelung eine Fußgängerzone im Bereich 
Seestraße eingeführt werden; die Beschilderung wird verbessert 
und Bodenmarkierungen sollen mehr Klarheit und –insbesondere 
auch auf den Schulwegen- mehr Sicherheit bringen. Die Umsetzung 
der ganzen Maßnahmen wird dem Gemeinderat im Januar zum Be-
schluss vorgeschlagen werden. 

 

 

 
 
Mülltermine 
Freitag, 21.12.2018 
Biomüll 
 
Freitag, 28.12.2018 (!!!) 
Gelber Sack 
 
Samstag, 29.12.2018 (!!!) 
Restmüll 2-wöchig 
 
Mittwoch, 02.01.2019 (!!!) 
Papier 
 
Samstag, 05.01.2019 (!!!) 
Biomüll 
 
Freitag, 11.01.2019 
Restmüll 4-wöchig 
 
Freitag, 18.01.2019 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittellung der Abfälle und Wert-
stoffe frühstens am Vortag erfolgt. 
 
Kunststoff und Kartonagen (in haushaltsüblichen Mengen) werden 
bei den umliegenden Wertstoffhöfen angenommen: 
•	 Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-17:00 Uhr, Samstag, 

9:00-12:00 Uhr) 
•	 Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße (Mittwoch und Freitag: 

15:00-17:00 Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-17:00 Uhr) 
•	 Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Freitag: 15:00-17:00 Uhr und 

Samstag: 9:00-12:00 Uhr) 
 
 
 

Probleme mit der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis  Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA  Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA  Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung   Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung  Tel. 07541/204-5100 

Herausgabe von Gelben Säcken  
an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in der Gemeinde Hagnau 
am Bodensee darauf aufmerksam machen, dass größere Mengen 
an Gelben Säcke direkt bei der Firma ALBA Oberschwaben, All-
mannsweilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, Tel. 07541/952 86 
11, E-Mail: sebastian.loeschner@alba.info, geordert werden kön-
nen. 
  
Bürgermeisteramt 
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Verschiebung der Abfallabfuhr 
während der Feiertage 
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Hagnau bei der Abfallabfuhr 
zu Verschiebungen. Die Abfuhren finden 
wie folgt statt: 
Gelber Sack 
Freitag, den 28. Dezember 
Restmüll 
2-wöchentl. Samstag, den 29. Dezember 
Papier 
Mittwoch, den 02. Januar 2019 
Bioabfall 
Samstag, den 05. Januar 2019 

Die Verschiebungen sind im Abfuhrplan 
2018/19 bereits veröffentlicht. Wird ein 
Abfallgefäß zu spät oder zu einem falschen 
Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, so kann 
dieses Gefäß nachträglich nicht mehr ent-
leert werden. 

Öffnungszeiten Abfallentsor-
gungszentren 
Die Abfallentsorgungszentren in Friedrichs-
hafen Weiherberg, Überlingen Füllenwaid 
sowie Tettnang Sputenwinkel sind an Hei-
ligabend und Silvester geschlossen. Zwi-
schen den Feiertagen gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Montag bis Freitag 8:00 Uhr 
bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:45 Uhr so-
wie am Samstag 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 
 

 

Öffnungszeiten der Tourist-
Information Hagnau 
Vom 22.12.2018 bis einschließlich 
06.01.2019 bleibt das Büro geschlossen. 
Ab 07.01.2019 gelten folgende Öffnungszei-
ten: 
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
 
 
Tourismusverein Hagnau e.V.
Einladung zur  
Generalversammlung 
am Mittwoch, den 06. Februar 2019 um 
18.30 Uhr findet die Generalversammlung 
des Tourismusverein Hagnau e.V. im Rein-
hard-Sebastian-Zimmermann-Saal im Rat-
haus statt. 
 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung:  
1. Begrüßung
2. Saisonrückblick 2018
3. Ausblick auf die Saison 2019
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen des Vorstands
9. Verschiedenes

Wir laden herzlich zur Teilnahme an der Ge-
neralversammlung ein und begrüßen Sie 
mit einem Glas Hagnauer Secco. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Volker Frede 
1. Vorsitzender 
 
 

Veranstaltungen
Samstag, 22.12.2018 
18:00 Uhr Weihnachtliches Singen 
Gemeinsam ist es doch am schönsten. Zu-
sammen werden auf dem Löwenplatz bei 
warmen Getränken und unter dem Weih-
nachtsbaum Weihnachtslieder gesungen. 
Veranstaltungsort: Löwenplatz, Dr.-Fritz-
Zimmermann-Straße, 88709 Hagnau 
 
Dienstag, 25.12.2018 bis Sonntag, 
06.01.2019 
16:30 Uhr Frenkenbacher Weihnacht / 
Mediation und Inspiration 
Die Krippe von Edgar Spiegelhalter in der 
romanischen Kapelle St. Oswald u. St. Otmar 
Frenkenbach zieht alljährlich immer mehr 
Besucher an. Unsere Angebote mit weih-
nachtlichen Texten und Liedern bei Kerzen-
schein tragen dazu bei, dem Weihnachts-
geschehen näherzukommen und in die 
Herzen aufzunehmen. Mit einer klassischen 
Weihnachtsvesper am ersten Weihnachts-
tag wird die Reihe eröffnet. Beginn jeweils 
um 16:30 Uhr bis ca. 17:15 Uhr. Bitte ziehen 
Sie sich sehr warm an. Veranstaltungsreihe 
vom 25.12.2018 bis zum 06.01.2019 Durch 
Plakate, Homepage Hagnau und die Presse 
werden die Themen der Meditations- und 
Inspirationsreihe bekannt gegeben. 
Veranstaltungsort: Romanische Kirche St. 
Oswald und St. Otmar Frenkenbach / Eintritt 
frei - Spenden erwünscht- für die Künstler 
und die Arbeit des Bildungswerks 
Hinweise: Findet nicht am 31.12.2018 statt 
 
Samstag, 29.12.2018 
15:00 Uhr Hagnauer Weinseminar 
Nach einer Führung durch unseren histo-
rischen Weinkeller und einem Besuch in 
den Reben werden Sie von der Sommeliére 
Nicole Vaculik eingeführt in die Welt unse-
rer Weine: Degustation von 7 Weinen und 
einem Sekt, Erläuterungen zu Rebsorten, 
Weinarten und ihre Charakteristik, Weinan-
bau, Terroir u.v.m. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 25,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Telefon: 07532/1030 Mindestteil-
nehmerzahl: 10 Pers. Nähere Informationen 
finden Sie unter: www.hagnauer.de 
 
Montag, 31.12.2018 
18:00 Uhr Silvesterkonzert 
Programm Ludwig van Beethoven Die gro-

ßen Klaviersonaten Mondscheinsonate Ap-
passionata Pathetique Keiko Hattori (Klavier) 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 28,00 
Euro pro Person 
Hinweise: Kartenvorverkauf in der Tourist-
Information Hagnau, Telefon: 07532/4300-
43; E-Mail: tourist-info@hagnau.de, www.
reservix.de und je nach Verfügbarkeit an der 
Abendkasse 
 
Samstag, 05.01.2019 
14:00 Uhr Wein- und Edelbrand-Ge-
nussführung / Erlebnis, Genuss und viel 
Wissenswertes erfahren Sie auf der Wein-
bergstour mit unseren Winzern. 
Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Treffpunkt: 45,00 € / Geplanter Ablauf bei 
guter Witterung: Rebwanderung mit Verkos-
tungsstationen entlang des Weges (rd. 2,5 
km). Führung durch den historischen Holz-
fasskeller des Winzervereins Hagnau mit 
Rotweinprobe. Besuch eines Winzerhofes 
mit Brennerei-Führung und Verkostung von 
drei Edelbränden. Zu allen Stationen reichen 
wir Hagnauer Fingerfood ob Fischhäpp-
chen, Quiche und Käsewürfel. Verkostung 
von 7 Weinen und 3 Edelbränden. 
 
 
Ausstellungen 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 

 

Silvesterkonzert 
Ludwig van Beethoven 
Die großen Klaviersonaten 
Montag, 31. Dezember 2018 
18.00 Uhr I Bürger- und Gästehaus Hag-
nau 
Reinhard-Sebastian-Zimmermann-Saal  
  
Keiko Hattori, Klavier 
Die japanische Pianistin Keiko Hattori 
zählt durch ihren Mehrfach-Sieg beim 
Beethoven-Wettbewerb in Bonn zu den 
erfolgreichsten Pianistinnen der jungen 
Generation. Während ihres Studiums bei 
Prof. K.-H. Kämmerling am Salzburger 
Mozarteum gewann sie renommierte in-
ternationale Wettbewerbspreise. 

Ihre zahlreichen Soloabende, Kammer-
musikauftritte und Konzerte mit Orches-
ter führten sie bereits in bedeutende 
Konzertsäle in Europa und Japan. 
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Baby-Teff in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und spielen möchte und es mit 

Fingerspielen, Kniereitern, Reimen und Singspielen in seiner Ent-
wicklung begleiten und unterstützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater einbringen möchte 
 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugartenstraße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  

 Änderungen sind vorbehalten. Stand: 10.12.2018  
 

 
 

Folgende Restaurants in Hagnau haben für Sie im 
Winter geöffnet: 

 
 

Guter Tropfen 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4947811 
www.renn-hotels.de/guter-tropfen 
 

 
11:30 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 24:00 Uhr 
Betriebsferien 01.01. bis 15.03.2019 
 
 

Hagnauer Hof 
Hauptstraße 19 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 4410 
www.hagnauer-hof.de/restaurant/ 
 

Freitag bis Mittwoch täglich geöffnet ab 17:00 Uhr 
Sonn- und Feiertage 12:00 - 22:00 Uhr 
Donnerstag Ruhetag 
Silvester ab 17:00 Uhr geöffnet 
Betriebsferien 16.01. bis 15.02.2019 

Hotel Drei König 
Hauptstraße 18 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 2019488 
www.dreikönig-hagnau.de 
 

täglich geöffnet  
                                      12:00 - 14:00 Uhr 
                                      17:00 - 22:00 Uhr 
Silvester, venezianischer Abend mit 7-Gänge-Menü 

Hotel Rebstöckle 
Seestraße 10 
88709 Hagnau, Tel. 07532/43190 
www.hotel-rebstoeckle.de 
 

Öffnungszeiten 22.11. - 30.12.2018  
Donnerstag - Samstag ab 17:30 Uhr  
Sonntag 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 20:00 Uhr 
23.12.2018: 11:30 - 14:00 Uhr und 17.30 - 20:00 Uhr 
25.12.2018: 11:30 - 14:00 Uhr und 17.30 - 20:00 Uhr  
29.12.2018:                                         17.30 - 20:30 Uhr 
30.12.2018: 11:30 - 14:00 Uhr und 17.30 - 20:00 Uhr 
31.12.2018: bereits ausgebucht 
 
 

Keltenschenke 
Dr.-Fritz-Zimmermann-Straße 3 
88709 Hagnau, Tel. 07532/ 7375 
www.keltenschenke.de  
 

täglich geöffnet  
täglich warme Küche 11:00 - 22:00 Uhr 
Betriebsferien 01.01 bis 15.03.2019 

Restaurant – Café „Der Löwen“ 
Hansjakobstraße 2 
88709 Hagnau, Tel.07532/433980  
www.loewen-hagnau.de 

Das Restaurant hat geschlossen 
 
Löwen Bäckerei mit Café geöffnet: 
Mo, Di, Do und Fr: 14:00 - 18:00 Uhr 
So:                            07:30 - 12:30 Uhr 

 

 

 
 
 

SILVESTERKONZERT 
MONTAG · 31. DEZ. 2018 · 18 UHR 

BÜRGER- UND GÄSTEHAUS (RATHAUS) · HAGNAU 
 

LUDWIG VAN BEETHOVEN 
KLAVIERSONATE NR. 8, C-MOLL OP.13 

„PATHÉTIQUE“ 
 

LUDWIG VAN BEETHOVEN 
KLAVIERSONATE NR. 14, CIS-MOLL OP. 27-2 

„MONDSCHEINSONATE“ 
 

LUDWIG VAN BEETHOVEN 
KLAVIERSONATE NR. 23, F-MOLL OP. 57 

„APPASSIONATA“ 
 
 

 
KEIKO HATTORI, KLAVIER 

 
 EINZELKARTEN: EUR 28, –    Kategorie I 

Vorverkauf: Tourist-Information Hagnau, bei Reservix und je nach Verfügbarkeit an der Abendkasse 
 
Wir danken:  

HERZLICHE  

E I N L A D U N G  

 

ZUM 

KRIPPENSPIEL 
mit Kindersegnung 

 

„Die vier Lichter des Hirten Simon“ 
(nach Gerda Marie Scheidl) 

am 
24. Dezember 2018 

um 16:00 Uhr 
 

in der kath. Kirche Hagnau 



38

Donnerstag, den 20. Dezember 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

38

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) Baden-Würt-
temberg haben in diesem Jahr bis Freitag, 21. Dezember 2018, geöffnet. 
Ab Mittwoch, 2. Januar 2019, sind sämtliche Dienststellen, Regionalzentren und Außen-
stellen zu den üblichen Öffnungszeiten wieder erreichbar.  
Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb, Angelegenheiten, die noch in diesem Jahr 
zu regeln sind, bis spätestens 21. Dezember 2018 zu erledigen bzw. Termine vor Weih-
nachten zu vereinbaren.  
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente gibt es 
bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 
sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Öffnungszeiten des Landratsamtes  
in der Vorweihnachts- und Weihnachtszeit 
Landratsamt am Dienstagnachmittag geschlossen
Das Landratsamt des Bodenseekreises bleibt am kommenden Dienstagnachmittag (18. 
Dezember 2018) wegen einer betriebsinternen Veranstaltung geschlossen. Nicht geöff-
net sind auch die zentrale KFZ-Zulassungsstelle und das Jobcenter in Friedrichshafen so-
wie die Außenstellen des Landratsamts. 

Geöffnet sind jedoch die Entsorgungszentren Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-
Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid sowie die an diesem Tag regulär geöffneten 
Wertstoffhöfe. Auch die zentrale Behördenrufnummer 115 mit Telefondiensten, Auskünf-
ten und Ämtervermittlung ist an diesem Tag wie gewohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr erreich-
bar: Tel. 115 ohne Vorwahl, zum Ortstarif. 

Öffnungszeiten während der Feiertage
Nach den Weihnachtsfeiertagen gelten die allgemeinen Öffnungszeiten (Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr) an folgenden Tagen: 
Donnerstag und Freitag, 27. und 28. Dezember 2018 sowie Mittwoch bis Freitag, 2. bis 4. 
Januar 2019. Der erweiterte Bürgerservice mit den Bereichen Kfz-Zulassung, Abfallwirt-
schaft, Schifffahrt und Fahrerlaubnis hat zusätzliche Öffnungszeiten: https://www.boden-
seekreis.de/service/kontakt/ 
  
Die zentrale Behördenrufnummer 115 mit Telefondiensten, Auskünften und Ämterver-
mittlung ist an allen Werktagen wie gewohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar: Tel. 115 
ohne Vorwahl, zum Ortstarif. 

VerkehrsInitia-
tive Hagnauer 
Bürger e.V. 

B31Neu-Planung 
Vorauswahl der B31Neu-Trassen veröf-
fentlicht! 
Wie von der Verkehrsinitiative Hagnauer 
Bürger e.V. zu Beginn des Jahres angekün-
digt, kam es jetzt zum Jahresende 2018 im 
Verlauf des Planungsprozesses zur B31Neu 
zu einer ersten wichtigen Entscheidung in 
Sachen Trassenführung. 
In Informationsveranstaltungen des Regie-
rungspräsidiums am 26. und 27. November 
wurden Kreisräte, Bürgermeister und Ge-
meinderäte der betroffenen Gemeinden so-
wie die Interessenvertreter der Verkehrsini-
tiativen mit der behördlich entschiedenen 
Vorauswahl von drei möglichen Trassenfüh-
rungen der B31Neu konfrontiert. 

Im Wesentlichen geht es dabei um die Tras-
sen der früheren Planung 7.5, 9.3 und die 

Ausbauvariante 0.1. Sie wurden jetzt aller-
dings neu benannt und mit Untervarianten, 
das bedeutet mit alternativen Abweichun-
gen von den bisherigen Linienführungen, 
versehen. So heißt die seenahe Ausbauva-
riante 0.1 mit Hagnauer Tunnel jetzt „Kor-
ridor Süd, Lösungsansatz A“. Die Trasse 9.3 
wird neu als „Korridor Mitte, Lösungsansatz 
B“ bezeichnet; die ursprüngliche Trasse 7.5, 
wurde mit „Korridor Nord, Lösungsansatz C 
benannt. 

Die Lösungsansätze wurden aus den über 
20 eingereichten Trassenvorschläge der 
verschiedenen Verkehrsinitiativen und Inte-
ressenvertreter im Dialogforum zur B31Neu 
des Regierungspräsidiums ausgewählt. 
Sie werden jetzt in einem vergleichenden 
Verfahren tiefer untersucht und planerisch 
konkretisiert. Ende 2019 wird es dann fest-
stehen, welche Variante der B31Neu im Ab-
schnitt Meersburg - Immenstaad/Fischbach 
planfestgestellt und letztlich gebaut wird. 
 

Wie geht’ s weiter? 
Die jetzt getroffene Auswahl der Trassen 
ist für die Hagnauer Verkehrsinitiative kei-
ne große Überraschung. Dennoch bietet 
sie genügend Anlass, sich im Rahmen des 
B31Neu- Bündnis Pro 7.5 Plus mit den Ini-
tiativen von Stetten und Immenstaad mit 
dieser Vorentscheidung auseinander zu set-
zen. Die ausgewählten Trassen mit den Un-
tervarianten wurden zunächst vor allem aus 
der Sicht der Raumschaftsanalyse und der 
Ergebnisse der Naturschutzuntersuchungen 
definiert. In der Folge stehen jetzt weitere 
Planungsschritte an, die noch zu Verände-
rungen führen können. Ungeachtet dessen, 
geht es für die Bündnismitglieder darum, 
die komplexe Situation der vorgestellten 
Varianten mit ihren Abweichungen im Hin-
blick auf ihre Konsequenzen und kritischen 
Auswirkungen für die jeweiligen Gemein-
den zu durchdenken. Eine Arbeitsgruppe 
der Initiativen im B31NEU BÜNDNIS PRO 7.5 
PLUS erarbeitet bis Mitte Januar 2019 eine 
gemeinsame Stellungnahme mit der Bewer-



39

Donnerstag, den 20. Dezember 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT
Hagnau

39

tung der Trassenvorauswahl für das Regie-
rungspräsidium, die auch der Öffentlichkeit 
vorgestellt wird. 
 
Wichtige Termine - bitte vormerken! 
Am Dienstag, den 29. Januar 2019 wird 
die Hagnauer Verkehrsinitiative im Rahmen 
ihrer jährlichen Generalversammlung u.a. 
die Stellungnahme und Argumentation zur 
aktuellen Trassenvorauswahl B31Neu prä-
sentieren und die Vereinsmitglieder infor-
mieren. 
 
Das Regierungspräsidium lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger der Raum-
schaft am Dienstag, den 12. Februar 2019 
zu einer öffentlichen Vorstellung der Tras-
senvorauswahl B31Neu in die Stadthalle 
Markdorf ein. Hier wird es auch für die Ein-
wohner von Hagnau sinnvoll sein, Präsenz 
zu zeigen und - soweit möglich - Position zu 
beziehen. 
 
Nähere Informationen zu den o.g. Veran-
staltungen oder ggfs. zu weiteren Aktionen 
werden Mitte Januar 2019 erfolgen. 
 
Allen Bürgerinnen und Bürgern wünscht die 
Verkehrsinitiative Hagnau ein besinnliches 
und regeneratives Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 
2019. 
 
Mit herzlichem Dank für jedes Engagement 
und jede Unterstützung unserer Arbeit 
 
Bernd Saible 
Vorsitzender 

Die Verkehrsinitiative Hagnauer Bürger 
VIHaB e.V. – Geschäftsstelle 
Vors. Bernd Saible 
Ittendorfer Straße 2 
88709 Hagnau / Bodensee 
Tel. +49 7532 414962 
info@verkehrsinitiative-hagnau.de 
www.verkehrsinitiative-hagnau.de
www.verkehrsinitiative-hagnau.de 

V d K Weihnachtsfeier  
am 14.Dezember 2018 
Zur Weihnachtsfeier hatte der V d K Ortsver-
band Immenstaad – Hagnau in das Gasthaus 
Adler eingeladen. 
In der gewohnt gemütlichen Atmosphäre 
der Gaststube fanden sich zu Beginn der Fei-
er 81 Personen ein.Auch der letzte Stuhl war 
besetzt als der Vorsitzende Max Frank sicht-
lich bewegt die große Gästeschar begrüßte. 
Über den Besuch von unserem Bürgermeis-
ter freute er sich besonders. Herr Henne 
machte es möglich, trotz vieler Termine bei 
uns zu sein. Dankbar für die musikalische 
Umrahmung unserer Feier hieß Max Frank 
seine Musikerkollegen unter Leitung seines 
Sohnes Martin Frank willkommen. Großes 
Lob zollte er der Familie Kobl und ihrem 
Team, für unsere Bewirtung trotz der Be-
triebsferien. Den in so großer Zahl anwe-
senden Mitgliedern wünschte Max Frank 

besinnliche Stunden zum Jahresausklang in 
der Gemeinschaft. 
Leider war es einigen Geladenen nicht 
möglich bei uns zu sein. Die Pressevertreter 
entschuldigten sich, Herr Pfarrer Denoke 
musste eine Beerdigung vornehmen und 
Herrn Bürgermeister Frede aus Hagnau war 
es auch nicht möglich zu kommen, schickte 
uns aber eine Grußbotschaft. 
Max Frank verlas nun noch ein Gedicht, wel-
ches unser aller Gewissen etwas aufrütteln 
sollte, aber auch Hoffnungen weckte in die-
ser turbulenten Zeit. Danach erteilte er das 
Wort Herrn Bürgermeister Henne. 
Seine herzliche Begrüßung ließ uns sofort 
spüren, dass er sich wohlfühlt in unserer Ge-
meinschaft. 
Dankbar, dass auch er mit seiner Familie hier 
in der Gemeinde ein gutes soziales Umfeld 
erleben darf, lobte er das Engagement des V 
d K, denn hier wird sozial gelebt. 
Aber was wäre die Botschaft eines Bürger-
meisters ohne Ausblick in die Zukunft. Herr 
Henne ging auf die vielen Jubiläen 2019 im 
Dorf ein. Er freut sich mit der ganzen Bevöl-
kerung auf ein spannendes Jahr, das aber 
auch nur möglich wird, wenn sich viele Bür-
ger einbringen. 

Ganz plötzlich wurde es lebendig im Saal, 
der Nikolaus sei eingetroffen hörte man. Da 
stimmten die Hersbergmusiker auch schon 
das Nikolaus Lied an. Unter viel Beifall mar-
schierten die beiden Himmelsboten ein. Der 
Nikolaus hatte schon sein goldenes Buch 
aufgeschlagen, daraus las er über das Jah-
resgeschehen des Ortsverbandes und war 
voll des Lobes für Vereinsführung und das 
Engagement der Mitglieder. Diesmal war 
ihm wichtig über seine Herkunft und sein 
Wirken, welches bis heute zu Denkanstößen 
anregen sollte, zu berichten. Drei Mitglieder 
erfreuten ihn mit sehr schön vorgetragenen 
Gedichten.Weihnacht ist für alle da, auch für 
die, welche hungern und frieren, vermittel-
te uns Gertrud. Anton Model sang gekonnt 
den Andachtsjodler. Die Schokolade aus der 
„Karl Fränkel Stiftung“, welche Nikolaus und 
sein Ruprecht austeilten wurde von uns V d 
K lern wie immer sehr gerne angenommen. 
Nachdem die Beiden von dannen zogen 
und die Musiker wieder ein Weihnachtslied 
spielten, kam unser Bürgermeister gerne der 
Bitte von Max Frank nach , die Ehrung von 
fünf Mitgliedern für 10 Jahre Treue zum So-
zialverband vorzunehmen. 
Geehrt wurden: Norbert Dikreiter, Jörg 
Fromme, Gertrud Karp, Julia Meyer, Julia 
Sahm. Auch die Mitglieder gratulieren herz-
lich und freuen sich auf weitere Jahre in der 
Gemeinschaft. 
Der Bürgermeister zauberte aber noch eine 
große Überraschung aus seiner Mappe. Wal-
traud Frank, unsere gute Seele, zeichnete 
er für über 25 Jahre unermüdlichen Einsatz 
zum Wohle des Ortsverbandes mit der „ Bür-
germedaille in Bronze“ der Gemeinde Im-
menstaad aus. 

Dass Waltraud sich auch in Kippenhausen 
bei vielen Anlässen einbringt, wurde mit 
dieser Auszeichnung auch belohnt. 
Ebenfalls mit der „Bronzenen Bürgermedail-
le“ ausgezeichnet für viele Jahre Mitwirken 

in der Vorstandschaft wurden: der 2. Vorsit-
zende Herbert Brüssow und Schriftführerin 
Anneliese Mauch. 
Sichtlich gerührt nahmen die Geehrten die 
Auszeichnung der Gemeinde entgegen. 
Max Frank dankte dem Bürgermeister für 
seine freundlichen Worte und wir Mitglieder 
verabschiedeten ihn mit viel Applaus bis ins 
neue Jahr. 

Danach vernahmen wir Grußworte von 
Herrn Pfarrer Egervari von der evangeli-
schen Kirche, er hatte während des Nikolaus 
Besuches seinen Platz eingenommen. Ihm 
war es ein Bedürfnis zu vermitteln, dass so-
zialer Kontakt für Menschen lebenswichtig 
ist. Es ist auch für junge Menschen wichtig 
irgendwo aufgefangen zu werden, man 
muss sie mitnehmen, dann besteht die Hoff-
nung sie später auch für ein Ehrenamt zu 
begeistern. Ohne Ehrenamt kann kein sozi-
ales Miteinander gelingen. In diesem Sinne 
sprach er Max Frank Dank für die Arbeit im 
V d K aus. 
Nun spielten die Musiker einige Weihnacht-
melodien zu denen wir auch sangen, der 
Chor war aber auch schon besser. 
Dann nahm unser Vorsitzender das Mikro-
fon zur Hand, es wurde still im Saal, denn bei 
der Weihnachtsbotschaft von Max musste 
man gut zuhören. 
Im Jahr 2018 haben wir im Ortsverband vie-
le unvergessliche, schöne Stunden erleben 
dürfen, dafür dankte er allen. Die Vorstand-
schaft hat organisiert und die Mitglieder ha-
ben gut mit gemacht. 
Aber draußen in der Welt ist Frieden zur 
Weihnacht an vielen Brennpunkten ein 
Fremdwort. 

Auch in unserem Land dürfen wir die Augen 
nicht verschließen vor sozialen Schieflagen 
vieler Mitmenschen. Diese wird es künftig 
noch schwerer treffen, denn die Zeiten wer-
den rauer. Schauen wir doch wenigstens in 
dieser Weihnachtszeit mal nach nebenan, 
vielleicht können wir jemand helfen und 
damit eine Freude machen. Manchmal ge-
nügen freundliche Worte und Zeit die man 
dem anderen widmet. 
Uns im V d K wird auch geholfen. Wir be-
kamen 2018 finanzielle Unterstützung der 
Gemeinde-Verwaltungen Immenstaad und 
Hagnau, der Volksbanken Hagnau und Über-
lingen . Die „Karl Fränkel Stiftung“ bedachte 
uns mit einer Geldspende und großzügigen 
Sachspenden. 
Max Frank weiß diese Spenden sehr zu 
schätzen und sprach einen sehr herzlichen 
Dank aus. 
Auch wir Mitglieder danken. 
Unter großem Beifall der Mitglieder bedach-
te Max Frank seine Musikerkollegen Bert-
hold, Manfred, Thomas, Martin, Alois, Pater 
Walter, er spielte für uns auch an seinem 
Geburtstag, und seinen Sohn Martin mit 
großem Dank. 
Es war unserem Vorsitzenden aber auch ein 
Bedürfnis sich noch seinem Team und den 
Mitgliedern für ein erfolgreich verlaufenes 
Jahr „ Danke“ zu sagen. 
 
Herbert Brüssow, unser 2. Vorsitzender war 
auch voll des Lobes. Es galt Max und Wal-
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traud Frank, bei ihnen laufen die Fäden das 
ganze Jahr über zusammen, des weiteren 
seinen Teamkollegen, Anneliese und Josef, 
den rührigen Mann aus Hagnau. Die Familie 
Kobl und ihr freundliches Personal bekamen 
besonderes Lob, unterstützt vom Beifall der 
Mitglieder. 
Danach war der offizielle Teil dieser harmo-
nisch verlaufenen Weihnachtsfeier beendet. 
Das Essen wurde aufgetragen, von der V d 
K Kasse spendiert und wie immer sehr gut 
zubereitet. 

Nach einem guten Glas Wein verabschiede-
te man sich mit vielen guten Wünschen für 
eine frohe Weihnachtszeit und ein gesundes 
neues Jahr. 

Die Mitglieder sagen dem Team um Max 
Frank für ein schönes Jahr in der Gemein-
schaft herzlichen Dank. 
 
 

Stimmungsvoller Adventsnachmittag im 
Winzerhaus 
Das Altenwerk Hagnau – ökumenisch und 
offen hatte am Dienstag zum adventlichen 
Nachmittag mit dem Thema „suchen und fin-
den“ eingeladen, hierzu sollten Geschichten 

aus dem eigenen Leben oder Gedichte von 
früher mitgebacht werden. Überraschend 
viele Gäste kamen, so dass noch schnell ein 
weiter Tisch eingedeckt wurde. Besonders 
freute sich das Team über einige neue Ge-
sichter in der gewohnten Gästeschar. Eben-
falls überraschend konnte Monika Baur Pfar-
rer Thomas Denoke begrüßen, hatte er doch 
Zeit. Ein herzliches Willkommen galt Werner 
Schweickhardt, er hatte seine Zither, Psalter 
und Glockenspiel mitgebracht, mit der er 
die kleine Andacht instrumental und später 
die adventlich winterlichen Lieder zu beglei-
tete. Die Andacht begann mit einer Bildbe-
trachtung einer recht modernen Karte. Die 
Texte lasen Annemie Dönch-Weger, Beate 
Huber und Monika Baur. Jeder Textblock be-
gann mit einer Strophe des Lieds „Wir sagen 
euch an den lieben Advent“ und mit einem 
passenden Lied abgeschlossen. Am Schluss 
sprach Pfarrer Thomas Denoke den Segen. 
Bei Kaffee und Kuchen und intensiven an-
regenden Gesprächen bemerkten die Gäste 
zunächst nicht, dass etwa 40 Grundschüler 
der Hagnauer Schule den Saal betreten hat-
ten. Unter der Leitung von Silke Dimmeler 
zeigten sie herzhaft, fröhlich und sangessi-
cher ihr Können. Viel Applaus und strahlen-
de Gesichter der Senioren und Seniorinnen 
war der Dank. Zum Abschied gab es etwas 
Süßes und eine Mandarine. Monika Baur 
dankte Silke Dimmeler und Ute Schubert 
und den Kindern für Ihr Kommen, beson-

ders hob sie die Disziplin der Kinder hervor, 
indem sie ein besonderes Lob an die Lehre-
rinnen richtete. Annemie Dönch Weger hat-
te ein Gedicht von Iris Macke mitgebracht. 
Das besondere daran war, dass der Text nor-
mal gelesen sich wenig adventlich anhörte, 
allerdings, von unten nach oben gelesen 
ergaben die gleichen Zeilen einen völlig 
anderen Sinn. Es ging weiter mit Marianne 
Gönnheimer, ihr Gedicht handelte vom Pfef-
fermann. Der lustigen Geschichte vom Tan-
nenbaum von Annemie Dönch Weger folgte 
das Tannenbaumlied, begleitet Zither, Glo-
ckenspiel und Psalter. Weitere Winterlieder 
folgten. Hiernach folgten einige Anekdoten 
aus dem Leben der Gäste. Werner Schweick-
hardt erzählte, wie er in der Nachkriegszeit 
seine erste Zither selber gebaut hatte oder 
welche Tricks seine Großmutter anwendete, 
damit keines der Kinder vor Weihnachten 
die Plätzchen fand. Werner Hiestand erin-
nerte daran, dass zu seiner Jugendzeit der 
Knecht Ruprecht, der mit dem Hl. Nikolaus 
kam, grob zu Kindern war und Angst ver-
breitete. Auch erzählte er, dass während der 
Kriegsjahre er aufgrund seiner Größe die Ni-
kolausrolle spielte, weil die Männer im Krieg 
waren. Mit Zither begleitet sang Anton Mo-
del den Andachtsjodler, hier stimmten bei 
der Wiederholung die Gäste mit ein. Beate 
Hubers Geschichte ereignete sich erst vor 
einigen Jahren: Um die Osterzeit war sie mit 
ihren Enkeln unterwegs, es ergab sich, dass 
sie Werner Schweickhardt trafen und mitein-
ander ins Gespräch kamen, darauf fragte der 
Jüngste Werner Schweickhardt( Bartträger), 
ob er der Nikolaus sei. 

Abschließend dankte Monika Baur allen die 
in irgendeiner Weise mit gewirkt haben, be-
sonders dem Winzerverein für die Nutzung 
des Winzerhauses und allen anderen Spen-
dern. Aufgrund der Spendensumme, die im 
Laufe der vergangenen Jahre zusammen 
gekommen ist, hat das Team beschlossen 
1000 Euro an das Baby-Hospital Bethlehem 
zu spenden. 

Anton Model 

 
 

Liebe Mitglieder und Sportfreunde 
des RSV Hagnau 

wir wollen uns bei allen aktiven  
und auch passiven Mitglieder sowie  

bei unseren treuen Fans, 
für eine tolle Saison 2018 bedanken. 

Wir freuen uns auf das kommende Jahr 
und auf die Aufgaben als Verein die uns 

neben dem aktiven Sport verbinden. 
  

In diesem Sinne wünschen wir Euch  
und Euren Familien besinnliche  

Weihnachtstage 
und einen guten Start ins neue Jahr 2019. 

  
RSV Hagnau, Vorstandschaft 
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Heimat- und  
Geschichtsverein  
Hagnau e.V. (HGV)

Einladung zum 
Adventssingen 
auf dem Löwenplatz
Samstag, 22. Dezember 
2018, 19.00 Uhr

(nach der Vorabendmesse)

Wie in den Jahren zuvor, so werden uns auch 
dieses Jahr die „d’Ilbenbächler“ wieder ihre 
adventlichen Weisen vortragen. Vom HGV 
gibt es Glühwein, Punsch und Zopfbrot.
Wir würden uns freuen, wenn wir zahlreiche 
Zuhörer zu dieser schon traditionellen Ver-
anstaltung begrüßen könnten.

Heimat- u. Geschichtsverein Hagnau 
und d‘Ilbenbächler
 
 
 

Narrenblättle 
Die Arbeiten am Narrenblättle sind in vol-
lem Gange. Für den redaktionellen Teil sind 
wir wie immer auf ihre Mithilfe angewiesen. 
Wer eine lustige Begebenheit von sich selbst 
oder aus seinem Bekanntenkreis erzählen 
kann, sollte dies an uns weiterleiten. (Egal 
ob fertig ausformuliert oder nur als Stich-
wortsammlung). 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit 

Dämmerschoppen 
Wie jedes Jahr in der Winterszeit findet jeden 
Freitag ein gemütlicher Dämmerschoppen 
für jedermann ab 17.00Uhr im Eulenstüble 
statt. 

Eulenspiele 
Wie in den vergangenen Jahren finden auch 
dieses Jahr wieder 2 Aufführungen der Eu-
lenspiele statt. Wie immer sind wir hier auf 
ihre Mitwirkung angewiesen. Um richtig 
organisieren zu können, bitten wir alle die 
eine Aufführung planen, sich möglichst bald 
bei uns zu melden. Wir freuen uns auch sehr, 
wenn „Bühnenneulinge“ sich melden, nur 
Mut. Jeder ist eingeladen mitzumachen, ob 
als Gruppe, Einzeldarsteller oder Büttenred-
ner. Wir freuen uns schon jetzt auf eure Dar-
bietungen. 

Zunächst wünschen wir jedoch allen ein 
gutes neues Jahr. 

Der Elferrat 
 

 

Weihnachtsgruß 
Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
des Vereins wünschen wir frohe Weihnach-
ten und ein gutes Neues Jahr. 
Wir danken für das gute Miteinander und 
freuen uns auf das neue Jahr 2019 mit Euch. 
 
Hagnau im Dezember 2018 
 
Die Vorstandschaft 
 

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 

Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tiefliegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert.
Monika Schupp, 3 Vormittage, 
08.01.2019 - 22.01.2019
Dienstag, wöchentlich, 08:15 - 09:00 Uhr
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
UA302316HAF / 9,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) (3 UE) 

Gymnastik nach Pilates
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tiefliegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert.
Monika Schupp, 3 Vormittage, 
08.01.2019 - 22.01.2019
Dienstag, wöchentlich, 09:15 - 10:00 Uhr
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7
UA302318HAF
/ 9,00 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
(3 UE) 
 
Maximilian I. - Kaiser der Reformations-
zeit - zum 500. Todesjahr
Kunst- und Kulturgeschichte
1. Das Haus Habsburg und die Jugend Ma-
ximilians
2. Der große Europäer und Kaiser der Künste
Er regierte in einer Zeit der Hochblüte von 
Künsten und Wissenschaften, dachte euro-
päisch und schuf neue Gedankenwelten der 
Renaissance in Deutschland: Maximilian I. 
Nach einem Überblick über das Haus Habs-

burg von den Anfängen bis in seine Zeit, 
begleiten wir die Jugend dieses Herrschers 
und im 2. Teil sein Leben und Wirken in Po-
litik, Diplomatie und als Förderer von Wis-
senschaft und Kunst. Er prägte seine Epoche 
wie kein anderer, wurde von den Menschen 
verehrt und geliebt, liebte seinerseits alles 
Schöne - und schuf die Grundlagen für das 
weltumspannende Habsburger Reich nach 
ihm.
Angelika Hermann, 2 Abende
Montag, 21.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr
Montag, 28.01.2019, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA206018HA* / 14,60 EUR 
(gültig ab 8 Teilnehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Digitale Medien im Kleinkindalter – ma-
chen Smartphones unsere Kinder krank? 
Veranstaltung in Kooperation mit der Bil-
dungsregion Bodenseekreis und Beauftrag-
te für Suchtprophylaxe im Bereich Medien 
des Bodenseekreises
Über die Erkenntnis, dass allzu hoher Medi-
enkonsum im Jugendalter negative Folgen 
mit sich bringt, herrscht inzwischen allge-
meiner Konsens, auch wenn eine Änderung 
damit noch nicht erreicht ist. Neuere Unter-
suchungen zeigen inzwischen, dass die Pro-
blematik möglicherweise bereits viel früher, 
bereits im Kleinkindalter, beginnt und dass 
intensive Medien- und Smartphonenutzung 
der Eltern bereits negative Auswirkungen 
auf die Kinder haben kann. Der Vortrag er-
läutert diese neuen Studienergebnisse und 
soll das Bewusstsein für diese Gefahren 
schärfen sowie Auswege aus der Medienfal-
le darlegen.
Dr. Alexander Reuter, 1 Abend
Donnerstag, 31.01.2019, 19:30 - 21:00 Uhr 
(2 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA105043HA* / 8,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
„Mein persönlicher Signierstempel“ - 
Das Siegel der Malerei
Grundlagen des Zeichnens
In der asiatischen Malerei ist er selbstver-
ständlich, in Europa seit Anwendung der 
Drucktechniken ebenso: der Signierstem-
pel. Neben der persönlichen Unterschrift 
ist der Signierstempel Ausdruck einer hand-
gemachten und persönlichen Kunst. Er ist 
das Markenzeichen des Künstlers und wird 
nach Fertigstellung auf das Kunstwerk auf-
gebracht. Häufig sind Signierstempel selbst 
kleine Kunstwerke. Aber auch Briefe, Glück-
wunsch- oder Einladungskarten können mit 
einem persönlichen Signierstempel aufge-
wertet werden.
In diesem Wochenend-Kompaktkurs wer-
den wir unseren eigenen, individuellen Si-
gnierstempel entwickeln und produzieren. 
Ob rund, oval, eckig oder in Form eines 
Brandzeichens: der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Bitte mitbringen: 
Zeichenblock, Bleistifte, Filz- oder Gelstifte, 
Lineal und eine Zeichenunterlage.
Werner Merk, 2 Tage
Freitag, 15.02.2019, 18:00 - 20:00 Uhr
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Samstag, 16.02.2019, 11:00 - 15:00 Uhr (8 UE)
Rathaus, Im Hof 5
UA207333HA* / 37,20 EUR (gültig ab 6 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

•	 VHS Frühjahrsemester 2019 
Neu! - Facepainting - Kinderschminken 
selbst gemacht 
Workshop 
Es ist wieder Fasnetszeit! Die Kinder möchten 
sich gerne verkleiden und ein Schmetter-
ling, eine Prinzessin, ein Tiger oder Batman 
sein. Auch auf einer Kindergeburtstags-
party: geschminkte Kinder haben immer 
viel Spaß und ein strahlendes Lachen. Sie 
wollen gerne Ihre eigenen Kinder auch gut 
schminken? Zwar gibt es verschiedene Vor-
lagen, aber es fehlt Ihnen immer die Technik 
dazu? An diesem Nachmittag werden Sie 
Tipps bekommen, wie man Kindergesich-
ter besser schminkt. An einigen Beispielen 
und praktischen Übungen erlernen Sie die 
Grundtechniken der Schminkmalerei und 
welche Schminkmaterialien sich besonders 
gut eignen. Bitte bringen Sie eigene Pinsel 
mit. Schminkvorlagen können ebenfalls ger-
ne mitgebracht werden. 
Chin-Lin Lu-Rauscher, Absolventin der 
Kunsthochschule in Taipei und der Kunst-
akademie Stuttgart, 1 Tag 
Samstag, 19.01.2019, 13:00 - 17:00 Uhr 
(5,33 UE) 
Rathaus, Im Hof 5 
WA207922HA* / 24,80 EUR zzgl. ggf. Mo-
dellkosten (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
 
Funktionsgymnastik für Frauen ab 60 
Abwechslungsreiches Bewegungs- und 
Kräftigungsprogramm von Kopf bis Fuß mit 
Musik und guter Laune. 
Edeltraud Reder, 12 Abende, 
11.02.2019 - 27.05.2019 
Montag, 18:45 - 19:45 Uhr (16 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302706HA / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
 
Zumba® 
Los gehts mit der Party! Zumba kombiniert 
langsamere und schnellere Rhythmen aus 
u.a. Salsa, Merengue, Reggaeton und Cum-
bia. Zumba ist für jeden geeignet, der Stress 
und überflüssige Pfunde ohne großen Auf-
wand einfach „wegtanzen“ möchte. Bei hei-
ßer, leidenschaftlicher Musik wird der Kör-
per gestrafft und die Kondition verbessert. 
Die Abfolge der Schritte und Drehungen 
ist leicht erlernbar, man muss nicht tanzen 
können und braucht auch keinen Tanzpart-
ner! Im Vordergrund stehen Spaß, Bewe-
gungsfreude und die Liebe zur Musik. Bitte 
bringen Sie Sportkleidung, Turnschuhe und 
ausreichend zu Trinken mit. 
Carina Daniel, 15 Abende, 
11.02.2019 - 24.06.2019 
Montag, 20:00 - 21:00 Uhr (20 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302582HA / 67,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 

Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tiefliegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 12 Vormittage, 
12.02.2019 - 25.06.2019 
Dienstag, 08:15 - 09:00 Uhr (12 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302316HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
 
Gymnastik nach Pilates 
Pilates ist ein sanftes Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der Haltung, der allgemei-
nen Fitness und der Figur. Gestärkt wird vor 
allem die tiefliegende Kernmuskulatur im 
Bauch, Gesäß, unteren Rücken und der Hüf-
te. Die Flexibilität der Muskulatur und das 
Gleichgewicht werden verbessert. 
Monika Schupp, 12 Vormittage, 
12.02.2019 - 25.06.2019 
Dienstag, 09:15 - 10:00 Uhr (12 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302318HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 

Bewegungsangebot für Kinder im Vor-
schulalter 
Diese Turnstunden für Kinder im Alter von 4 
bis 6 Jahren beinhalten die spielerische För-
derung der motorischen Fähigkeiten und 
das Erlernen von einfachen turnerischen 
Elementen. Dabei kommen verschiedene 
Turngeräte, kleine Handgeräte, Bewegungs-
geschichten und Spiele zum Einsatz. 
Bitte Sporthose, Turnschläppchen und et-
was zum Trinken mitgeben. 
Monika Menges, 11 Nachmittage, 
12.02.2019 - 21.05.2019 
Dienstag, 14:30 - 15:30 Uhr (14,67 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302756HA / 44,59 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden) 
 
Kundalini-Yoga 
Die Übungsreihen des Kundalini-Yoga sind 
gezielte Kombinationen von vorwiegend 
dynamischen Körperübungen, bewusster 
Atemführung, geistiger Ausrichtung, Rhyth-
mus, (Mantra-) Meditation und Entspan-
nung. Sie wirken auf die unterschiedlichen 
Energiesysteme des Menschen und bringen 
diese ins Gleichgewicht. Das Erleben von Le-
bendigkeit, Kraft, Wachheit und Angebun-
densein in den Übungen führt bei regelmä-
ßigem Praktizieren zu einer zunehmenden 
Bewusstheit, Ausgeglichenheit, Klarheit und 
Ausstrahlung im Alltag. Für Anfänger und 
Fortgeschrittene geeignet. 
Daniel Graze, 12 Abende, 
12.02.2019 - 21.05.2019 
Dienstag, 20:00 - 21:15 Uhr (20 UE) 
Rathaus, Fanfarenzugraum im Dachboden 
(2. Stock), Im Hof 5 
WA301115HA / 66,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
 
Rund um Fit 
Ein abwechslungsreicher Mix, unterlegt mit 
Musik, der Spaß macht. Zu Beginn der Stun-

de ein leichtes Aufwärmtraining mit einem 
Cardioteil. Bodystyling, zum Teil mit Hilfsmit-
teln wie Bänder, Pezzibälle, Hantel usw. zur 
Kräftigung der gesamten Muskulatur. Ko-
ordinations- und Gleichgewichtsübungen 
für die Fitness des Gehirns. Eine Dehn- und 
Entspannungsphase rundet die Stunde ab. 
Daniela Zapkau-Arnold, 12 Abende, 
13.02.2019 - 26.06.2019 
Mittwoch, 20:00 - 21:00 Uhr (16 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302420HA / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
 
Wirbelsäulengymnastik 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die fit und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
14.02.2019 - 06.06.2019 
Donnerstag, 09:00 - 09:45 Uhr (12 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302013HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
 
Wirbelsäulengymnastik 60plus 
Dieser Kurs bietet mit viel Spaß und Bewe-
gungsfreude wirbelsäulengerechte Gym-
nastik mit Musik für Menschen, die fit und 
beweglich werden und bleiben möchten. 
Die Stunde ist auf den Grundelementen 
der Gymnastik - Mobilisieren, Kräftigen, 
Dehnen, Entspannen - aufgebaut. Bitte ein 
Handtuch mitbringen. 
Rita Polzer, Sportlehrerin, 12 Vormittage, 
14.02.2019 - 06.06.2019 
Donnerstag, 10:00 - 10:45 Uhr (12 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA302012HA / 36,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
 
Neu! 
Urlaub in Bella Italia, Anfänger, Niveau 
A1 „Fit in 30 Tagen“ (Langenscheidt Verlag, 
ISBN: 978-3-468-28035-1) 
In diesem Kurs lernen Sie unkompliziertes 
Italienisch, zum Beispiel Begrüßungen, auf 
dem Markt einkaufen, im Restaurant bestel-
len und nach dem Weg fragen. Eben alles, 
was ein Urlauber in Italien braucht. 
 
Gerardo Salerno, 8 Abende, 
14.02.2019 - 02.05.2019 
Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr (16 UE) 
Rathaus, Im Hof 5 
WA409001HA / 48,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 

Zentralspanien und Südportugal mit 
ihren Kunstschätzen 
Kunst- und Kulturgeschichte 
1. Zentralspanien und seine Kunstschätze 
Die Referentin hat bereits mehrmals Zentral-
spanien zwischen Aragon, Kastilien und der 
Extremadura bereist und zeigt ausgesuchtes 
Bildmaterial mit vielen Infos darüber! Rings 
um die Berge Sierra Central und den Flüssen 
Duero und Tejo erleben wir die grandiosen 
Kunstschätze von Städten wie Salamanca, 
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Avila, Segovia, Trujillo, Cáceres und Toldeo, 
den Escorial, die großen Klöster, aber auch 
kleine Orte und unbekannte Kostbarkeiten 
am Wegrand. Dazu gibt es faszinierende 
Landschaften und viel spanische Lebenskul-
tur zu genießen! 
2. Südportugal und seine Kunstschätze 
Eine weitere Reise in Sachen Kunst zeigt den 
Südteil Portugals in der ganzen Pracht der 
bedeutenden Entdecker- und Seefahrerna-
tion. Große Klöster und kleine, geschichts-
trächtige Städte, die windige Atlantikküste, 
das großartige Lissabon mit seinen edlen 
Badeorten und traumhaften Schlössern und 
Gärten ringsum. Wir „besuchen“ den west-
lichsten Punkt des europäischen Festlandes 
und den südwestlichsten, die Pforte zur 
Algarve und deren Strände und Orte, aber 
auch das ländliche Alentejo. Über Land und 
Leute, Geschichte und Strukturen, aber auch 
Kunstrichtungen, die es nur hier gibt, wird 
mit Bildern berichtet.  
Angelika Hermann, 2 Abende 
Montag, 11.03.2019, 19:00 - 20:30 Uhr 
Montag, 18.03.2019, 19:00 - 20:30 Uhr (4 UE) 
Rathaus, Im Hof 5 
WA206017HA* / 14,60 EUR 
(gültig ab 8 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Englisch „light“, Niveau A2/B1 
„Go for it B1“ (Hueber Verlag, ISBN 978-3-
19-002940-2) 
In diesem Kurs arbeiten wir in legerem 
Tempo mit dem Lehrbuch. Darüber hinaus 
nehmen wir uns ausreichend Zeit für zu-
sätzliches Übungsmaterial. Hörverstehen 
und freies Sprechen stehen im Mittelpunkt 
unseres Unterrichts, daneben gibt es aber 
auch Schreib- und Grammatikübungen. Bei 
all dem steht immer die Freude am Um-
gang mit der englischen Sprache im Mittel-
punkt, so come and have fun in our group! 
Bei Fragen zum Kurs können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Dozentin wenden: Karin_
hildebrand@t-online.de . 
Karin Hildebrand, 15 Vormittage, 
13.03.2019 - 24.07.2019 
Mittwoch, 08:30 - 10:00 Uhr (30 UE) 
Rathaus, Im Hof 5 
WA406010HA / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 

Talking is Fun, Niveau B1 
Dieser Kurs ist ein Angebot an alle, die 
zwar Englisch verstehen können, sich aber 
beim Sprechen schwer tun. Do you want to 
speak more fluently? Then you should join 
this course. In fröhlich entspannter Runde 
werden wir zum Einen alltägliche Sprechsi-
tuationen, die sich u.a. auf Reisen ergeben 
können, üben. Zum Anderen werden wir 
interessante englische Texte und Stories le-
sen, über die wir anschließend diskutieren. 
...You will get al lot of topics to choose from. 
Natürlich sind auch Themenvorschläge der 
Teilnehmer willkommen. Come and see, 
you will enjoy talking English! Teilnehmer 
erhalten das Unterrichtsmaterial von der 
Kursleiterin und benötigen kein Kursbuch. 
Bei Fragen zum Kurs können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Dozentin wenden: Karin_
hildebrand@t-online.de 

Karin Hildebrand, 15 Vormittage, 
13.03.2019 - 24.07.2019 
Mittwoch, 10:00 - 11:30 Uhr (30 UE) 
Rathaus, Im Hof 5 
WA406306HA / 90,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
 
Salsa - Wellfit für Körper und Seele 
Teilnahme für Einzelpersonen und Paare. 
Mach mit beim Bewegungstraining für alle 
Freunde von Salsa, Merengue, Latino-Pop, 
Raggaeton, Zumba & Co. 
Erlerne und praktiziere im Einzeltraining mit 
viel Spaß und Leichtigkeit die Grundschritt-
varianten, die geschlechtertypische Ganz-
körperbewegung und Variationen - für mehr 
Beweglichkeit, Individualität, Körpergefühl 
und Schrittsicherheit. Durch die körperscho-
nende und gleichzeitig intensive Ausfüh-
rung der Bewegungen ist das Training für 
jedes Alter geeignet und auch für Salseros/-
as ideal, um sich zukünftig typgerechter und 
„cubatypisch“ zu bewegen. Perfekt ebenso 
zur Vorbereitung beabsichtigter Zumba-/ 
Latinofitness- oder Paarkurse im Salsa. Mit 
bequemer Kleidung und drehfreudigen 
Schuhen (Dance-Sneakers, Jazztanzschuhe 
o.ä.) macht das Training noch mehr Spaß 
und schont unsere Gelenke. Raus aus dem 
Alltag und hinein ins Bewegungsvergnügen 
mit dem gewissen Urlaubsfeeling. 
Thomas Roth, 1 Tag 
Sonntag, 17.03.2019, 16:30 - 19:30 Uhr (4 UE) 
Gwandhaus, Festsaal, Im Hof 7 
WA205613HA* / 18,50 EUR (gültig ab 8 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Missbrauch? Keine Chance! - So schütze 
ich mein Kind vor sexuellen Übergriffen 
Für Eltern, Pädagogen und Erzieher/in-
nen mit Kindern ab Kindergartenalter. 
Vortragsabend passend zum Kurs „Sag 
nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder“. 
Die elterliche Erziehung bildet die Grund-
lage für ein selbstbewusstes Handeln und 
Auftreten der Kinder. Sie ist damit ein zen-
traler Pfeiler, der zur Prävention von gewalt-
tätigen Übergriffen auf das Kind beitragen 
kann. Erste Anzeichen und mögliche Gefah-
ren erkennen, Wissen um Verhaltensmuster 
und Strategien der Täter/-innen vermitteln, 
Erscheinungsbild der potentiellen Opfer 
aufzeigen sind wesentliche Inhalte dieses 
Informationsabends. Aufzeigen allgemeiner 
Vorsichtsmaßnahmen und Verhaltensregeln 
im Alltag, Berührungsängste im Umgang 
mit diesem Thema auch gegenüber dem 
eigenen Kind abzubauen erhöht die eigene 
Wehrhaftigkeit und die des Kindes gegen 
gewalttätige Übergriffe jeglicher Art. Das 
Anliegen der Referentin ist es, die Eltern für 
das Thema zu sensibilisieren, um offen und 
sachlich damit umzugehen - besonders im 
Umgang mit dem Kind. 
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Abend 
Mittwoch, 20.03.2019, 19:00 - 21:15 Uhr (3 UE) 
Rathaus, Im Hof 5 
WA105213HA* / 11,70 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 

Sag nein! - Selbstbehauptung für 
Grundschulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beeinflussbaren Kindern, 
die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergriff erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-
ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings. 
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergriffen“. 
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 
1 Vormittag 
Samstag, 23.03.2019, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE) 
Rathaus, Im Hof 5 
WA105217HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn 
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Gemeindesaal platzt aus allen Nähten 
Zur Nikolausfeier am 5.12.2018 strömten bereits vor 15.00 Uhr zahl-
reiche Seniorinnen und Senioren in den weihnachtlich dekorierten 
Gemeindesaal. Bürgermeister Daniel Heß konnte über 60 Gäste 
willkommen heißen und freute sich über die rege Teilnahme. Im An-
schluss begrüßte Frau Nicola Barth die Gäste im Namen des Vorbe-
reitungsteams.  
  
Eröffnet wurde das Programm von Frau Simone Preti. Mit einer Weih-
nachtsgeschichte und einem Lied mit Gitarrenbegleitung schaffte 
sie besinnliche Stimmung im Saal. 
  
Nun wurde das Kuchenbuffet bestückt und die Gäste konnten aus 
einer reichhaltigen Auswahl an Gebäck, Kuchen und Torten wählen. 
Die Gäste konnten sich stärken und sich in gemütlicher Atmosphäre 
unterhalten. 
  
Zum Programm trug auch ein frisch gefirmtes Gemeindemitglied 
bei. Adrian Linnemann bereicherte den Nachmittag mit einem stim-
mungsvollen Gedicht. 
  
Mittlerweile mischten sich Mitglieder des Stettener Kirchenchors un-
ter die Gäste und füllten die letzten Plätze im Saal. Der Kirchenchor, 
unter der Leitung von Frau Brigitte Markhart, war gekommen, um 
den Auftritt des Nikolaus (alias Pfarrer M. Schneider) zu umrahmen 
und die Gäste mit ihrem wohlklingenden Gesang zu erfreuen. 
  
Nach den ersten Liedern ertönte schon die Glocke des Nikolaus. In 
gewohnt humoriger Weise gab dieser lobende aber auch mahnende 
Worte zu Gehör und hatte in seinem Sack für das eine oder andere 
Gemeindemitglied ein Geschenk parat. Nachdem er auch dieses Jahr 
ohne Knecht Ruprecht unterwegs war, durfte aus dem Kreis der Se-
nioren Herr Ainser eine ehrenvolle Aufgabe übernehmen und den 
Bischofsstab halten. Bei der Frage, wer denn ein Gedicht vortragen 
konnte, zeigten sich die Senioren dieses Jahr gut vorbereitet. Herr 
Mönch konnte gleich zwei Gedichte zum Besten geben und wurde 
natürlich vom Nikolaus mit einer Aufmerksamkeit belohnt.  
  
Im Anschluss erfreute der Kirchenchor mit Weihnachtsliedern und 
mehrstimmigem Gesang, begleitet durch Frau Markhart am Klavier. 
Bei den Weihnachtsliedern stimmten die Gäste gerne mit ein. Es war 
wunderschön.  
  
Zum Abschluss wünschte Herr Bürgermeister Heß frohe Weihnach-
ten und bedankte sich beim 8-köpfigen Vorbereitungsteam mit 
einer kleinen Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement im 
Jahr 2018. 
Zum Abschied gab es für den Nikolaus, die Mitglieder des Kirchen-
chores und für alle Seniorinnen und Senioren einen leckeren Weck-
mann mit auf den Nachhauseweg.  
  
Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Wir vom Vorbereitungsteam 
und die Gemeinde Stetten möchten an dieser Stelle herzlich DANKE 
sagen: 
 
•	 DANKE dem Nikolaus für seinen Auftritt und die netten wohl-

überlegten Geschenke. 
•	 DANKE dem Kirchenchor Stetten und Frau Brigitte Markhart für 

die wundervolle musikalische Umrahmung der Nikolausfeier.
•	 DANKE an Adrian für seinen Besuch und das nette Gedicht.
•	 DANKE an Herrn W. Fedder, der viele unserer Treffen mit seinem 

Klavierspiel begleitet.
•	 DANKE an alle fleißigen Bäckerinnen des Jahres 2018 für die 

herrlichen Kuchenspenden. 
•	 DANKE an alle Seniorinnen und Senioren die im vergangenen 

Jahr unsere Treffen besucht und mit Leben gefüllt haben.
•	 DANKE an alle Spenderinnen und Spender, die unsere Arbeit 

unterstützen.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein fro-
hes Weihnachtsfest. Für das Jahr 2019 wünschen wir Ihnen Glück 
und Gesundheit. Auf ein Wiedersehen beim nächsten Treffen am 
13.02.2019 freuen wir uns.  
  
Ihr Vorbereitungsteam 
  
Termin	-	bitte	vormerken: 
Seniorenfasnet	am	Mittwoch,	13.02.2019	/	15.00	Uhr	im	Gemeindesaal. 
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532 6095 
Fax 07532 6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag  8:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag-
nachmittag  15:00 bis 18:00 Uhr 

(abweichende Termine sind nach Anmel-
dung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 

Eingeschränkte  
Öffnungszeiten  
der Gemeinde  

in der Weihnachtszeit 
An Heiligabend und Silvester bleibt die 
Gemeindeverwaltung geschlossen. 

Während der Weihnachtsferien vom 
27.12.2018 bis 04.01.2019 sind die Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung 
eingeschränkt von 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Der Kindergarten bleibt in der Zeit vom 
27.12.2018 bis 04.01.2019 geschlossen. 
Der Bauhof ist vom 27.12.2018 bis ein-
schließlich 04.01.2019 geschlossen. Der 
Winter- und Bereitschaftsdienst in Not-
fällen (Tel.: 07532/6051 mit Rufumlei-
tung) ist selbstverständlich gewährleis-
tet. 

Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis und wünschen Ihnen und Ihren Fa-
milien besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

 
 
 

Am Freitag, den 28. Dezember 2018, treffen 
sich die GF und ZF zur Dienstplanbespre-
chung 2019. 

Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten. 
 
 
Sicherheitstipps  
der Feuerwehr Stetten 
Die Feuerwehr Stetten gibt wichtige Tipps 
im Umgang mit Adventsgestecken und 
Weihnachtsbäumen, damit die Weihnachts-
zeit ein Fest der Freude bleibt und Personen- 
und Sachschäden vermieden werden:
1. Verstellen Sie nicht Fluchtwege wie 

Fenster, Türen, Flure und Treppen.
2. Behalten Sie Tannengestecke und Ad-

ventskränze nicht zu lange in der Woh-
nung, trockene Zweige brennen wie 
Zunder.

3. Ersetzen Sie trockene Zweige durch fri-
sches Tannengrün.

4. Benutzen Sie keine brennbaren Unter-
sätze.

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

Bunter Silvesterabend und sauberer Neujahrstag 
Traditionell begrüßen wir das Neue Jahr mit Raketen, Böllern 
und knallenden Sektkorken. Der Silvesterabend ist voll bunter 
Lichter und fröhlicher Menschen. Am nächsten Morgen ist da-
von oft nichts mehr zu sehen. Nur wenige fühlen sich dafür ver-
antwortlich, die „Überbleibsel“ wegzuräumen. Am Neujahrstag 
„schmückt“ der Müll der vergangenen Nacht Straßen, Plätze und 
Wege. Das ist dem Neujahrstag nicht angemessen. Bedenken Sie 
bitte auch, dass vor allem Glasscherben für Mensch und Tier eine 
Gefahr darstellen. 
Helfen Sie mit, das Neue Jahr „sauber“ zu begrüßen! Wir bitten 
Sie deswegen, den liegengebliebenen Müll spätestens am „Tag 
danach“ zu beseitigen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Ablesung der Wasserzähler  
durch schriftliche Meldung. 
In diesen Tagen haben die Hauseigentümer / Hausverwalter eine Karte mit eingetragener 
Zählernummer zur Ablesung der Wasserzähler erhalten. 

Wir bitten den Stand vom Hauptzähler einzutragen und bis spätestens 8. Januar 
2019 zurückzusenden. 

Für Ihre Mithilfe herzlichen Dank. Selbstverständlich stehen wir bei Fragen gerne zur Ver-
fügung, Tel 6051. Ihr Bauhof Stetten

5. Achten Sie auf ausreichenden Sicher-
heitsabstand zu leicht brennbaren Ma-
terialien, wie z.B. Vorhänge und Gardi-
nen.

6. Verwenden Sie Sicherheitskerzen. Der 
vor dem Kerzenboden endende Docht 
lässt die Flamme erlöschen.

7. Lassen Sie brennende Kerzen nie unbe-
aufsichtigt, schon gar nicht, wenn Kin-
der allein im Zimmer sind.

8. Verwahren Sie Zündhölzer und Feuer-
zeuge an einem sicheren Platz.

9. Wunderkerzen gehören nicht in die Ad-
ventsgestecke oder Weihnachtsbäume.

10. Beugen Sie vor: Halten Sie für den 
Brandfall ein Gefäß mit Wasser griffbe-
reit, denn um ein Gefäß mit 10-12 Li-
tern Wasser zu füllen, benötigen Sie ca. 
1 Minute. Genau das kann eine Minute 
zu spät sein.

11. Alarmieren Sie bei Feuer sofort die 
Feuerwehr, Notruf 112, bewahren Sie 
Ruhe, verlassen Sie den Brandraum und 
schließen die Tür. Weisen Sie die Feuer-
wehrkräfte ein.

 
Die Feuerwehr Stetten wünscht Ihnen auf 
diesem Wege eine besinnliche und sichere 
Weihnachtszeit und einen guten und siche-
ren Rutsch ins Neue Jahr! 

Dagobert Heß, Kdt. 
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Weihnachtsgrüße  
der Feuerwehr 
Die Freiwillige Feuerwehr Stetten mit der 
Einsatzabteilung, der Jugendfeuerwehr und 
der Altersmannschaft wünscht allen Bürge-
rinnen und Bürgern unserer Gemeinde Stet-
ten fröhliche Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr 2019. 

Wir möchten uns auf diesem Wege auch für 
Ihre Unterstützung im zurückliegenden Jahr 
recht herzlich bedanken. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Stetten 
gez. Dagobert Heß, Kdt. 
 
 
 

 

Probleme  
mit der Müllabfuhr?   
Müllabfuhr / Bodenseekreis 
Tel.: 07541 401-093 
  
Papierabfuhr / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-860 
  
Gelber Sack / Firma Alba 
Tel.: 07541 952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541 204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541 204-5100 

 

Einwurfzeiten an den Containern: 
  
werktags, jeweils von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 19:00 Uhr  
(Bitte halten Sie sich an die Einwurfzei-
ten) 

an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 

zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Öffnungszeiten des Recyclinghofs: 
  
Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
  

Verschiebung der Abfallabfuhr während 
der Feiertage 
  
Aufgrund der bevorstehenden Feiertage 
kommt es in Stetten bei der Abfallabfuhr zu 
Verschiebungen. Die Abfuhren finden wie 
folgt statt: 

Bioabfall 
!!!Samstag, den 22. Dezember!!! 

Gelber Sack 
Freitag, den 28. Dezember 

Restmüll 
Montag, den 31. Dezember (zweiwöchige 
Abfuhr) 

Papier 
Freitag, den 04. Januar 2019  

Biomüll 
Montag, den 07. Januar 2019 

Die Verschiebungen sind in den Abfuhrplä-
nen 2018/19 eingetragen. Der Abfuhrplan 
2019 wurde im letzten Mitteilungsblatt KW 
50 veröffentlicht. Wird ein Abfallgefäß zu 
spät oder zu einem falschen Zeitpunkt zur 
Abfuhr bereitgestellt, so kann dieses Gefäß 
nachträglich nicht mehr entleert werden. 

Öffnungszeiten der Abfallentsorgungs-
zentren 

Die Abfallentsorgungszentren in Friedrichs-
hafen Weiherberg, Überlingen Füllenwaid 
sowie Tettnang Sputenwinkel sind an Hei-
ligabend und Silvester geschlossen. Zwi-
schen den Feiertagen gelten die üblichen 
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 8:00 Uhr 
bis 11:45 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:45 Uhr so-
wie am Samstag 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und 
abfallarmes Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr. 
  
  
Weihnachtsbaumnetze im Restmüll 
entsorgen 
  
Das Abfallwirtschaftsamt bittet alle Bürger 
die Weihnachtsbaumnetze in der Restmüll-
tonne zu entsorgen. Werden die Netze hin-
gegen in den Gelben Sack getan, bereiten 
die langen Fasern der Netze den Verwer-
tungsbetrieben erhebliche Schwierigkeiten. 
Die Netze verhaken sich in den Zerkleine-
rungsmaschinen, die dann häufig gestoppt 
werden müssen, um das Gewirr aus Netz 
und Faser aufwendig zu entfernen. 
  

Kindergarten Stetten

Blinke, blinke kleiner Stern droben dort 
am Himmel!            
Schaust herab aus weiter Fern in das 
Weltgetümmel.

Leuchtest übers ganze Land, funkelst wie 
ein Diamant. 
Blinke, blinke kleiner Stern! 

Weihnachten steht vor der Tür.
Mit vielen Sternstunden im Advent, darun-
ter eine gelungene Nikolausfeier auf dem 
Rathausplatz endet für die Kinder, Eltern 
und Erzieherinnen eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit im Kindergarten Stetten.

Wir verabschieden uns am 21.12.2018 für 
dieses Jahr und wünschen all unseren Kin-
dern, ihren Familien und unseren Koope-
rationspartnern frohe und wohltuende 
Weihnachtstage sowie Gesundheit und die 
besten Wünsche für das Jahr 2019.

Zum Jahresende möchten wir es nicht ver-
säumen, uns bei allen für ihre Mitarbeit und 
die gute Zusammenarbeit zu bedanken. 

Auch für das Jahr 2019 wünschen wir uns 
einen intensiven Austausch mit Ihnen zum 
Wohle der Entwicklung der Kinder.

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch.

Das Kindergartenteam

Das Mitteilungsblatt macht Winterpause 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass in der Zeit vom 27.12.2018 bis 
04.01.2019 (KW 52 und KW 1) kein Mitteilungsblatt erscheint.  

Die erste Ausgabe nach der Winterpause erscheint am Donnerstag, den 10. Januar 2019. 
Redaktionsschluss ist Freitag, der 04. Januar 2019, 12.00 Uhr. 

Für das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr ist der Redaktionsschluss Freitag, der 
14. Dezember 2018, 12.00 Uhr. 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig über www.primo-redaktion.de 
oder bachmann@gemeinde-stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können für die aktuelle Woche leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. 
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Nachlese zur Fahrt zum Marchè 
Saint Nicolas vom 30.11. bis 3.12.2018 
Eine Abordnung unseres Partnerschaftskrei-
ses war wieder in unserer Partnergemeinde 
Mareau zum Marché St. Nicolas und wurde 
aufs allerherzlichste empfangen. Dieser 
Markt hat schon Tradition und wir werden 
immer sehnlichst erwartet von den Gästen, 
die den Markt besuchen und unseren fran-
zösischen Freunden und natürlich auch das 
was wir mitbringen. Unser Selbstgebacke-
nes findet immer mehr Liebhaber, ebenso 
unser Essen, das Bier, der Glühwein, der Kin-
derpunsch und auch die frischen Waffeln.  
Natürlich ist dies alles mit Arbeit verbunden, 
aber wenn´s dann geschafft ist und man 
abends gemütlich beisammen sitzt und die 
Freundschaften auffrischen kann, fällt der 
Stress ab und es ist wie in einer großen Fa-
milie.  
Wir haben schon für das kommende Jahr 
vor gefühlt wegen unseres Sommerfestes in 
2019, es sieht gut aus, wir können einige un-
serer französischen Freunde erwarten, auch 
können wir wieder mit Musik aus Frankreich 
rechnen. 
  
Wir wünschen Allen eine geruhsame restli-
che Adventszeit und gesegnete Weihnach-
ten, sollten wir uns zu unserer Vereins-Weih-
nachtsfeier nicht sehen können. 
für den Vorstand 
Eure Heide-Marie  
  
 

Die Narrengemeinschaft Hasle-Maale 
wünscht allen Mitgliedern, Freunden und 
Bürgern Frohe Weihnachten und ein glück-
liches Neues Jahr 2019. 
  
Terminvorschau: Januar 2019 
•	 Freitag, den 4. Januar: 

20:00 Uhr: Zunftstube hat geöffnet.

•	 Sonntag, den 6. Januar: 
- 11:00 Uhr: Treffen der Aktiven zum 
Dreikönigsumtrunk in der Zunftstu-
be 
- 12:00 Uhr: Einschnellen der Fasnet 
2019. 
Alle, die mit der Karbatsche umgehen 
können, sind herzlich dazu eingela-
den. 

•	 Freitag, den 11. Januar: Regionen-
auftakt „Fasnetsball der Region 
Bodensee“ in Heiligenberg. 
Abfahrt mit dem Bus um 18:00 Uhr  
an der Alten Brennerei. 
Im Häs ohne Maske!

•	 Samstag, den 12. Januar: 
- ab 10:00 Uhr: Einsammeln der 
Christbäume 
- 16:00 Uhr: Maskenausgabe und Be-
sprechung aller Waldgeister (im Häs) 
an der Zunftstube. 
- 18:30 Uhr ab Rathaus: Erweckungs-
umzug und  anschließende Sagenauf-
führung an der Zunftstube. 
 Die Waldgeister erwecken das Hasle-
Maale. 

•	 Sonntag, den 13. Januar: ANR-
Freundschaftstreffen in Heiligenberg. 
Abfahrt mit dem Bus um 13:00 Uhr in 
der Ortsmitte. 
Startnummer 32 von 52 

•	 Samstag, den 19. Januar: Tag-in-
Nacht-Umzug in Öpfingen. 
Abfahrt mit dem Bus um 13:30 Uhr in 
der Ortsmitte.

 
Anmeldungen zu den Busfahrten spätes-
tens eine Woche davor beim jeweiligen 
Gruppenleiter. 
  
 

Die Zunftstube 
hat geöffnet 

Am Freitag, den 04. 
Januar 2019 hat die 
Zunftstube wieder 
wie gewohnt ab 20:00 
Uhr für Mitglieder und 
Freunde der NG geöff-
net. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch. 

 
Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen:  
Krippenspielprobe:   
Freitag, den 21. Dezember von 16:00-18:00 
Uhr für alle Jungen und  Mädchen im Alter 
von 9-13 Jahren im Jugendraum des Rat-
hauses  

Krippenspiel: 
Sonntag, den 23.Dezember um 17.00 Uhr 
auf dem Rathausplatz in Stetten 
  
  
Krippenspiel 
„Baumeister des Lebens“, so lautet das dies-
jährige Krippenspiel, zu dem bereits die 
Proben begonnen haben. 45 Jungen und 
Mädchen aus der Jungschar haben ihre Rol-
le, oftmals wie auf den Leib geschnitten be-
kommen worden von Katharina und Christi-
an Engel, die auch in diesem Jahr das Stück 
wieder geschrieben haben. 

Aus Erfahrung kann man sich wieder ge-
spannt und erwartungsvoll freuen auf den 
Inhalt und die Gestaltung.  
Aufgeführt wird das Stück am Sonntag, den 
23. Dezember um 17.00Uhr auf dem Dorf-
platz in Stetten. Wir freuen uns schon jetzt 
auf alle Besucher.  
  

Sommerfreizeit 2019 
Für alle, die jetzt bereits die Urlaubsplanung 
einreichen und ihren Sommerurlaub festle-
gen müssen: Die Sommerfreizeit 2019 fin-
det statt vom 5.-17.August im Freizeitheim 
Schlössle im Kleinwalsertal. Eingeladen sind 
alle Jungen und Mädchen im Alter von 9-13 
Jahren, unabhängig der Konfession. Die Ein-
ladungsflyer gibt es Anfang Februar in der 
Jungschar.  
 
  
Jahresende 
 Ein großartiges Jahr liegt hinter uns. Nicht 
nur das anhaltend schöne Wetter mit Wärme 
und Sonne, Trockenheit und Beständigkeit 
haben uns entspannt all das machen lassen 
können, was wir geplant haben.Mit dankba-
rem Herzen sehen wir  die großen und klei-
nen Wunder, die wir erlebet haben, spüren 
seinen Segen über all unseren Aktivitäten, 
seine Überraschungen in der Entwicklung 
von jungen Menschen, freuen uns an den 
Schönheiten der Liebe un des Füreinanders 
und Miteinanders in der Gemeinschaft. Lie-
bevoll zusammengehalten hat uns der treue 
und liebende Gott, der in uns lebt und auf 
den wir nun sehnsüchtig warten, damit er 
kommt und uns wieder im neuen Jahr eine 
Chance gibt, Mensch zu sein und zu werden.  
Vielen Dank allen wundervollen Menschen, 
die uns ihre Tür geöffnet haben, uns unter-
stützt haben mit Geld und Zeit, Hingabe und 
Vertrauen, Offenheit und Herzensfreude.  
Der Vorstand und die Mitarbeiter werden 
auch im neuen Jahr sich den Herausforde-
rungen einer lebendigen Jugendarbeit stel-
len, in der junge Menschen und Erwachsene 
Heimat finden und Familie.  
Wir wünschen allen Menschen in Stetten 
und den anderen Orten ein frohes und ge-
segnetes Weihnachtsfest und Frieden des 
Herzens und der Welt.  
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es 
kommt der Herr der Herrlichkeit“ 

Mit Jesus Christus-mutig voran! 
Silvia Engel  
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Wir laden ein 
zur 16. Stallweihnacht in Stetten 

„Baumeister des Lebens“ 
 

Ein Weihnachtsspiel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonntag, 23. Dezember 2018 um 17 Uhr 

auf dem Rathausplatz in Stetten 
 

Eine Veranstaltung des CVJM Stetten e.V. 

Musikverein Daisendorf / Stetten e.V. 

lädt ein zum 

Weihnachtsständchen 

Heiligabend 2018 

17.00 Uhr in Daisendorf am Rathaus

18.00 Uhr in Stetten am Rathaus

Der Musikverein und die Jugendkapelle „Auftakt“

wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles

Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Zufriedenheit

im neuen Jahr! 

EXPERTENTIPP:  KEINERLEI SCHADENSERSATZANSPRUCH 
WEGEN VORHANDENER MÄNGEL BEI SCHWARZARBEIT!

RECHTSANWÄLTE
INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht  www.rawetzel.de

Der BGH hatte sich mit der Frage zu 
befassen, ob dem Auftraggeber/
Besteller von Schwarzarbeit wegen 
im Nachhinein aufgetretener Bau-
mängel ein Schadensersatzanspruch 
nach Gewährleistungsrecht zusteht 
(vgl. BGH, Urt. v. 11.06.2015 - VII ZR 
216/14).

Der Kläger hatte für den Einbau von 
vier Fenstern und für den Ausbau 
seines Dachgeschosses mit Gipsbau-
platten an den mündlich beauftrag-
ten Handwerkerbetrieb einen vorab 
vereinbarten Pauschalfestpreis von 
10 000, 00 € bezahlt. Dabei waren sich 
beide Parteien darüber einig, dass 
seitens des Werkunternehmers auf 
der Rechnung auf die Ausweisung 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer 

verzichtet wird und sich die für den 
Kläger anfallenden Kosten hierdurch 
entsprechend verringern.
Nach Abschluss der Arbeiten stellte 
der Kläger jedoch erhebliche Män-
gel am Bauwerk fest und forderte 
vor dem Landgericht Schadensersatz 
i.H.v. 11.901, 53 € ein. Das Landge-
richt hatte der Klage auch in vollem 
Umfang stattgegeben. Auf die Be-
rufung des beklagten Handwerk-
betriebes hin hatte das zuständige 
Oberlandesgericht Celle festgestellt, 
dass für den Kläger die erbrachten 
Leistungen lediglich einen Wert von 
1.700,00 € hatten und ihm mithin 
noch ein verbleibender Restanspruch 
von 8.300,00 € zustände. Der in der 
Folge mit der Sache befasste BGH 
hob das Urteil des OLG im Wesentli-

chen auf und wies die Klage mit der 
Begründung ab, dass der zwischen 
den Parteien abgeschlossene Werk-
vertrag wegen Verstoßes gegen das 
Verbot der Schwarzarbeit gem. § 1 II 
Nr. 2 SchwarzArbG in Verbindung mit 
§ 134 BGB nichtig sei und dem Kläger 
damit auch keine Mängelansprüche 
gegen den Unternehmer zuständen. 
Der Anspruch des Klägers auf Rück-
zahlung des an den Beklagten geleis-
teten Werklohns ist gem. § 817 S.2 HS. 
1 BGB ausgeschlossen, da zwischen 
den Vertragsparteien im Falle
vereinbarter Schwarzarbeit kein 
Wertausgleich erfolgt. Wer bewusst 
das im Schwarzarbeits-bekämp-
fungsgesetz enthaltene Verbot mis-
sachte, soll nach der Intention des 
Gesetzgebers gerade schutzlos blei-

ben und dadurch veranlasst werden, 
das verbotene Geschäft gerade nicht 
abzuschließen. Der Ausschluss eines 
bereicherungsrechtlichen Anspruchs 
mit der hinzukommenden abschre-
ckenden Wirkung sei ein geeignetes 
Mittel, die in der Gesetzesbegrün-
dung zum Ausdruck kommende Ziel-
setzung des Gesetzgebers mit den 
Mitteln des Zivilrechts zu fördern. 
Für den Kläger hat sich die Schwarz-
arbeit damit im Ergebnis sicherlich 
nicht gerechnet, da ihm hierdurch 
weder Sachmängel-gewährleistungs-
ansprüche noch bereicherungsrecht-
liche Rückzahlungs- bzw. Schadens-
ersatz-ansprüche zustehen. 

Im Ergebnis also Hände weg von 
Schwarzarbeit.
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Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag  08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag  14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

2. Änderung  
der Satzung 

über  
die öffentliche Abwasserbeseitigung 

(Abwassersatzung – AbwS)der Gemeinde 
Daisendorf vom 11.12.2007 

 
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wasserge-
setzes für Baden-Württemberg (WG) und 
der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in Verbindung mit den 
§§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 Kommunal-
abgabengesetz für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Daisendorf 
am 11.12.2018 folgende Änderungssatzung 
beschlossen: 
 
Artikel 1 
  
Der § 41 erhält folgende Änderung: 
  
§ 41 Höhe der Abwassergebühren 
 
(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 39) be-

trägt je m3 Abwasser 1,64 €.
(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 

39a) beträgt je m2 versiegelte Fläche 
0,56 €.

(3)  Bei sonstigen Einleitungen (§ 8 Abs. 3) 
beträgt die Abwassergebühr je m3 Ab-
wasser 1,64 €.

(4)  Beginnt oder endet die gebühren-
pflichtige Benutzung in den Fällen des 
§ 39a während des Veranlagungszeit-
raumes, wird für jeden Kalendermonat, 
in dem die Gebührenpflicht besteht, 
ein Zwölftel der Jahresgebühr ange-
setzt.

 
 
Artikel 2 
  
Der § 49 erhält folgende Änderung: 
  
§ 49 Inkrafttreten 
  
Diese Änderung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
  
Ausgefertigt: 
Daisendorf, den 12.12.2018 
  
Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin   

Hinweis: 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-

men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Daisendorf geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. 
 
 
 

3. Änderungs- 
satzung 

zur  
Satzung über die Entschädigung der 
ehrenamtlich tätigen Angehörigen 

 der Gemeindefeuerwehr Daisendorf 

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg i.V.m. § 16 
des Feuerwehrgesetzes (FwG) für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat am 
11.12.2018 folgende 3. Änderungssatzung 
beschlossen: 
 
Artikel 1 
  
Der § 1 Abs. 1 erhält folgende Änderung: 
  
§ 1 Entschädigung für Einsätze 
 
(1)  Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen 

der Gemeindefeuerwehr erhalten für 
Einsätze auf Antrag ihre Auslagen und 
ihren Verdienstausfall als Aufwands-
entschädigung nach einem einheitli-
chen Durchschnittssatz ersetzt. Dieser 
beträgt für jede volle Stunde 15,00 
EURO.

 
  
Inkrafttreten 
  
Diese Änderung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
  
  
Ausgefertigt: 
Daisendorf, den 12.12.2018 
  
Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
  
  
Hinweis: 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-

Informationen  
zum Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
pflicht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgeschaffte Mitwirkungs-
pflicht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg finden Sie unter Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 
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nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde Dai-
sendorf geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. 
 
 

Feuerwehr- 
Kostenersatz- 

Satzung – FwKS 
Satzung zur Regelung des Kostener-

satzes für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Daisendorf   

  
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg i.V.m. § 
34 Abs. 4 des Feuerwehrgesetzes (FwG) für 
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat 
am 11.12.2018 folgende Satzung über den 
Kostenersatz für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Daisendorf beschlossen:   
  
§ 1 Geltungsbereich
I.  Diese Satzung regelt die Kostenersatz-

pflicht für Leistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Daisendorf (im folgenden 
Feuerwehr genannt).

II.  Ersatzansprüche nach anderen Vor-
schriften bleiben unberührt.

 
  
§ 2 Aufgabe der Feuerwehr
I. Die Feuerwehr hat:

1. bei Schadenfeuer (Bränden) und öf-
fentlichen Notständen Hilfe zu leisten 
und den Einzelnen und das Gemeinwe-
sen vor hierbei drohenden Gefahren zu 
schützen und

2. zur Rettung von Menschen und Tieren 
aus lebensbedrohlichen Lagen techni-
sche Hilfe zu leisten.

 
Ein öffentlicher Notstand ist ein durch ein 
Naturereignis, einen Unglücksfall oder der-
gleichen verursachtes Ereignis, das zu einer 
gegenwärtigen oder unmittelbar bevor-
stehenden Gefahr für das Leben und die 
Gesundheit von Menschen und Tieren oder 
für andere wesentliche Rechtsgüter führt, 
von dem die Allgemeinheit, also eine un-
bestimmte und nicht bestimmbare Anzahl 
von Personen, unmittelbar betroffen ist und 
bei dem der Eintritt der Gefahr oder des 
Schadens nur durch außergewöhnliche So-
fortmaßnahmen beseitigt oder verhindert 
werden kann.

II.  Die Feuerwehr kann ferner durch die 
Gemeinde beauftragt werden:

1. mit der Abwehr von Gefahren bei ande-
ren Notlagen für Menschen, Tiere und 
Schiffe und

2. mit Maßnahmen der Brandverhütung, 
insbesondere der Brandschutzaufklä-
rung und -erziehung sowie der Brandsi-
cherheitswache.

 
  
§ 3 Kostenersatzpflicht
I.  Einsätze der Feuerwehr nach § 2 Abs. 1 

sind unentgeltlich, soweit nicht in Satz 
2 etwas anderes bestimmt ist. Kosten-
ersatz wird verlangt:

1. vom Verursacher, wenn er die Gefahr 
oder den Schaden vorsätzlich oder 
grob fahrlässig herbeigeführt hat,

2. vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz 
durch den Betrieb von Kraftfahrzeugen, 
Anhängerfahrzeugen, Schienen-, Luft- 
oder Wasserkraftfahrzeugen verursacht 
wurde,

3. vom Betriebsinhaber für Kosten der 
Sonderlösch- und einsatzmittel, die bei 
einem Brand in einem Gewerbe- oder 
Industriebetrieb anfallen,

4. vom Betreiber, wenn die Gefahr oder 
der Schaden beim Umgang mit Gefahr-
stoffen oder wassergefährdenden Stof-
fen für gewerbliche oder militärische 
Zwecke entstand,

5. von der Person, die ohne Vorliegen ei-
nes Schadensereignisses die Feuerwehr 
vorsätzlich oder infolge grob fahrlässi-
ger Unkenntnis der Tatsachen alarmiert 
hat,

6. vom Betreiber, wenn der Einsatz durch 
einen Alarm einer Brandmeldeanlage 
oder einer anderen technischen Anlage 
zur Erkennung von Bränden oder zur 
Warnung bei Bränden mit automati-
scher Übertragung des Alarms an eine 
ständig besetzte Stelle ausgelöst wurde, 
ohne dass ein Schadenfeuer vorlag,

7. vom Fahrzeughalter, wenn der Einsatz 
durch einen Notruf ausgelöst wurde, 
der über ein in einem Kraftfahrzeug 
installiertes System zum Absetzen ei-
nes automatischen Notrufs oder zur 
automatischen Übertragung einer Not-
fallmeldung an eine ständig besetzte 
Stelle eingegangen ist, ohne dass ein 
Schadensereignis im Sinne von § 2 Abs. 
1 FwG vorlag.

 
In den Fällen der Nummer 1 und 5 gelten § 6 
Abs. 2 und 3 des Polizeigesetzes des Landes 
Baden-Württemberg (PolG) entsprechend.
II.  Für Einsätze nach § 2 Abs. 2 wird Kos-

tenersatz verlangt. Kostenersatzpflich-
tig ist:

1. derjenige, dessen Verhalten die Leis-
tung erforderlich gemacht hat, § 6 Abs. 
2 und 3 des PolG gelten entsprechend,

2. der Eigentümer der Sache, deren Zu-
stand die Leistung erforderlich ge-
macht hat oder derjenige, der die 
tatsächliche Gewalt über eine solche 
Sache ausübt,

3. derjenige, in dessen Interesse die Leis-
tung erbracht wurde,

4. abweichend von den Nummern 1 bis 
3 der Fahrzeughalter, wenn der Einsatz 
durch den Betrieb von Kraftfahrzeu-
gen, Anhängerfahrzeugen, Schienen-, 

Luft- oder Wasserkraftfahrzeugen ver-
ursacht wurde.

III.  Ersatz der Kosten soll nicht verlangt 
werden, soweit dies eine unbillige Här-
te wäre oder im öffentlichen Interesse 
liegt.

 
  
§ 4 Überlandhilfe 
Bei Überlandhilfe im Sinne von § 26 FwG gilt 
der „Öffentlich-rechtliche Vertrag zur Rege-
lung der Überlandhilfe und Nachbarschafts-
hilfe der Feuerwehren im Bodenseekreis“ in 
seiner zum Einsatzzeitpunkt gültigen Fas-
sung. 
  

§ 5 Höhe des Kostenersatzes
I.  Der Kostenersatz wird in Stundensät-

zen für Einsatzkräfte und Feuerwehr-
fahrzeuge nach Maßgabe des § 34 Abs. 
4 bis 8 FwG erhoben. Die Höhe der Kos-
tenersätze ergibt sich aus dem in der 
Anlage zu dieser Satzung beigefügten 
Kostenverzeichnis. Eine Änderung der 
Kostenersätze bleibt vorbehalten.

II.  Für die Erhebung der Kosten für Ein-
satzkräfte werden Durchschnittssätze 
festgelegt.

III.  Für die normierten und mit diesen 
vergleichbaren Feuerwehrfahrzeugen 
gelten gemäß § 34 Abs. 8 
FwG die pauschalen Stundensätze der 
Verordnung des Innenministeriums 
Baden-Württemberg über den Kos-
tenersatz für Einsätze der Feuerwehr 
(VOKeFw) in der jeweils geltenden Fas-
sung. Für die übrigen Fahrzeuge erge-
ben sich die Kostenersätze aus dem im 
Anlage zu dieser Satzung beigefügten 
Verzeichnis. Eine Änderung der Koste-
nersätze bleibt vorbehalten.

IV. Die Einsatzdauer beginnt:

1. bei den Kosten der Einsatzkräfte mit 
der Alarmierung (Beginn des Einsatzes) 
und endet nach Wiederherstellung der 
Einsatzbereitschaft einschließlich der 
notwendigen Aufräumungs- und Rei-
nigungszeiten,

2. bei Fahrzeugen mit der Abfahrt aus 
dem Feuerwehrgerätehaus und endet 
nach der Wiederherstellung der Einsatz-
bereitschaft einschließlich Reinigungs-, 
Prüfungs-, Reparatur- und sonstiger Zei-
ten, die sich daraus ergeben, dass Feu-
erwehrfahrzeuge wieder einsatzfähig 
gemacht werden.

V.  Die Stundensätze nach Abs. 4 werden 
halbstundenweise abgerechnet. An-
gefangene Stunden werden bis zu 30 
Minuten auf halbe Stunden, darüber 
hinaus auf volle Stunden aufgerundet. 
Alle anderen Kosten werden stunden-
weise abgerechnet. Jede angefangene 
Stunde wird dabei auf volle Stunden 
gerundet.
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VI..  Daneben kann Ersatz verlangt werden 
für:

1. von der Gemeinde, für den Einsatz 
von Hilfe leistenden Gemeinde- und 
Werkfeuerwehren oder anderen Hilfe 
leistenden Einrichtungen und Organi-
sationen erstattete Kosten,

2. die Kosten der Sonderlösch- und Ein-
satzmittel nach § 3 Abs. 1 S. 2 Nr. 3,

3. sonstige durch den Einsatz verursach-
te notwendige Kosten und Auslagen. 
Hierzu gehören insbesondere die durch 
die Hilfeleistung herangezogener und 
nicht durch Nr. 1 erfasster Dritter, die 
Verwendung besonderer Lösch- und 
Einsatzmittel und die Reparatur oder 
den Ersatz besonderer Ausrüstungen 
entstandenen Kosten und Auslagen.

 
  
§ 6 Entstehen, Festsetzung und Fälligkeit 
der Kostenschuld
I.  Die Verpflichtung zum Kostenersatz 

entsteht mit Beendigung der Inan-
spruchnahme der Feuerwehr.

II.  Der Kostenersatz wird durch Verwal-
tungsakt festgesetzt.

III.  Der Kostenersatz wird zu dem im Kos-
tenbescheid genannten Zeitpunkt fäl-
lig.

 
  
§ 7 Inkrafttreten 
Diese Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung tritt 
am 01.01.2019 in Kraft. Gleichzeitig verlie-
ren die Regelung des Kostenersatzes für 
die Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
Daisendorf sowie das Kostenverzeichnis für 
Leistungen der freiwilligen Feuerwehr Dai-
sendorf, jeweils vom 23.05.2017, ihre Gül-
tigkeit. 
  
  
Ausgefertigt: 
Daisendorf, den 12.12.2018   
  
  
Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
  
  
Hinweis: 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde Dai-
sendorf geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder Bekannt-
machung der Sitzung verletzt worden sind. 
 
 
 

Kostenersatzverzeichnis für Leitungen der freiwilligen  
Feuerwehr der Gemeinde Daisendorf 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) i.V.m. § 43 FWG für 
Baden-Württemberg sowie § 5 der Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung (FwKS) der Gemeinde 
Daisendorf hat der Gemeinderat der Gemeinde Daisendorf in der öffentlichen Sitzung am 
11.12.2018 folgendes Gebührenverzeichnis als Anlage zur Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung 
der Gemeinde Daisendorf beschlossen: 
  
1. Personalkosten 

 Kosten ab 01.01.2019

Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr im allgemeinen 
Einsatzdienst

30 €/Stunde

Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr bei 
Brandsicherheitswache 

15 €/Stunde

  

2. Fahrzeugkosten 

 Kosten ab 01.01.2019

LF 10 Löschgruppenfahrzeug 120 €/Stunde

GW-T Gerätewagen Löschtechnik 

 54 €/Stunde

MTW Mannschaftstransportwagen 

 20 €/Stunde
  

3. Brandmeldeanlagen 

 Kosten ab 01.01.2019

Fehlalarm durch eine Brandmeldeanlage wird nach tatsäch-
lichen Kosten abgerechnet, jedoch maximal

1.202,- €

  

4. sonstige Kosten 

 Kosten ab 01.01.2019

Leitern 4,- €/Stunde

B Schläuche – pro Stück 2,- €/Stunde

C Schläuche – pro Stück 1,- €/Stunde

Feuerlöscher 0,50 €/Stunde

Motorkettensäge 2,- €/Stunde

Tragkraftspritze TS 8/8 12,- €/Stunde

Tauchpumpe bis 400 Liter ohne Schlauch 3,- €/Stunde

Wassersauger ohne Schlauch 4,- € /Stunde

Wärmebildkamera 13,- €/Stunde

Flutlichtstrahler mit Stativ – pro Strahler inklusiv Brücke 7,- €/Stunde
  

Daisendorf, 12.12.2018 
  
  
Jacqueline Alberti 
Bürgermeisterin 
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Kostenlose und unabhängige
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung finden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten 
auf Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? 
Welche Alternativen gibt es, falls ich Un-
terstützung brauche? Welche Vorsorge-
regelungen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 
•	 Seniorenberatung
•	 Wohnberatung
•	 Telefonseelsorge
•	 Ambulante und Mobile Dienste
•	 Betreuungsangebote für demenz-

kranke Menschen
•	 Mittagstisch, Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Fahrdienste
•	 Tagespflege
•	 Wohnraumanpassung
•	 Betreutes Wohnen
•	 Alten- und Pflegeheime
•	 Selbsthilfeeinrichtungen
•	 Hospize
•	 Testament und Todesfall

Öffnungszeiten des Landratsamtes in 
der Vorweihnachts- und Weihnachtszeit 

 
Landratsamt am Dienstagnachmittag geschlossen   
Das Landratsamt des Bodenseekreises bleibt am kommenden Dienstagnachmittag (18. 
Dezember 2018) wegen einer betriebsinternen Veranstaltung geschlossen. Nicht geöff-
net sind auch die zentrale KFZ-Zulassungsstelle und das Jobcenter in Friedrichshafen so-
wie die Außenstellen des Landratsamts. 
  
Geöffnet sind jedoch die Entsorgungszentren Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-
Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid sowie die an diesem Tag regulär geöffneten 
Wertstoffhöfe. Auch die zentrale Behördenrufnummer 115 mit Telefondiensten, Auskünf-
ten und Ämtervermittlung ist an diesem Tag wie gewohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr erreich-
bar: Tel. 115 ohne Vorwahl, zum Ortstarif.   
 
Öffnungszeiten während der Feiertage   
Nach den Weihnachtsfeiertagen gelten die allgemeinen Öffnungszeiten (Montag bis Frei-
tag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr) an folgenden Tagen: 
Donnerstag und Freitag, 27. und 28. Dezember 2018 sowie Mittwoch bis Freitag, 2. bis 4. 
Januar 2019. Der erweiterte Bürgerservice mit den Bereichen Kfz-Zulassung, Abfallwirt-
schaft, Schifffahrt und Fahrerlaubnis hat zusätzliche Öffnungszeiten: https://www.boden-
seekreis.de/service/kontakt/ 
  
Die zentrale Behördenrufnummer 115 mit Telefondiensten, Auskünften und Ämterver-
mittlung ist an allen Werktagen wie gewohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar: Tel. 115 
ohne Vorwahl, zum Ortstarif. 

90 Jahre gesetzliche Unfallversicherung, 15 Jahre UKBW –  
ein starker Partner der Menschen in Baden-Württemberg   

Jeder 3. Baden-Württemberger ist bei der UKBW gesetzlich 
unfallversichert   
Im Jahr 1928 läutete der Reichstag mit dem dritten Gesetz über 
Änderungen in der Unfallversicherung die Geburtsstunde der 

Unfallversicherung in Baden-Württemberg ein. In diesem Jahr feiert die gesetzliche Un-
fallversicherung ihren 90. Geburtstag.  Vor 15 Jahren wurde die UKBW aus vier Unfall-
versicherungsträgern der öffentlichen Hand in Baden-Württemberg zusammengeführt 
– nicht ganz ohne Widerstände aber letztlich doch zum Wohle der gesetzlichen Unfall-
versicherung im Land. Die Zusammenführung war ein einschneidendes Ereignis in der 
Geschichte der gesetzlichen Unfallversicherung in Baden-Württemberg mit vielen Her-
ausforderungen im praktischen Arbeiten und im Miteinander – diese wurden erfolgreich 
gemeistert! An zwei Standorten in Stuttgart und Karlsruhe stehen mittlerweile rund 350 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter über 4 Millionen Versicherten und rund 2880 Mitglieds-
unternehmen in Baden-Württemberg zur Seite, wenn es um Fragen rund um den Arbeits- 
und Gesundheitsschutz ihrer Beschäftigten geht. Im Falle eines Arbeitsunfalls ist der Ar-
beitgeber, also die Kommunen oder das Land, von der Haftung freigestellt. Die UKBW 
ist dann mit ihren Reha-Managern im Einsatz, wenn es darum geht, den Beschäftigten 
schnellst möglich wieder in sein „altes“ Leben zurückzubringen und für eine schnelle be-
rufliche und soziale Wiedereingliederung zu sorgen. 
Die Unfallkasse Baden-Württemberg ist mit ca. 4 Millionen Versicherten einer der größten 
Unfallversicherungsträger im kommunalen und Landesbereich in Deutschland. Beschäf-
tigte der Kommunen und des Landes Baden-Württemberg, Kinder, die Tageseinrichtun-
gen besuchen oder die sich in Tagespflege befinden, Schüler, Studierende, Mitglieder der 
freiwilligen Feuerwehren und weiterer Hilfeleistungsorganisationen, Wahlhelfer, Gemein-
de- und Kreisräte, Organ- und Gewebespender, häusliche Pflegepersonen, Nothelfer usw. 
sind Versicherte bei der UKBW. Mitglied bei uns sind unter anderem die baden-württem-
bergischen Städte, Gemeinden und Landkreise sowie das Land Baden-Württemberg. Die 
gesetzliche Unfallversicherung besteht für die Versicherten kostenlos, ohne Antrag oder 
Anwartschaft, sondern durch die Ausübung der oben genannten versicherten Tätigkei-
ten.  
Informationen zu unserer Geschichte und aktuellen Fakten zur Unfallkasse Baden-Würt-
temberg finden Sie unter www.ukbw.de.  
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Öffnungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertstoffe aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 
Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 10 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernse-
ekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

 
 

 
 
 

Weihnachtsbaumnetze im 
Restmüll entsorgen 
Das Abfallwirtschaftsamt bittet alle Bür-
ger die Weihnachtsbaumnetze in der 
Restmülltonne zu entsorgen. Werden die 
Netze hingegen in den Gelben Sack ge-
tan, bereiten die langen Fasern der Netze 
den Verwertungsbetrieben erhebliche 
Schwierigkeiten. Die Netze verhaken 
sich in den Zerkleinerungsmaschinen, 
die dann häufig gestoppt werden müs-
sen, um das Gewirr aus Netz und Faser 
aufwendig zu entfernen. 

Verschiebung der Abfallab-
fuhr während der Feiertage 

  

Aufgrund der bevorstehenden Feiertage kommt es in Daisendorf bei der Abfallabfuhr zu 
Verschiebungen. Die Abfuhren finden wie folgt statt. 
Bioabfall !!!Samstag, den 22. Dezember!!! 
Gelben Säcke Samstag, den 29. Dezember 
Restmüll  2-wöchentl.    Montag, den 31. Dezember 
Papier Donnerstag, den 03. Januar 2019  
Die Verschiebungen sind in den Abfuhrplänen 2018/19 bereits veröffentlicht. Wird ein 
Abfallgefäß zu spät oder zu einem falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, so kann 
dieses Gefäß nachträglich nicht mehr entleert werden. 

Öffnungszeiten der Abfallentsorgungszentren 
Die Abfallentsorgungszentren in Friedrichshafen Weiherberg, Überlingen Füllenwaid so-
wie Tettnang Sputenwinkel sind an Heiligabend und Silvester geschlossen.   Zwischen 
den Feiertagen gelten die üblichen Öffnungszeiten Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 11:45 
Uhr und 13:00 Uhr bis 16:45 Uhr sowie am Samstag 8:00 Uhr bis 12:45 Uhr. 
Das Abfallwirtschaftsamt wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und abfallar-
mes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr. 

Das Angebot unserer  
Touristinformation für 
Gäste und Bürger 

•	 Verschiedene Wanderkarten der Region
•	 Wander- und Radwanderführer
•	 Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
•	 Fahrkarten für das Dampfschiff Hohentwiel
•	 ÖPNV-Fahrpläne
•	 Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen
•	 im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
•	 Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 

rund um den Bodensee
•	 Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter 

Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
•	 Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter
•	 http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php
 
  

Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 
Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715,  
Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 

E-Mail: 
tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de 
   
  

Unsere Öffnungszeiten: 
  

April – 1. November 
Mo - Sa 09.30 – 13.00 Uhr  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage 10.30 – 13.00 Uhr  und 14.00 - 17.00 Uhr 

November – März 
Mo - Fr  09.00 – 12.00 Uhr 
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Einladung zum Glühwein- und 
Punschausschank am Heiligabend 
Vor dem besinnlichen Weihnachtsständ-
chen des Musikvereins Daisendorf/Stetten 
auf dem Rathausplatz, möchten wir alle 
Mitbürger und Freunde auf dem Hof der 
Pension Deifel zu einem kleinen Umtrunk 
einladen. Als kleines Dankeschön für die Un-
terstützung im zurückliegenden Jahr wer-
den wir von 16:00 bis 17:00 Uhr Glühwein 
und Kinderpunsch ausschenken. Schön 
wäre es, wenn Ihr Eure eigenen Becher/Tas-
sen mitbringen würdet um größeren Müll zu 
vermeiden. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Eure Jugendfeuerwehr Daisendorf 
 
 

Pfadfinder Daisendorf

Einladung zur Friedenslichtandacht am 
21. Dezember um 18.30 Uhr in der Kapel-
le Daisendorf 
Wir laden alle Daisendorfer Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu dieser besinnli-
chen Feier ein. Mit der Weitergabe des 
Friedenslichts wollen wir gemeinsam ein 
Zeichen der Hoffnung setzen für den Frie-
den unter uns. 

Pfadfinder	Daisendorf	bei	der	Abholung	des	Frie-
denslichts	in	Stuttgart
Die Aktion Friedenslicht gibt es seit 1986. 
Sie wurde vom Österreichischen Rundfunk 
(ORF) ins Leben gerufen. Jedes Jahr entzün-
det ein Kind das Friedenslicht an der Flam-
me der Geburtsgrotte Christi in Betlehem. 
Seit 1994 verteilen deutsche Pfadfinderin-
nen im Rahmen einer Lichtstafette das Licht 
in Deutschland an über 500 Orten an “alle 
Menschen guten Willens”.  Pfadfinder ge-
ben das Friedenslicht aus Bethlehem weiter 
und sorgen dafür, dass dieses Symbol der 
Hoffnung auf Frieden an Weihnachten in 
zahlreichen Kirchengemeinden und Wohn-
zimmern, Krankenhäusern und Kindergär-

ten, Seniorenheimen, Asylbewerberunterkünften, Rathäusern und Justizvollzugsanstalten 
leuchtet. 

Bringen Sie eine Laterne oder ein Windlicht mit. Wer das Licht empfängt, kann damit selbst 
die Kerzen von Freunden und Bekannten entzünden, damit an vielen Orten ein Schimmer 
des Friedens erfahrbar wird, auf den die Menschen in der Weihnachtszeit besonders hoffen. 
Eine weitere Möglichkeit das Friedenslicht zu bekommen haben Sie an Heiligabend im An-
schluss an das Weihnachtsständchen des Musikvereins D&S am Rathausplatz in Daisendorf. 
Standort des Friedenslichtes ist bei der Jugendfeuerwehr (Glühwein- & Punschausgabe). 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen allen besinnliche Weihnachts-
feiertage und ein gesegnetes Neues Jahr. 

Pfadfinder, Stamm St. Martin Daisendorf 

 

Musikverein Daisendorf / Stetten e.V. 

lädt ein zum 

Weihnachtsständchen 

Heiligabend 2018 

17.00 Uhr in Daisendorf am Rathaus

18.00 Uhr in Stetten am Rathaus

Der Musikverein und die Jugendkapelle „Auftakt“

wünschen Ihnen ein frohes und friedvolles

Weihnachtsfest sowie Gesundheit und Zufriedenheit

im neuen Jahr! 
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülshoff-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail:  kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit 
Meersburg 
vom 22. Dezember 2018 bis 13. Januar 2019 
  
Samstag, 22.12.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 23.12.2018 
7.30 Uhr  Birnau (u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
  
Montag, 24.12.2018 
15.00 Uhr Meersburg (Krippenfeier) 
15.00 Uhr Mühlhofen (Krippenfeier) 
16.00 Uhr Immenstaad (Krippenfeier) 
16.00 Uhr Kippenhausen (Krippenfeier) 
16.00 Uhr Hagnau (Krippenfeier) 
17.00 Uhr    Seefelden (Christmette) 
18.00 Uhr    Hagnau (Christmette) 
18.00 Uhr    Immenstaad (Christmette) 
22.00 Uhr    Meersburg (Christmette) 
  
Dienstag, 25.12.2018 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 
10.30 Uhr Immenstaad 
19.00 Uhr Meersburg (Vesper) 
  
Mittwoch, 26.12.2018 
9.00 Uhr  Kippenhausen (Ökum.) 
9.00 Uhr  Daisendorf 
10.30.Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Seefelden 
10.30 Uhr Immenstaad 
  
Freitag, 28.12.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 29.12.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 30.12.2018 
7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Stetten 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Hagnau 

Montag, 31.12.2018 
18.00 Uhr Meersburg (Andacht) 
18.00 Uhr Immenstaad (Andacht) 
18.00 Uhr Seefelden 
23.00 Uhr Meersburg (Stille Anbetung) 
  
Dienstag, 01.01.2019 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Kippenhausen 
10.30 Uhr Hagnau 
  
Donnerstag, 03.01.2019 
19.00 Uhr    Meersburg (Anbetung) 
  
Freitag, 04.01.2019 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 05.01.2019 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Hagnau 
  
Sonntag, 06.01.2019 
7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Immenstaad (Vesper) 
  
Dienstag, 08.01.2019 
17.00 Uhr Immenstaad (Wege-Gottesdienst) 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 09.01.2019 
7.45 Uhr  Meersburg (Schülergottesdienst) 
18.30 Uhr Unteruhldingen 
19.00 Uhr Kippenhausen (Anbetung) 
  
Donnerstag, 10.01.2019 
17.30 Uhr Seefelden (Wege-Gottesdienst) 
18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 11.01.2019 
9.00 Uhr  Meersburg 
  
Samstag, 12.01.2019 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 13.01.2019 
7.30 Uhr  Birnau (10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Münsterlingen (Patrozinium) 
  
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  

Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 22. Dezember 2018  –   13. Januar 2019 
  
Samstag, 22.12. Dritte Adventswoche 
Seefelden  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag gestaltet von 

der Trachtengruppe 
    (Gedenken: Gerda Mayer; Fam. Mutter, Hedwig 

Moser, Adolf u. Irene Endres; Kurt Kutter; 
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    Maria u. Friedrich Müller u. verstorbene Angehö-
rige; Karl u. Maria Mayer u. verstorbene Angehö-
rige) 

Hagnau  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag 
    (Gedenken: Verstorbene der Familie Arnold/Sie-

benhaller; Bernhard Gutemann) 
  
Sonntag, 23.12. VIERTER ADVENTSSONNTAG 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u.10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Norbert Zepf) 
  
Montag, 24.12. AM HEILIGEN ABEND 
Meersburg  15.00 Uhr Krippenfeier. Musikalisch gestaltet 

von der Gruppe unterwegs 
   (Kinderkrippenopfer) 
    anschließend Kindersegnung 
   17.30 Uhr Ev. Christvesper 
   22.00 Uhr Christmette. 
   Festliche Eucharistiefeier 
    Musikalisch gestaltet von der Knabenmusik 

Meersburg. 
Mühlhofen 15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder 
   (Kinderkrippenopfer) 
   anschl. Kindersegnung 
Seefelden 17.00 Uhr Christmette 
    gestaltet vom Kirchenchor Seefelden 
Immenstaad  16.00 Uhr Krippenfeier mit Kindersegnung 

(Kinderkrippenopfer) 
   18.00 Uhr Christmette 
Hagnau  16.00 Uhr Krippenfeier mit anschl. 
   Kindersegnung  (Kinderkrippenopfer) 
   18.00 Uhr Christmette 
Kippenhausen  16.00 Uhr Krippenfeier mit anschl. Kinderseg-

nung  (Kinderkrippenopfer) 
    In allen Gottesdiensten findet die Adveniat-

Kollekte statt. 
Das Friedenslicht aus Bethlehem wird in den Krippenfeiern und in 
der Christmette da sein. 
Kerzen in Glasbechern zum Preis von 1,-- Euro angeboten. 
  
  
Dienstag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN, 
   WEIHNACHTEN 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Festgottesdienst 
    gestaltet vom Kirchenchor Meersburg 
   Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
Hagnau  10.30 Uhr Festgottesdienst. Eucharistiefeier 
   gestaltet vom Kirchenchor Hagnau 
Immenstaad 10.30 Uhr Festgottesdienst. Eucharistiefeier  
    gestaltet vom Kirchenchor 
Meersburg 19.00 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper 
  
  
Mittwoch, 26.12. HEILIGER STEPHANUS – FEST 
ZWEITER WEIHNACHTSTAG 
Kippenhausen 9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
Daisendorf 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (mit Segnung des Johannesweines) 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
   (mit Segnung des Johannesweines) 
Seefelden 10.30 Uhr Eucharistiefeier  
   (mit Segnung des Johannesweines)   
     Musikalisch  gestaltet von der Musikkapelle 

Oberuhldingen 
Immenstaad  10.30 Uhr Eucharistiefeier  (mit Segnung des 

Johannesweines) 
  
Donnerstag, 27.12. HEILIGER JOHANNES;  Apostel 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 

Freitag, 28.12. Unschuldige Kinder 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Norbert Zepf; Leo Wahl) 
   Abends: Weihnachtskonzert mit Lesung  
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz  
  
Samstag, 29.12. FÜNFTER TAG DER WEIHNACHTSOKTAV 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
Immenstaad 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 30.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Berthold Klingenstein; Dieter Brecht; 
   Milka Trojar; Fam. Hofmann u. Stulz) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Montag, 31.12. SIEBTER TAG DER WEIHNACHTSOKTAV / 
   SILVESTER 
Hagnau  18.00 Uhr Wort-Gottesdienst 
Seefelden 18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 
Immenstaad  18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst für 

Immenstaad und Kippenhausen. Eucharis-
tiefeier 

Meersburg  18.00 Uhr Jahresabschlussandacht mit Te 
Deum und Segen 

   22.00 Uhr Silvesterkonzert des FOM  
    ab 23.00 Uhr   Stille Anbetung zum Jahres-

wechsel mit Segen um 0 Uhr 

  
Dienstag, 01.01. NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA 
Kippenhausen 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Richard Giez) 
Hagnau  10.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 02.01. Heiliger Basilius der Große u. Heiliger Gregor 
von Nazianz 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
  
Donnerstag, 03.01. in der Weihnachtszeit 
Oberuhldingen Kein Morgenlob 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 19.00 Uhr Anbetung – Let`s worship 
  
Freitag, 04.01. in der Weihnachtszeit / (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   Messe für Priester- und Ordensberufe 
Hagnau 1 8.00 Uhr Rosenkranz 
  
Samstag, 05.01. in der Weihnachtszeit 
Seefelden  18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag mit den Stern-

singern 
    (Gedenken: Gerda Mayer (JT); 
   Johannes Schneider) 
Hagnau   18.00 Uhr Hl. Messe zum Sonntag mit den Stern-

singern 
   (Gedenken: Hermann Urnauer u. Angehörige) 
  
Sonntag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN – Hochfest 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit den Sternsingern 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit den Sternsingern 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit den Sternsingern 
Meersburg  10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit den Sternsin-

gern 
   Familiengottesdienst 
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    Musikalisch gestaltet von der Gruppe 
   „Unterwegs“ 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier  mit Sternsinger 
    18.00 Uhr Vesper anschl. Neujahrsempfang 

der Seelsorgeeinheit. 
     In allen Gottesdiensten findet die Afrika-Kollekte 

statt. 
  
Montag, 07.01. in der Weihnachtszeit 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 08.01. in der Weihnachtszeit 
Unteruhldingen Kein Abendlob 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mittwoch, 09.01. in der Weihnachtszeit 
Meersburg 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 19.00 Uhr Anbetung 
Donnerstag, 10.01. in der Weihnachtszeit 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob anschl. Rosenkranz 
Seefelden 17.30 Uhr Wege-Gottesdienst 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Kippenhausen 
  
Freitag, 11.01. in der Weihnachtszeit 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
     9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Hugo Futterer; Fam. Schweikhardt-

Winter) 
Hagnau  18.00 Uhr Rosenkranz 
   18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 12.01. in der Weihnachtszeit 
Immenstaad 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
Seefelden 18.00 Uhr KONZERT 
  
Sonntag, 13.01. TAUFE DES HERRN - Fest 
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (u. 10.45 Uhr) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Willi Meyer) 
Münsterlingen  10.30 Uhr Gottesdienst zur Erinnerung an die 

Seegfröre 
    Musikalisch  gestaltet vom Kirchenchor Hagnau 
  
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  
Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Segnung des Johannesweines 
Zum Fest des Hl. Johannes wird traditionell der Johanneswein ge-
segnet. 
Die Weinsegnung ist bei uns in allen Gottesdiensten am 2. Weih-
nachtstag, 
26. Dezember. Bitte bringen Sie den Wein zur Segnung mit. 
  
Einladung zum Krippenschauen – Dank an alle Helfer  
Wir laden herzlich ein, die verschiedenen Krippendarstellungen, die 
mit viel Liebe und Mühe in unseren Kirchen und Kapellen aufgebaut 
werden, zu besuchen und zu bestaunen. All unsere Kirchen in ihrem 
weihnachtlichen Schmuck wollen uns einladen uns einmal Zeit zu 
nehmen, auszuruhen und alles auf uns wirken zu lassen. So können 
wir für uns ganz persönlich dem Weihnachtsgeheimnis näher kom-
men. 
An dieser Stelle danken wir den Mesnerinnen und Mesnern mit ih-
ren Teams, die in unseren Kirchen und Kapellen die Bäume und die 

Krippe aufbauen und alles so schön schmücken. Das ist ein großes 
Geschenk an uns alle! Vergelt’s Gott auch dieses Jahr wieder allen, 
die uns Christbäume für die Kirche geschenkt haben! 
  
Krippenfahrt 2019 
Unsere diesjährige Krippenfahrt findet am Donnerstag, 03. Ja-
nuar2019 statt und führt uns in die Ortenau. Dort werden wir die 
„Krippenhighlights“ dieser Gegend kennenlernen – Krippen unter-
schiedlichster Art von einer großen Altarkrippe, über eine Krippe, die 
vielfältige Bewegung in den Chorraum bringt, bis zu einer Scheu-
nenkrippe, deren Anfänge bei einem krippenbegeisterten Tüftler 
liegen sind es wieder interessante Ziele, die wir ansteuern. Natürlich 
kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. 
  
Abfahrt: 6.40 UhrImmenstaad an der Kirche 
  6.50 UhrHagnau Bushaltestelle Ortsmitte 
  6.55 UhrStetten Haltestelle B31 Richtung Meersburg 
  7.00 UhrMeersburg Bushaltestelle Sparkasse 
  7.10 UhrOberuhldingen Haltestelle Busbahnhof 
  
Rückkehr gegen 21.00 Uhr. 
Fahrpreis incl. Führungen ca. 28,-- Euro 
Anmeldungen ans Pfarrbüro Meersburg: 07532-6059 
  
Sternsingeraktion 2019 
„Wir gehören zusammen“ – das ist die Kernbotschaft der Sternsin-
ger bei der aktuellen Aktion Dreikönigssingen. Damit stellen sich 
die Mädchen und Jungen, die als Sternsinger gekleidet von Haus zu 
Haus gehen, an die Seite von Kindern mit Behinderung. Exemplarisch 
werden bei der Aktion Sternsinger-Projekte aus Peru vorgestellt. 
Seit ihrem Start 1959 hat sich die Aktion Dreikönigssingen zur welt-
weit größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder entwickelt. 
Mehr als eine Milliarde Euro wurden seither gesammelt, mehr als 
73.100 Projekte und Hilfsprogramme für Kinder in Afrika, Lateiname-
rika, Asien, Ozeanien und Osteuropa unterstützt. Bei der 60. Aktion 
zum Jahresbeginn 2018 hatten die Mädchen und Jungen aus 10.148 
Pfarrgemeinden, Schulen und Kindergärten rund 48,8 Millionen 
Euro gesammelt. Mit den Mitteln fördert die Aktion Dreikönigssin-
gen weltweit Projekte in den Bereichen Bildung, Gesundheit, Pasto-
ral, Ernährung, soziale Integration und Nothilfe.  
Wir danken herzlich allen, die die Sternsingeraktion unterstützen 
durch ihre Spende, durch eine wohlwollende Aufnahme der Stern-
singer und durch praktische Hilfe und Unterstützung der Aktion. 
  
Zur ersten Vorbereitung treffen sich die Sternsinger für Meersburg, 
Daisendorf und Stetten am  
Freitag, 28.12. um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban.	 
Wenn	 Ihr	 mitmachen	 wollt,	 dann	 meldet Euch an bei Frau Anita 
Schmidt  
anita.peter.schmidt@t-online.de, Tel.: 07532/7818 oder direkt im 
Pfarrbüro Meersburg. (Tel.: 07532/ 6059) pfarrbuero@kath-meers-
burg.de 
  
Für Uhldingen-Mühlhofen (Pfarrei Seefelden) war das 1. Treffen be-
reits am  
Freitag, 14.12. Trotzdem freuen wir uns, wenn noch Kinder mitma-
chen. Bitte melden bei der Kontaktperson: Gemeindereferentin 
Claudia Berliner (07532/ 1388) oder gemeindereferentin@kath-
meersburg.de. 
Bei den Kontaktpersonen gibt es auch alle weiteren Informationen.  
Wir freuen uns über alle Kinder und Jugendlichen, die mitmachen, 
auch wenn es nur einen oder zwei Tage sind. 
  
  
Das Pfarrbüro ist vom 24. Dezember 2018 bis 4. Januar 2019 ge-
schlossen. Melden Sie sich nur in dringenden seelsorgerischen 
Fällen an die Tel. Nr. 07532/6059 
  
  
Neujahrsempfang der Seelsorgeeinheit 
Die Seelsorgeeinheit Meersburg lädt herzlich ein zum Neujahrsemp-
fang am Fest der 
Erscheinung des Herrn 06. Januar um 18.00 Uhr. Feierliche Vesper 
in Immenstaad, 
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St. Jodokus anschließend Neujahrsempfang im Pfarrsaal unter der 
Kirche. 
  
Konzert zur Weihnachtszeit: 
Der Kirchenchor Seefelden unter der Leitung von Frau Raffaela Ur-
ban lädt herzlich zu 
einem Konzert am Samstag, 12.01.2019 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Seefelden  ein. 
  
  
Pfarrnachrichten Meersburg:   
Let‘s worship - lasst uns anbeten : Anbetungsstunde mit Lob-
preis- und Anbetungsliedern 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns gemeinsam Gott zu loben und in 
der Stille anzubeten   Donnerstag, 3. Januar 2019 um 19.00 Uhr  in 
der kath. Pfarrkirche Meersburg. 
  
Meersburger Pfarrhaus- und Krippenlikör - Krippenbuch 
Der beliebte Meersburger Pfarrhauslikör, der schon die letzten Jah-
re angeboten wurde zugunsten der Renovierung der Meersburger 
Barock-Krippe wird am 4. Adventssonntag, 23.12. nach dem Gottes-
dienst zum Kauf angeboten. Wir freuen uns, wenn viele uns unter-
stützen mit dem Kauf dieses wirklich leckeren Liköres. Ebenfalls kann 
man das Buch: 
Und es begab sich zu der Zeit...: Schwäbische Krippen erzählen 
die Weihnachtsgeschichte. Darin sind auch die Meersburger Krippe 
und die Meersburger Barock –Krippe zu sehen. (19,95 €)   
  
Sternsinger Meersburg 
Die Sternsinger besuchen vom 1. bis 6. Januar 2019 die Häuser und 
bitte um Aufnahme und gute Unterstützung. 
  
Friedenslicht aus Bethlehem 2018 
Auch in diesem Jahr bringen uns die Pfadfinder aus Daisendorf wie-
der das Friedenslicht aus Betlehem. Wir feiern den Gottesdienst mit 
dem Friedenslicht am Freitag, 21.12. um 18.30 Uhr in der Kapelle 
Daisendorf. Von dort kann das Friedenslicht mitgenommen werden. 
Vom heiligen Abend an ist das Friedenslicht in unseren Pfarrkirchen 
zum Mitnehmen. 
  
Weihnachtskonzert mit Lesung von Weihnachtsgeschichten 
Am 28. Dezember findet in der katholischen Kirche ein Weihnachts-
konzert mit den Hersberg-Musikanten und Gerhard Breinlinger an 
der Orgel statt. Die Meersburger Schriftstellerin Monika Taubitz liest 
dazu Weihnachtsgeschichten vor. Teilweise stammen die Geschich-
ten aus ihrer eigenen Feder. 
Veranstalter ist der Kulturverein Meersburg. 
  
Konzert zur Weihnachtszeit: In dulci jubilo 
Zu einem Konzert zur ausklingenden Weihnachtszeit mit Werken 
von Mozart, Miskinis, Buxtehude u.a. mit dem Kirchenchor Seefelden 
unter Leitung von Raffaela Urban wird herzlich eingeladen am 12. 
Januar um 18.00 Uhr in der Kirche Seefelden.  
  
  
Pfarrnachrichten Hagnau:   
Fahrt zum Gottesdienst in Münsterlingen: Gedenken an die See-
gfröhre . 
Wir freuen uns, dass wir am 13. Januar 2019 von unseren Freunden 
in Münsterlingen eingeladen sind zu einem Gottesdienst zur Erin-
nerung an die Seegföhrne. Der Festgottesdienst in Münsterlingen 
beginnt um 10.30 Uhr. Es gibt die Möglichkeit mit dem Bus ge-
meinsam hinzufahren. 
Der (von der Pfarrei bezuschusste) Fahrpreis beträgt 10,-- Euro 
Abfahrt am 13.01. um 8.00 Uhr an der Bushaltestelle Mitte in Hagnau  
Rückkehr am Nachmittag.  
Anmeldung umgehend im Pfarrbüro Meersburg 
(Tel: 07532/ 6059) 
(Mitglieder des Kirchenchores melden sich über den Chor an!) 
  

Besuch der Sternsinger in Hagnau 
„Die Sternsinger kommen!“ heißt es zwischen dem 4. und 6. Ja-
nuar 2019 in St. Johann Baptist Hagnau. 	  Wie gewohnt muss 
man sich für den Besuch der Sternsinger anmelden. Denn we-
gen der Größe des Gemeindegebietes schaffen die Sternsin-
ger es nicht, während der Aktion alle Haushalte zu besuchen. 
Wer den Besuch der Sternsinger wünscht, kann dies vom Fr., 
7.12.2018 bis zum Fr, 28.12.2018 über folgende Wege mitteilen:
•	 per Telefon: bei Michaela Schneider (ab 17 Uhr unter: 

0160/97780305)
•	 per Einwurf: ausliegenden Anmeldebogen in eine Box in der St. 

Johann Baptist Kirche stecken
 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihren Vor- und Zunamen und 
Ihre Adresse an.  
  
  
Pfarrnachrichten Seefelden:   
Besuch der Kirchen in Unteruhldingen, Seefelden und Mühl-
hofen zur Weihnachtszeit. 
  
Die schön geschmückte Kirche in Seefelden (Krippe mit Figuren von 
Helmut Bourger) sind immer einen Besuch wert. Besondern weisen 
wir hin auf den eine weitere Station unseres Jahresthemas: „Machen 
Kleider Leute“. 
Gott „entkleidet sich aller irdischen Prestigeobjekte, aller Macht und 
allen Luxus und kommt als armes Kind von Betlehem in unsere Welt. 
(die Kirche ist tagsüber geöffnet) 
  
In der Kapelle St. Quirinius, Unteruhldingen freuen wir uns, dass 
eine großer neuer Gloriaengel unsere Krippe bereichert. Wir danken 
sehr herzlich für diese Stiftung und laden herzlich ein diese beson-
dere Krippe zu besuchen. Öffnungszeiten täglich von 10.00 - 18.00 
Uhr.  
  
In der Kirche Mühlhofen  ist seit letztem Jahr eine moderne, zum 
Stil der Kirche passende Krippe im Chorraum aufgebaut, sowie die 
bisherige in der Turmkapelle. 
Die Kirche ist täglich von 10.00 -17.00 Uhr geöffnet. 
  
Das Pastoralteam und die Pfarrbüroteams  wünschen allen ge-
segnete, frohe Weihnachtstage und alles Gute für das Jahr 2019. 
Für die gute Zusammenarbeit und das vielfältige Engagement in 
unserer Seelsorgeeinheit danken wir sehr herzlich. 
  

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke,  
PRef. Alexander Ufer u. GRef. Claudia Berliner 
 
 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078 
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 
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Gottesdienste und Veranstaltungen:
 
Donnerstag, 20. Dezember 2018 
15.30 Uhr  Aufführung des Krippenspiels „Der stumme Hirte“ im 

Dr. Zimmermannstift 
  
Samstag, 22. Dezember 2018 
11.00 Uhr Krippenspielprobe in der Katholischen Kirche 
  
Sonntag, 23. Dezember 2018, 4. Advent 
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Schlosskirche (Prädikant Christian 

Niederhofer). 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, (Prädikant 

Christian Niederhofer).  
  
Montag, 24. Dezember 2018 – Heilig Abend 
15.00 Uhr  Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst im 
 Dr. Zimmermann Stift 
16.00 Uhr  Musikalischer Weihnachtsgottesdienst in der Evang. 

Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
17.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel “Der stumme 

Hirte“ in der Kirche Mariä Heimsuchung Meersburg 
(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari). 

22.00 Uhr  Besinnlicher Gottesdienst zur Christnacht in der 
Schlosskirche (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 

  
Dienstag, 25. Dezember 2018 – 1. Weihnachtstag 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskirche 

(Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Evang. Kirche Hag-

nau (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Mittwoch, 26. Dezember 2018 – 2. Weihnachtstag 
Keine Gottesdienste 
  
Sonntag, 30. Dezember 2018 
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Schlosskirche (Prädikant Christian 

Niederhofer). 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, (Prädikant 

Christian Niederhofer).  
  
Montag, 31. Dezember 2018 - Silvester 
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Jahresrückblick und Abendmahl in 

der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-
 Egervari) 
17.30 Uhr  Gottesdienst mit Jahresrückblick und Abendmahl in 

der Schlosskirche (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 6. Januar 2019 - Epiphanias 
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau (Prädikantin 

Sabine Nörtemann) 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Schlosskirche (Prädikantin Sabine 

Nörtemann) 
  
Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht, und 
über denen, die da wohnen im finstern Lande, scheint es hell. 
–   (Jesaja 9, 1) 
  
Mit diesen Worten hat der Prophet Jesaja angekündigt, dass Gott 
sich uns Menschen zuwendet.
Durch alle Jahrhunderte hindurch haben Menschen erfahren, wie 
das Licht, das von Jesus ausgeht, auch ihr Leben hell und glänzend 
macht. 
Ein Weihnachtsfest, das es in Ihnen hell werden lässt und alles Gute 
für das Neue Jahr wünscht Ihnen 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 

Evangelische Kirche Hagnau 

Neugartenstraße 16 
  
  
Sonntag, 23. Dezember 2018, 4. Advent 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, (Prädikant 

Christian Niederhofer).  
  
Montag, 24. Dezember 2018 – Heilig Abend 
16.00 Uhr  Musikalischer Weihnachtsgottesdienst in der Evang. 

Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Dienstag, 25. Dezember 2018 – 1. Weihnachtstag 
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Evang. Kirche Hag-

nau (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Mittwoch, 26. Dezember 2018 – 2. Weihnachtstag 
Kein Gottesdienst in Hagnau 
  
Sonntag, 30. Dezember 2018 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau, (Prädikant 

Christian Niederhofer).  
  
Montag, 31. Dezember 2018 - Silvester 
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Jahresrückblick und Abendmahl in 

der Evang. Kirche Hagnau (Pfarrerin Sigrid Süss-
 Egervari) 
  
Sonntag, 6. Januar 2019 - Epiphanias 
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau (Prädikantin 

Sabine Nörtemann) 
  

Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 

Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg.  
 
 

  
Evangelische  
Chrischona - Gemeinde  
Linzgau - Bodensee 
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Der andere Adventskranz  
Während meiner theologischen Ausbildung auf St. Chrischona hat-
te eine der Studentinnen einmal einen eigenartigen Adventskranz 
gebunden. Da war der Kranz mit Kerzen, wie alle anderen Advents-
kränze auch. Aber dann waren da noch für einen Adventskranz ganz 
ungewöhnliche Dinge an diesem Kranz befestigt. Zum Beispiel ein 
Geschirrtuch, Wäscheklammern, einige kleine Kärtchen, mit denen 
wir versuchten, uns die griechischen Vokabeln einzupauken. Eine 
Glühbirne und aus der Flaschnerei ein altes Wasserrohr, e   ine Disket-
te, einen Staublappen, eine Zeitung. Die Künstlerin hatte sich dabei 
eine Menge gedacht. Advent heißt Ankunft. Jesus kommt auf diese 
Erde. Jesus kommt in meinen Alltag, in meine Arbeitswelt, in meine 
Familie. Wenn Jesus in unser Leben kommt, gilt das nicht nur für eini-
ge besinnliche Stunden, sondern er will mit unserem ganzen Leben 
etwas zu tun haben. 
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In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine frohe Adventszeit. 

„Bereitet dem Herrn den Weg, denn siehe, der Herr kommt ge-
waltig.“  Jesaja 40,3.10 
  
  
Donnerstag, den 20.Dezember 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 21.Dezember 
19:30 Uhr Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 23.Dezember 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Montag, den 24.Dezember 
16:00 Uhr WeihnachtGottedienst 
  
Donnerstag, den 27.Dezember 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 30.Dezember 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Donnerstag, den 03.Januar 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 06.Januar 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Mittwoch, den 09.Januar 
16:00 Uhr Jungschar Bärenstark 
Hast du Lust auf JungscharBärenstark? 
Bist du in der 1., 2., 3. oder 4. Klasse? 
Bei uns erwarten Dich: Spaß, Spiele, Action, feiern, Musik, spannen-
de Geschichten, coole Freunde, aufregende Ausflüge, tolle Gemein-
schaft und noch vieles mehr! 
Komm, sei dabei! Wir freuen uns auf Dich! Mittwochs von 16:00 bis 
17:30 Uhr 
  
Donnerstag, den 10.Januar 
19:00 Uhr Gebetstreff:   Wir beten für persönliche Anliegen, Anliegen 
der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 11.Januar 
20:00 Uhr Gemeindeabend 
  
Sonntag, den 13.Januar 
10:00 Uhr Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
  
Unsere Hauskreise: 
Hauskreis Markdorf Info:Fam.Lohse Tel.07544-9499027 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr
Info: Gudrun Iberl Tel.: 07532-1818 

  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 
 
 
 

Meersburg 
  

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  

Donnerstag, 20. Dezember  2018  
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 23. Dezember 2018 – 4. Advent 
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Dienstag, 25. Dezember  2018 - Weihnachten 
09.30 Uhr Gottesdienst  
  
Donnerstag, 27. Dezember 
kein Gottesdienst 
  
Sonntag, 30. Dezember 2018 - Jahresabschluss 
09.30 Uhr Festgottesdienst in Überlingen mit Apostel Schnaufer; 
In Meersburg findet kein Gottesdienst statt.  
  
Sonntag, 06. Januar 2019 
09.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresanfang 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Hoffnung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller  
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

Körperschaft des öffentl. Rechts 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  
Sonntag, 23.12.2018 
9:30 – 10:05 Uhr  
Vortrag mit dem Thema:  „Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht 
suchen?“ 
  
10:05 – 11:15 Uhr, Bibeltextstudie  
Leittext: Matthäus-Evangelium Kapitel 23 Vers 10 
Wir wurde das Volk Israel seinerzeit in das „Land der Verheißung“ ge-
führt? Wie führte Christus die Christengemeinde im 1. Jahrhundert 
und was lernen wir daraus? Wie führt Christus die Christengemein-
den heute? Wie können wir unser Vertrauen darauf zeigen? 
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Mittwoch, 26.12.2018 
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Apostelgeschichte Ka-
pitel 17 und 18. 
Unter anderem im Programm:
•	 Kapitel 17: Wir können von Apostel Paulus lernen wie man 

mit der Bibel argumentiert, wie man Argumente auf den Ge-
sprächspartner abstimmt, wie man die beste Zeit und Ort für 
die öffentliche Bibelarbeit wählt, wie man auf die Glaubensan-
sichten anderer Rücksicht nimmt.

•	 Kapitel 18 Vers 21: Wie können wir uns Paulus zum Vorbild neh-
men, wenn wir uns Ziele setzen? 

•	 Jesu Leben – Teil 47: (gemäß Markus-Evangelium Kapitel 5) Je-
sus auferweckt die Tochter von Jairus. Er beweist damit wieder 
einmal, dass er damals und in Zukunft Menschen aus dem Tod 
genauso wecken kann wie aus einem tiefen Schlaf. 

  
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Keine Geldsammlungen. Sie 
sind herzlich willkommen! 

Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (987 Sprachen) 
schon besucht? 
WWW.JW.ORG.  Darauf u.a. unter der Rubrik „Über uns“ der Themen-
bereich „Oft gefragt“ ... zum Beispiel: „Warum feiern Zeugen Jehovas 
kein Weihnachten?“  
  
ALLE ZUSAMMENKÜNFTE FINDEN ZU DEN BEKANNTEN ZEITEN MIT 
WECHSELNDEN THEMEN AUCH WÄHREND DER FERIEN- UND FEIER-
TAGSZEIT STATT  
 
 

CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 
  
Den Tag ihr alle preiset laut, an dem die Welt den Heiland schaut‘. 
Und seht, durch GOTTES Gütigkeit sind wir befreit von Raum und 
Zeit. 

Ich lausche - nicht aus Menschenmund wird mir das Lied der Engel 
kund. 
Ich kehr‘ den Blik in mich, zu sehn Christrosen voll in Blüte stehn. 
  
Die äußern Zeichen schwinden schnell für den, des inn‘rer Blick ist 
hell.  
Und rasch die Zeit für den versinkt, der sie in freud‘gem Lob ver-
bringt. 
Die Weihnachtsbräuche haltet ein, so euch das wichtig noch er-
schein‘. 
Doch lasset unbehelligt den, der täglich fühlt den Christ erstehn. 
John Greenleaf Whittier (adaptetd) 
  
Die Christlichen Wissenschaftler in und um Stetten wünschen Ihnen 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein harmonisches Neues 
Jahr 
 

Freie evang. Gemeinde Markdorf
Kirche anders erleben - die Linzgau-FeG 
im DRK-Gebäude, Gehrenbergstraße 7, 88697 Markdorf 
 
Gottesdienst 
4. Advent:  kein Gottesdienst 
nächster Gottesdienst: 06.01.2019 
 
Hauskreis 
nächster Hauskreis: 09.01.2019 
Info: 07544/8501 
 
Gesegnete Adventszeit und frohe Weihnachten 
 
www.markdorf.feg.de 
Pastor Wolfgang Möbus,  
Tel. 07545-9422981 
E-Mail: info@feg-markdorf.de 
 
 
 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungsver-
band 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere 
Uhldinger Strasse/ L 201:
Keine Tätigkeiten!

Meersburg/ Haltnau:
Hier wird in der Winterperiode noch ein Lü-
ckenschluss an der Seestraße gebaut, wenn 
der Bootsbetrieb und Radfahrverkehr dies 
zulassen.
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.
Stetten Egleseeweg :
Die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.

Stetten, Roggele:
In der Roggelestraße ist die Haupttrasse fer-
tiggestellt.
Es werden nun koordiniert Hausanschlüsse 
für Wasser, Strom und Breitband gebaut.
Hausanschlüsse, die in diesem Jahr nicht 
mehr ausgeführt werden kommen im Früh-
jahr 2019 zur Ausführung.
Vor der Winterpause soll in diesem Bereich 
noch eine geschlossene Asphaltdecke für 
den Winterdienst eingebaut werden.

Stetten Hauptstraße/B33
Entlang der Hauptstraße B33 wird auf der 
Südseite im Gehwegbereich die Beleuch-
tung erneuert und das Breitband ausgebaut.
Der Gehweg ist im Bereich der Bautätig-
keiten voll gesperrt. Eine Baustellenampel 
dient den Fußgängern bei Bedarf zur Über-
querung der Fahrbahn.

Die Arbeiten werden innerorts mit einer 
halbseitigen Straßensperrung ausgeführt. 
Mit Verkehrsbehinderungen ist bis Ende des 
Jahres zu rechnen.

Mühlhofen:
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Seefelden:
Die Tiefbauarbeiten sind hier abgeschlos-
sen.

Birnau – Maurach:
Die Firma Storz wird im Bereich Pilgerhof in 
Richtung Campingplatz noch einen Teil der 
Trasse weiter bauen.

Unteruhldingen:
Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen.
Keine Tätigkeiten!
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Daisendorf
Derzeit sind keine Tätigkeiten vorgesehen.

Hagnau
Der Ausbau des Rosenwegs wird im Zuge 
des GVV Projektes umgesetzt.

Die Anwohner erhalten hier teilweise neue 
Gas, bzw. Wasser-Hausanschlüsse, die Stra-
ßenbeleuchtung wird erneuert und die 
Breitbandversorgung für schnellesInternet 
wird mit ausgebaut.
Der Gemeindeverwaltungsverband und die 
ausführende Firma bedanken sich bei den 
Anwohnern für das große Verständnis, wel-
ches von den Anwohnern für die nicht zu 
vermeidenden Behinderungen entgegen-
gebracht wird.
Die Durchführung der Baumaßnahmen wird 
bis Endes des Jahres zu Behinderungen füh-
ren.

Insgesamt sind drei Kolonnen des Stadt-
werks am See gleichzeitig tätig, um die Maß-
nahme voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert. Für Rückfragen stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Informationen zum Netzbetrieb und zu 
den Möglichkeiten eines Glasfaserhausan-
schlusses findenSie auf den Internetseiten 
des Netzbetreibers TeleData GmbH in Fried-
richshafen unterwww.teledata.de/gvv_
meersburg oder telefonisch unter 
0800 5007100.

 

Öffnungszeiten des Landrats- 
amtes in der Vorweihnachts- 
und Weihnachtszeit   
Landratsamt am Dienstagnachmittag 
geschlossen   
Das Landratsamt des Bodenseekreises bleibt 
am kommenden Dienstagnachmittag (18. 
Dezember 2018) wegen einer betriebsinter-
nen Veranstaltung geschlossen. Nicht geöff-
net sind auch die zentrale KFZ-Zulassungs-
stelle und das Jobcenter in Friedrichshafen 
sowie die Außenstellen des Landratsamts. 
  
Geöffnet sind jedoch die Entsorgungszent-
ren Friedrichshafen-Weiherberg, Tettnang-
Sputenwinkel und Überlingen-Füllenwaid 
sowie die an diesem Tag regulär geöffneten 
Wertstoffhöfe. Auch die zentrale Behör-
denrufnummer 115 mit Telefondiensten, 
Auskünften und Ämtervermittlung ist an 
diesem Tag wie gewohnt von 8:00 bis 18:00 
Uhr erreichbar: Tel. 115 ohne Vorwahl, zum 
Ortstarif. 
  
Öffnungszeiten während der Feiertage   
Nach den Weihnachtsfeiertagen gelten die 
allgemeinen Öffnungszeiten (Montag bis 

Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Donners-
tag von 14:00 bis 17:00 Uhr) an folgenden 
Tagen: Donnerstag und Freitag, 27. und 28. 
Dezember 2018 sowie Mittwoch bis Freitag, 
2. bis 4. Januar 2019. Der erweiterte Bürger-
service mit den Bereichen Kfz-Zulassung, 
Abfallwirtschaft, Schifffahrt und Fahrerlaub-
nis hat zusätzliche Öffnungszeiten: https://
www.bodenseekreis.de/service/kontakt/ 
  
Die zentrale Behördenrufnummer 115 mit 
Telefondiensten, Auskünften und Ämter-
vermittlung ist an allen Werktagen wie ge-
wohnt von 8:00 bis 18:00 Uhr erreichbar: Tel. 
115 ohne Vorwahl, zum Ortstarif. 
 
 

Ferien in der Jugendkunstschule Bodensee-
kreis 
Vom 21. Dezember 2018 bis zum 6. Januar 
2019 ist die Jugendkunstschule Bodensee-
kreis an ihrem Hauptsitz in Meersburg und 
den Außenstellen in Heiligenberg, Immen-
staad, Markdorf, Meckenbeuren, Tettnang 
und Überlingen geschlossen. 
Wir wünschen allen Schülern, Eltern und 
Freunden ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches und kreatives Neues Jahr! 
 
 

 
Ausbildungskurs für  
Führungen in der Bibelgalerie
Die Bibelgalerie Meersburg sucht Men-
schen, die Freude daran haben, Gruppen 
unterschiedlichen Alters durch das Bibel-
Erlebnis-Museum zu führen.

Ab Februar 2019 wird ein Ausbildungskurs 
für neue ehrenamtliche Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen angeboten, in dem an mehre-
ren Abenden die dafür notwendigen Grund-
lagen vermittelt werden.

Interesse an der Bibel und an der Begeg-
nung mit Menschen wird vorausgesetzt.

Die Kursabende finden von 19.00 bis 21.00 
Uhr an folgenden Terminen statt:
im Februar: 05.02. (Info-Abend) | 12.02. | 
20.02. | 26.02.
im März: 12.03. | 19.03. | 26.03.
im April: 02.04.

Weitere Termine finden nach Absprache 
statt.
Ort: Bibelgalerie, Kirchstraße 4, Meersburg

Informationen zum Kurs gibt Frau Waltraud 
Blässing:

Tel. 07771 7326 | 
Mail: blaessing@bibelgalerie.de

Schriftliche Anmeldung an
info@bibelgalerie.de oder an
Bibelgalerie Meersburg | Kirchstr. 4 |
88709 Meersburg
Anmeldeschluss: 25. Januar 2019.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Klaus Groth neuer  
HausNotruf-Beauftragter für 
das Rote Kreuz im westlichen 
Bodenseekreis    
Wer zuhause im Notfall schnell Hilfe braucht, 
kann sich darauf verlassen: Mit dem DRK-
HausNotruf kommt diese Hilfe per Knopf-
druck, und das seit 30 Jahren. Da wurde im 
Bodenseekreis das erste HausNotruf-Gerät 
installiert. Mittlerweile setzen bereits knapp 
1400 betagte oder kranke Menschen kreis-
weit auf den DRK-HausNotruf. Der DRK-
Kreisverband Bodenseekreis hat daher im 
Oktober sein Mitarbeiterteam verstärkt: 
Klaus Groth betreut als HausNotruf-Beauf-
tragter jetzt von der DRK-Geschäftsstelle 
Uhldingen-Mühlhofen aus die Kunden im 
westlichen Bodenseekreis. Klaus Groth ist 
ausgebildete Pflegefachkraft sowie Fachwirt 
für Organisation und Pflege und als ehren-
amtlicher Vorsitzender des DRK-Ortsvereins 
Uhldingen-Mühlhofen mit den Strukturen 
des Deutschen Roten Kreuzes bestens ver-
traut. 
Pro Jahr entscheiden sich 300 bis 400 Men-
schen kreisweit für ein HausNotruf-Gerät des 
Roten Kreuzes. 50 Kunden kreisweit nutzen 
ein DRK-MobilRuf-Gerät, mit dem sie nicht 
nur zu Hause, sondern auch unterwegs per 
Knopfdruck Hilfe rufen können.  
Die HausNotruf-Beauftragten beraten die 
Menschen zuhause, installieren die passen-
de Technik, erklären den Kunden ausführlich 
die Funktionen und sind Ansprechpartner 
bei allen auftauchenden Fragen oder Prob-
lemen rund um die Geräte.  
Auch für mobile, fitte ältere Menschen sowie 
Menschen mit Diabetes oder Herzschrittma-
cher hat das Rote Kreuz eine technische Lö-
sung im Angebot: Für sie ist der DRK-Mobil-
Ruf konzipiert, auf den derzeit 50 Kunden im 
Bodenseekreis vertrauen. Er bietet nicht nur 
Sicherheit in den eigenen vier Wänden, son-
dern darüber hinaus in ganz Deutschland, 
in Österreich und der deutschsprachigen 
Schweiz.  

Informationen zum HausNotruf und Mo-
bilRuf gibt es bei Klaus Groth, DRK-Ge-
schäftsstelle Uhldingen-Mühlhofen, Telefon 
07556/9299844, E-Mail 
k.groth@drk-kv-bodenseekreis.de oder auf 
der Homepage 
www.drk-kv-bodenseekreis.de 
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Weihnachtsbaumaktion in Meersburg ein voller 
Erfolg – vielen Dank an Sie!   
Der Club Soroptimist Überlingen kann einen vollen Erfolg verbu-
chen: alle Wünsche aus Meersburg für Kinder aus bedürftigen Fa-
milien konnten erfüllt werden. Dank spendenfreudiger Mitbürger 
wurden Geschenke wie Lego, Schuhe, Bücher und Spiele liebevoll 
verpackt und wieder in der Volksbank abgegeben. Dafür ein herzli-
ches DANKESCHÖN! Durch Ihre großzügigen Geldspenden konnten 
auch Essensgutscheine an bedürftige Familien verteilt werden.  
  
Unser großer Dank geht an die Bevölkerung und Spender, die 
sich an der Aktion „Weihnachtsbaum“ beteiligt haben! 
  
Wir freuen uns schon, diese schöne Aktion im Jahr 2019 zu wieder-
holen.    
  

DRK-Kleiderläden im Bodenseekreis in den 
Weihnachtsferien geschlossen 
Bodenseekreis – Über Weihnachten haben die drei sozialen Klei-
derläden des DRK-Kreisverbands Bodenseekreis in Friedrichsha-
fen, Überlingen und Uhldingen-Mühlhofen geschlossen. Letzter 
Öff nungstag ist Mittwoch, 19. Dezember. Im DRK-Kleiderladen 
in Überlingen können die Kunden wieder ab Montag, 7. Januar 
um 14 Uhr zu den gewohnten Öff nungszeiten einkaufen. In Uhl-
dingen-Mühlhofen ist der Kleiderladen ab Dienstag, 8. Januar um 
13 Uhr wieder geöff net. In Friedrichshafen startet der Verkauf im 
neuen Jahr am Mittwoch, 9. Januar um 10 Uhr.  

EXPERTENTIPP:  SCHEIDUNG MIT NUR EINEM ANWALT – 
IST DAS ÜBERHAUPT MÖGLICH?

RECHTSANWÄLTE
INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht  www.rawetzel.de

Sofern Ehegatten sich entschließen 
sich scheiden zu lassen und diese 
Entscheidung ohne größere Streitig-
keiten getro� en wird, stellt sich oft-
mals die Frage, ob das Scheidungs-
verfahren auch nur mit einem Anwalt 
durchgeführt werden kann. Diese 
Frage ist zwar grundsätzlich zu beja-
hen, allerdings gibt es hierbei vieles 
zu bedenken.

1. Kein gemeinsamer Anwalt
Zunächst ist zu bedenken, dass der 
beauftragte Anwalt nicht beide Ehe-
gatten in dem Scheidungsverfahren 
vertreten kann. Da beide Ehegatten 
entgegenstehende Interessen vertre-
ten, ist zunächst zu klären, welchen 
der Ehegatten der Anwalt vertreten 
soll. Der andere Ehegatte wird in die-
sem Fall somit hinsichtlich seiner in-
dividuellen Interessen nicht beraten.
Dies ist insbesondere von Bedeutung, 
da im Rahmen einer Scheidung viele 
Aspekte zu berücksichtigen sind, wie 
beispielsweise die Fragen des Unter-

halts oder des Umgangsrechts mit 
den Kindern.
Die Klärung dieser und weiterer mög-
licher Ansprüche kann durchaus er-
hebliche Folgen für die Gestaltung 
des weiteren Lebenswegs haben, 
sodass sich diesbezüglich durch die 
anwaltliche Vertretung nur eines Ehe-
gatten durchaus Nachteile ergeben 
können.

2. „Gemeinsame Vertretung“ nur in 
bestimmten Fällen möglich
Des Weiteren ist zu berücksichtigen, 
dass die Beauftragung nur eines An-
walts nur unter bestimmten Voraus-
setzungen möglich ist. Dies ist darin 
begründet, dass für viele Aspekte 
des Familienrechts der sog. Anwalts-
zwang herrscht. Dies bedeutet, dass 
sich grundsätzlich beide Ehegatten 
anwaltlich vertreten lassen müssen.
Von diesem Grundsatz wird eine Aus-
nahme gemacht, wenn der Antrags-
gegner, also der Ehegatte, der den 
Scheidungsantrag nicht gestellt hat, 

diesem Antrag nur zustimmen will.
Sobald jedoch Streit beispielsweise 
über Unterhaltsfragen o. ä. besteht, 
ist es nicht möglich, nur einen Rechts-
anwalt zu beauftragen.

3. Gerichtstermin
In dem dann statt� ndenden Ge-
richtstermin wird der Ehegatte, wel-
cher den Rechtsanwalt beauftragt 
hat, von diesem vertreten und er-
scheint mit diesem zu dem Termin. 
Der andere Ehegatte ist dann hinge-
gen alleine und fühlt sich ggf. auf-
grund der Situation oder etwaiger 
auftretender Fragen benachteiligt. 

4. Kosten
Die Gerichtkosten lassen sich durch 
die Beauftragung nur eines Rechts-
anwalts nicht verringern. Die Rechts-
anwaltsgebühren können hierdurch 
jedoch in der Summe verringert 
werden, da nur Gebühren für einen 
Rechtsanwalt anfallen. Sofern sich 
die Ehegatten hierüber einig sind, 

können sie die anfallenden Kosten 
untereinander entsprechend ihrer 
Vereinbarung aufteilen. 
Es ist jedoch auch zu beachten, dass 
gegenüber dem Rechtsanwalt der 
Mandant verp� ichtet ist, die Gebüh-
ren zu bezahlen. Sollte sich der ande-
re Ehegatte daher später nicht an die 
getro� ene Vereinbarung halten, so 
kann der Rechtsanwalt trotzdem die 
vollen Gebühren von dem eigenen 
Mandanten verlangen.

5. Fazit
Vor dem Entschluss in einem Schei-
dungsverfahren nur einen Rechts-
anwalt zu beauftragen, sollten sich 
die Ehegatten daher gut überlegen, 
ob die Kostenersparnis die aufgrund 
fehlender Informationen möglicher-
weise eintretende Benachteiligung 
des nicht anwaltlich vertretenden 
Ehegatten rechtfertigt. Bei einer 
solch wichtigen Angelegenheit soll-
te nicht am falschen Ende gespart 
werden.





SPEZIALITÄTEN VOM HOFLADEN
Hirsch- und Wildschweinschinken
aber nur vom Feinsten
Wildknacker - eine echte Jägerspezialität
12 verschiedene Gerichte in der 400 g Dose -  tischfertig ein echter Genuss

Geschenkkörbe ab 25,00 Euro
knackige Äpfel, Birnen, Nüsse usw.

Salatkartoffel Annabelle 5 kg nur 4,90 € 

HofladenHofladen Fischbach
Meersburger Straße 36
Verkauf täglich!

Rezeptionist/in 
(Voll- und Teilzeit)

Servicemitarbeiter/in Frühstück 
(Voll- und Teilzeit)

Reinigungsmitarbeiter m/w 
(Voll- und Teilzeit)

Das Hotel Seehof umfasst insgesamt 40 Zimmer und wird nach
einer umfangreichen Renovierung im April 2019 neu eröffnet.

Daher suchen wir qualifizierte und motivierte Mitarbeiter, welche
schon vor der Eröffnung den Grundstein für einen perfekten
Start legen wollen.

Das Hotel Seehof bietet allen Mitarbeitern:
 Ganzjahresstelle
 Arbeiten in einem internationalen, engagierten Team
 Eine attraktive Vergütung nach MTV
 Elektronische Zeiterfassung
 Kostenfreie Verpflegung während der Arbeitszeiten

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter 
Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
gerne per Email an Herrn Anton Iseni:
Bewerbung@meersburg-seehof.de

Wir suchen eine 

zuverlässige Person 
die den Winterdienst für das Anwesen Uferpromenade 27  

in Meersburg auf  450,- Basis übernimmt. 

Altes Pfarrhaus 
Uferpromenade 27, Meersburg 

Tel. 07532/7123 oder 0160/28 23 664 



Bei Grillwurst, Waffeln, Glühmost, 
Punsch und musikalischer Unterhaltung 

am Nachmittag gewähre ich einen Einblick 
in meine Brennerei am 

Sonntag, den 4. Advent
23.12.2018

von 11.00 bis 18.00 Uhr
in Stetten • Burgunderstraße 1

Infos unter: Tel.: 07532 -  808222 oder 0171 - 4238540

Advent, Adventder Herpder brennt!



Herzliches Dankeschön an alle Kunden
und Interessenten 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.
Gerne helfe ich Ihnen in allen Fragen rund um Ihre Immobilie.

Ich wünsche eine frohe 
und friedvolle Weihnacht 
sowie alles erdenklich Gute 
im neuen Jahr 2019!

Thomas Fautz
thomas.Fautz@optimhome.de
www.thomasFautz.optimhome.de

Aachstr. 11  | 88690 Uhldingen-Mühlhofen  | Mobil: 0160 97257905
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Den ganzen Winter für Sie da. 
Aktionen, Öffnungszeiten und mehr auf  
www.hermannsdorfers.de 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen in 2018, 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch. 
Wir freuen uns auf  Sie!

Restaurant „Weinkellner“

Wir wünschen unseren Gästen 
eine ruhige und besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit.  

Wir haben für Sie am 25. und 26.12.18 geöffnet 
und bieten 3 Menüs 

an mit Vor-, Haupt- und Nachspeise.  
Geflügel, Wild und Fisch.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
bitten um rechtzeitige Reservierung. 

Vorburggasse 15, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 / 72 18 

Wir wünschen all unseren 
Gästen frohe Weihnachten! 
Feiern Sie Weihnachten und 

Silvester im Dorfkrug! 
Reservierung wünschenswert! 

07532 / 201 97 62
Restaurant Dorfkrug 

Am Fehrenberg 2 •  88718 Daisendorf
Tel.: 07532/2019762 

www.dorfkrug-daisendorf.com 
info@dorfkrug-daisendorf.com 

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage
Weihnachten: 23.12.2018 Last-Minute-Shopping 

von 11-15 Uhr mit Glühwein, Punsch und 
Kuchen sowie 20% auf Weihnachtsdeko 
24.12.2018 - 26.12 2018 geschlossen 

Silvester: 31.12.2018 von 9 - 13 Uhr geöffnet. 
01.01.2019 geschlossen  

Folgende Angebote haben wir für Euch vorbereitet
12.12. - 19.12. 
5 Ltr. Bag-in-Box Apfelsaft statt   6.50 € jetzt 5.95 €
19.12. - 23.12. 
Apfel-Balsam Essig statt 10.80 € jetzt 9.50 €
27.12. - 31.12. 
Apfelperle alkoholfrei/Cidre statt   5.30 € jetzt 4.90 € 

Hauptstr. 22
Hagnau







Danke !  
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen 
Spendern bedanken, die mit dazu beigetragen
haben, dass der schwere Schicksalsschlag, der uns
vor wenigen Wochen ereilt hat, nicht auch noch aus
finanzieller Sicht eine Herausforderung dargestellt 
hat.  

Es war unheimlich schön für uns zu erfahren, welch
breite  Hilfsbereitschaft von Freunden und Bekannten 
geleistet wird, wenn sie tatsächlich benötigt wird.  

Aus dieser Tatsache werden
wir auch in Zukunft die 
nötige Kraft schöpfen, um
den langen Weg, der 
noch vor uns ist, zu gehen.  

Im Namen der Familien, den 
Freunden und Bekannten   

Marcus 
Samsa 



Meersburg Oberstadt • Schloßplatz 2 • Telefon 07532/60 32

* Bahnhofsfahrten * Bestrahlungsfahrten 
* Flughafenfahrten * Dialysefahrten
* Ausflugsfahrten (Kleinbus) * Kurierfahrten
* Krankenfahrten (sitzend) * Besorgungsfahrten

* Geschäftsfahrten

Meersburg Markdorf  Uhldingen-Mühlhofen
07532/9788 07544/2386 07556/210

www.taxi-meersburg.de
zentrale@taxi-meersburg.de

Weihnachtsgänse, Enten
und Hähnchen

Biozertifiziert, frisch geschlachtet, küchenfertig, bitte um Vorbestellung.
Gerne bedienen wir die regionale Gastronomie.

Weihnachtsbäume
frisch geschlagen

Obstbrände und Zwetschgenmarmelade
NNATURLANDHOFATURLANDHOF AANTONNTON RRAUBERAUBER

Immenstaad • Seestraße West 12
Tel. 07545 - 93 11 10
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Garagenflohmarkt 
Wer noch Weihnachtsgeschenke sucht ist hier richtig! 
Sa., 22.12. + So., 23.12.18 von 10.00 - 14.00 Uhr

Vorburggasse 2a, Meersburg 



Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 
Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 
07532-5758 



VERONIKA & MARKUS HALLER



IHRE WEIHNACHTSGRUSSANZEIGEN IM HEIMATBLATT...

Ihr persönlicher Gruß von...

Jetzt auch

Online blättern!

www.primo-stockach.de

Meersburg, Hagnau, 
Steª en & Daisendorf
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Zusammenkunft ist ein Anfang.
Zusammenhalt ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeit ist der Erfolg.
 (Henry Ford)

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EINEN GUTEN START 
INS NEUE JAHR 2019!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach
Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRA 705294)
USt.-IdNr.: DE 314494248

Persönlich haftende Gesellschafterin:

Primo-Verlag Verwaltungs GmbH Sitz: Stockach
Registergericht: Amtsgericht Freiburg (HRB 717160)
Geschäftsführer: Stephan Stähle

LIEBE LESERINNEN UND LESER, LIEBE ANZEIGENKUNDEN,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken voller Zuversicht in Richtung 2019! Gute zwölf Mo-
nate waren es gewesen, die unser Unternehmen erfolgreich vorangetrieben haben. Diesen Erfolg ver-
danken wir zu einem großen Teil so wertvollen Lesern und Geschäftspartnern, wie Ihnen! Für die 
angenehme und konstruktive Zusammenarbeit möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen und Ihrer 
Familie bedanken.  

Bevor wir in das nächste, geschäftige Jahr starten, wollen wir an Weihnachten und „zwischen den 
Jahren“ etwas innehalte und wertvolle Zeit mit unseren Familien verbringen. Nutzen auch Sie die be-
sinnliche Zeit zum Erholen, Durchatmen und Fröhlichsein! 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein frohes und gesundes 
Neues Jahr! In diesem Sinne freuen wir uns auf viele weitere gelungene gemeinsame Projekte im 
neuen Jahr. Wir haben vom 24.12.2018 bis einschließlich 06.01.2019 geschlossen. Wir sind ab dem 
07.01.2018 zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Weihnachtliche Grüße aus Stockach

Ihre PRIMOVERLAG

Iris Stähle Stephan Stähle Anja Stähle
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3 Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 
UND IHR VERTRAUEN

www.schreinerei-schmaeh.de   |   Tel. 07532 / 9104

Möbel nach Ihren Wünschen -
wir arbeiten Ihre Träume aus!

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 
UND IHR VERTRAUEN

Firma 
Maria Ulmer

Inh. J. Ulmer
Marktplatz 3, 88709 Meersburg

Telefon 07532 / 5788

Wir führen Hüte
und Mützen von

  Bettina Hintersehs
Wurst- und Fleischlädele
Hausgemachter Geflügel- und Schinkeneiersalat,
mild geräucherter Lachsschinken, geräucherte
Gänsebrust, verschiedene Leberpasteten.

Wir wünschen unseren Kunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Neues Jahr.

Unser Geschäft bleibt vom 02.01. bis einschl. 07.01.2019 geschlossen.

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo.- Sa.: 7.30 - 12.30 Uhr. 

Nachmittags: Di., Do., Fr.: 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstraße 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698

Die älteste bewohnte Burg Deutschlands
ist auch im Winter geöffnet.

Beim Gang durch das Burgmuseum erlebt man 36
eingerichtete Räume u. a. Palas, Burgküche, Brunnenstube, 

Waffenhalle, Folterkammer, Wehrgänge und das Arbeits- und 
Sterbezimmer der Annette von Droste-Hülshoff
Im Winter täglich geöffnet von 10 - 18 Uhr

Öffnungszeiten über die Feiertage:
Am 24.12. bis 13 Uhr, am 25.12. ab 13 Uhr,

am 31.12. bis 17 Uhr und am 01.01. ab 13 Uhr.

Advents-Sonderführungen an allen Adventsonntagen
durch das Burgmuseum mit Besteigung des Dagobertsturmes, 

einschl. einem Glas Glühwein: Beginn 15 Uhr

Stilvoller Barocksaal mit Seesicht, gemütliche Atmosphäre,
Renaissance-Raum mit Seesicht für Familienfeiern.

Besuch auch ohne Besichtigung des Burgmuseums möglich. 
Wieder geöffnet ab 25. Dez., um 13 Uhr

Wir wünschen allen Besuchern, Gästen und Freunden der Meersburg

ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein friedvolles, glückliches Jahr.

Burg MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg
Tel.: 07532 800 00,  Fax: 07532 800 088,  www.burg-meersburg.de

Ein frohes Fest und 
ganz viel Frieden 

sei allen Menschen 
nun beschieden.

Deike
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4Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

Herzlichen Dank 
für die gute 

Zusammenarbeit im 

vergangenen Jahr.

Familie
Edmund Kohles
Heizungs-Kundendienst

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2019.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Ihr Autohaus Michele - Team

Vielen Dank für Ihre 
20 jährige Treue,

wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest,

Zuversicht und Erfolg
fürs neue Jahr 2019.

Neues Fliesenstudio
Bodenseestraße 107 • 88682 Salem
07553/82 98 23  •  www.voigt-fliesen.de

Fröhliche

WEIHNACHTEN
UND EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR!

Ortsstr. 14a
Daisendorf

Deike
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5 Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

Die besten Wünsche für ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr verbinden wir mit unserem Dank
für das bisher erwiesene Vertrauen. 

Ravensburger Str. 24 · 88677 Markdorf
Tel: 07544/3155 · Fax: 07544/71496   

info@sanitaer-widmann.de
www.sanitaer-widmann.de

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

… wünscht ihnen Carmen und Stefan Fraissl mit Team
Gasthof  Grüner Baum Stetten

Tel.: 07532 / 8087011
Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage

25. und 26.12 11:30 -14:30 Geöffnet
27.12. - 30.12. 11:30 - 14:00 und ab 17:30 Uhr 

Silvester 18:00 - 22:30 Uhr
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Leise rieselt der Schnee 
Leise rieselt der Schnee, still und starr ruht der See weihnachtlich glänzet der Wald: Freue dich, Christkind kommt bald!
In den Herzen ist’s warm,still schweigt Kummer und Harm, Sorge des Lebens verhallt: Freue dich, Christkind kommt bald!
Bald ist heilige Nacht,Chor der Engel erwacht, hört nur, wie lieblich es schallt: Freue dich, Christkind kommt bald!

von Eduard Ebel
https://www.lieder-archiv.de/leise_rieselt_der_schnee-notenblatt_200012.html

Weihnachtslied
GEMEINSAM SINGEN

zum
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6Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

WEIHNACHTSFEST
Frohes

Wir wünschen all 
unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten 
ein besinnliches Weihnachtsfest 

und ein gutes 2019.

Schreinerei Kopp
Christian Kopp

Torenstr. 4/1 •  88709 Meersburg
Tel. 07532 - 18 65 • Fax 07532 - 807 340

EIN HERZLICHES 
DANKESCHÖN 
FÜR DIE GUTE 

ZUSAMMENARBEIT.
Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr.

Wintersulgen
Wagnergasse 4

88633 Heiligenberg
Telefon 0 75 54/3 67

Fax 0 75 54/93 68

Wirtshaus Alte Brennerei
Riedetsweiler Str. 5 • 88719 Stetten

Betriebsferien
Vom 20.12.2018 bis 01.03.2019

Ab dem 02.03.2019 haben wir wieder
Dienstag – Sonntag ab 17.00 Uhr

Sonntags auch 11.00 – 14.00 Uhr geöffnet.

Das Brennerei – Team wünscht 
Frohe Weihnachten und 
viel Glück im neuen Jahr

Tel. 07532 5709

SULGER
Lan dm e t z g e r e i

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen unseren Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch.

Hubert Sulger 
und Mitarbeiter

Volzen 7/1
88636 Illmensee
Telefon 07558/94306
Telefax 07558/94307

Danke
unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden für die
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue. Wir würden uns freuen, wenn wir Sie 
weiterhin sicher zu Ihrem Ziel fahren dürfen.

Frohe Weihnachten und ein
gutes neues Jahr!

Ihr Taxizentrale Team
07532 - 9788

Kritzeln:
PLATZ ZUM 
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7 Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

Buchhandlung

Christine Kuhn

Steigstraße 10 • 88709 Meersburg
Telefon 0 75 32 / 61 18

Wir wünschen
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.

Geschlossen vom 27.12.2018
bis einschließlich 06.01.2019 !

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2019.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Inh. Gisela Komm • Allmendweg 37 • 88709 Meersburg

Kathi’s
Mangelstube

Am Ende des Jahres
bedanken wir uns bei unseren Gästen
und wünschen Ihnen frohe Festtage

und ein gutes neues Jahr.

Gasthaus
„Grüner Berg“
Baitenhausen

Familie
Wengle-Reußner
und Mitarbeiter

Fröhliche Weihnachten und 
ein schönes neues Jahr 

wünscht Ihnen

Logosphäre 
Praxis für Logopädie

Celia Schulz
Dr.-Zimmermann-Str. 5

88709 Meersburg  Tel. 0 75 32 / 80 78 70

Die Praxis ist vom 24.12.18 bis einschließlich 04.01.2019 geschlossen.
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8Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

Frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
wünschen wir allen unseren Patienten.
Unsere Praxis ist bis zum 04.01.2019 geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01805-911620
Ihr Praxisteam
m.sc. Rolf Albert
Zahnarztpraxis

Münsterstr. 35 • 88662 Überlingen
Tel. 07551 - 2588

Hauptstr. 22 • 88709 Hagnau
Tel. 07532 - 8071926
hofladen@meichle-hagnau.de

Liebe Kunden,
für das von Ihnen entgegengebrachte Vertrauen
möchten wir uns sehr herzlich bei Ihnen bedanken. 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest im
Kreise ihrer Liebsten und für das neue Jahr alles Gute.

***Wir sind auch zwischen den Feiertagen und dem 
Jahreswechsel für Sie da***

Öffnungszeiten
Mo., Mi., Do. u. Fr. 9.00 - 18.00 Uhr 
Di. u. Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Ihre Familie Meichle & Team

Geschenkecheckliste
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9 Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

Zum Jahresende - Dankeschön 
für Ihre Treue und Ihr Vertrauen.

Zur Adventszeit - 
besinnliche Stunden 

und zum Jahreswechsel - 
alles Gute für 2019

Ihr 

Friseur Papillote
Diana Lietze

Hans-Jakob-Straße 1 • 88709 Hagnau • Tel. 07532-808750

Liebe Kundschaft,
wir bedanken uns zuallererst für ein mehr als erfolgreiches
Jahr mit Ihnen als treue Kunden. 
Wir wünschen herzlichst ein frohes Weihnachtsfest mit ge-
liebten Menschen und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Wir haben am 24. und 25.12. sowie dem 31.12. ge-
schlossen, sind aber vom 26. bis 30.12 sowie ab dem
01.01.2019 zu den gewohnten Öffnungszeiten in vollem
Umfang für Sie da. 

Katharina Sinn und Team

Capri
Pizzeria-Ristorante
Pizza-Service
Brühl 1 • 88718 Daisendorf
07532 414 193
www.capri-pizza-service.deCapri

Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen im  vergangenen Jahr. 

Ich wünsche  all meinen Patienten 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gutes Jahr 2019.  

Praxis für Physiotherapie 
Annette Brachat 

Burgunderstr. 4 • 88719 Stetten 

Verehrte Kunden, Freunde und Kollegen, 
wenn Weihnachten wird ist es wieder soweit die Welt

trägt ihr weißes Flockenkleid 
im Mondlicht funkelt es wunderbar 
darauf freuen wir uns in jedem Jahr. 

Wir schmücken die Stuben mit Kerzen, Zapfen und 
Tannengrün es ist die Zeit da die Christrosen blüh’n.

Ihnen allen danken wir herzlichst für Ihr Vertrauen und
freuen uns sehr, wenn Sie gesund bleiben und 

im neuen Jahr wieder auf unsere Leistungen bauen.

Sanitärtechnik & Klempnerei

Uwe Löchle und Mitarbeiter
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10Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

Konstantin Kopp mit Mitarbeiter

Konstantin Kopp • Malermeister
Johannes-Hüglin-Weg 1a • Meersburg

Zum Weihnachtsfest
besinnliche Stunden.

Zum Jahresende danke für
Vertrauen und Treue

Zum neuen Jahr
Gesundheit, Glück, Erfolg
und Zufriedenheit.

Autotechnik 

Rolf Kuhfeld
Hauptstraße 21
88719 Stetten

Wir haben Urlaub vom 27.12.2018 bis 06.01.2019.

Ab dem  07.01.2019 sind wir wieder für Sie da.

Zahnarztpraxis
Dr. Beatrice Hartmann
Daisendorfer Straße 12
88709 Meersburg
Tel.: 07532 6510 
www.zahnarztpraxis-meersburg.de

Allen unseren Kunden und Freunden 
wünschen wir eine gemütliche Weihnachtszeit 
und viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen 
für das neue Jahr.   
Ihr Taxi Stetten - Team 

0 75 32 / 8070 588

Advent, Advent, Ein Lichtlein brennt!
Erst eins, dann zwei, dann drei, dann vier,
Dann steht das Christkind vor der Tür.
Und wenn das fünfte Lichtlein brennt,
Dann hast’e Weihnachten verpennt.

(Autor unbekannt)
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11 Meersburg, Hagnau, Stetten & Daisendorf

EIN HERZLICHES 
DANKESCHÖN 
FÜR DIE GUTE 

ZUSAMMENARBEIT.
Frohe Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr.

88677 Markdorf
Otto-Lilienthal-Str. 9

Tel. 07544 / 42 15 • Fax 07544 / 7 26 36
www.holzbau-looser.de

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Allen Kunden und Freunden 
unseres Hauses frohe Weihnacht 

und viel Glück im neuen Jahr.

VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN.

Rotkohl klassisch
Zeit
Arbeitszeit: 60 Min.

Zutaten
Für 4 Portionen

1 Rotkohl (750 g) / 1 El Butter / 2 Zwiebeln
Salz / Pfe�er / Thymian
3 El Johannisbeergelee / 1 Lorbeerblatt
3 Wacholderbeeren / 500 ml Gemüsebrühe
200 g Äpfel / 1 Tl Speisestärke
2 El Rotweinessig 

Zubereitung: Rotkohl putzen, äußere abstehende Blätter entfernen, den Kohl 
vierteln und den Strunk herausschneiden. Viertel quer in feine Streifen schneiden. 
Zwiebeln fein würfeln. Butter erhitzen, Zwiebeln darin glasig dünsten, Rotkohl 
zugeben und 5 Min mitdünsten. Mit Salz, Pfe�er und Johannisbeergelee würzen. Lor-
beerblatt, Wacholderbeeren und Gemüsebrühe zugeben, zugedeckt 20 Min. garen. 
Inzwischen Äpfel schälen, entkernen und 1 cm groß würfeln. Zum Rotkohl geben und 
weitere 10 Min. garen. Speisestärke mit Rotweinessig verrühren, unter den Rotkohl 
mischen und einmal unter Rühren aufkochen. Mit etwas Thymian garniert servieren.

https://www.essen-und-trinken.de/rezepte/32532-rzpt-rotkohl-klassisch
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Wir sagen Dank
für das Vertrauen

im zu Ende gehenden Jahr.
Wir wünschen ein frohes Fest
und ein erfolgreiches 2019.

Wir haben am 24.12. und
25.12.18 geschlossen, am
26.12.18 ab 17.00 Uhr offen. 

Silvester geöffnet und 
am 01.01.2019 geschlossen.

Ristorante Ÿ Pizzeria

CASA RUSTICA
88719 Stetten am Bodensee

Inh. Fam. Mannino
Telefon

07532 / 446831

TRAUTMANN GÄRTEN
Uhldingen-Mühlhofen

Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr

wünscht Ihnen

Wilfried Trautmann
mit dem Team der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Wir danken unseren Kunden und Partnern für die 
vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit

Ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2019
wünscht Ihnen

Roland Mayer
mit Familie

und dem ganzen Bäckerei-Team

Meersburger Straße 2
88718 Daisendorf

Steigstraße 1
88709 Meersburg

Schulstraße 10
88690 Uhldingen-Mühlhofen

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Wir danken allen Freunden 
unseres Hauses.

HOTEL & RESTAURANT
Seit 1886 Tradition und Genuss

UHLDINGEN-MÜHLHOFEN 
- BODENSEE

www.storchen-uhldingen.de

Punsch
Ein Weihnachtsmarkt ohne Punschstand – undenkbar. Zu ver-
danken haben wir das heiß-würzige Wintergetränk den Händlern 
der britischen Ostindien-Kompanie. Sie brachten es einst aus In-
dien zu uns nach Europa. Damals benötigte man für einen Punsch 
angeblich genau fünf Dinge: Zucker, Zitronen-
saft, Wasser, Gewürz und Arrak, einen 
Branntwein. Diese Anzahl der Zutaten soll 
es gewesen sein, die die Briten bei der 
Benennung des Getränks inspirierte: 
Man vermutet, dass hinter „punch“, dem 
englischen Wort für Punsch, die gleich 
klingende Hindi-Zahl „panc“ für „fünf“ 
steckt. 

DEIKE

saft, Wasser, Gewürz und Arrak, einen 

DEIKE

„Die Zukunft hängt 
immer davon ab, 
was wir heute tun.“ 
                              – Mahatma Gandhi
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Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen all unseren Kunden, Freunden und Bekannten 

ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 2019.

Frohe  Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr!

Familie Klaus-Peter Pfau mit Team

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 
UND IHR VERTRAUEN

Liebe Patienten,
unsere Praxis macht vom 24.12. bis 1.1.19 

eine Winterpause. Kommen Sie gut und gesund in
das neue Jahr!

Praxis für Krankengymnastik
Rob der Kinderen

Kunkelgasse 6   88709 Meersburg   Tel.: 7576
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2019

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr 

wünscht Ihnen 
Ihr Schornsteinfeger-Meisterbetrieb

Mit den besten Wünschen zum 
Weihnachtsfest und Jahreswechsel.

Redcord Rückenzentrum  
und Neurac Schwerpunktpraxis

Praxis: 
Unterösch 3, Daisendorf  
Rückenzentrum: 
In Oberwiesen 16

Neufrach 

Die besten Wünsche zum Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr, 
unserer gesamten Kundschaft.
Wir bedanken uns für Ihr

entgegengebrachtes Vertrauen.

Ihr Stuckateur-Fachbetrieb
Schramm
GmbH
Daisendorf
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Wir wünschen all 
unseren Fahrschülern und 

Berufskraftfahrern 
schöne, besinnliche 

Weihnachtsfeiertage!  
Zum neuen Jahr wünschen wir euch 

Gesundheit, Glück, Erfolg, Zufriedenheit
und vor allem - allzeit gute Fahrt!  

In den Winterferien veranstalten wir 
wieder für alle Fahrerlaubnisbewerber

einen Ferienschnellkurs, um die 
theoretischen Grundlagen kompakt 

absolvieren zu können. 

Außerdem finden über den Winter 
regelmäßige Berufskraftfahrerweiter-
bildungen (Module) sowie die Grund-
qualifikation für angehende Lkw- und

Busfahrer statt.  

Mehr Infos und Anmeldung unter
www.fs-gross.de oder 

telefonisch unter 07553-377.  

Schloßseeallee 26 - 88682 Salem 

Frohe Weihnachten
und ein gutes, gesundes neues Jahr

VIELEN DANK FÜR IHRE TREUE 
UND IHR VERTRAUEN

NEUE  APOTHEKE
Kirchstraße 6 • Telefon 07532/6193 • 88709 Meersburg

Das Haus ist voller Festlichkeit zu dieser wunderschönen Zeit.
Im Baum, da brennen die Kerzen, ihren Lichtschein bis in unsere Herzen.
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